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Pastmaster General. 


 Peutihland guter Kunde, 


Deutichlands Bedeutung im Ausfuhr: | 
handel der Tereinigten Staaten nimmt | 
ftetig zu. — Was Deutichland an 
Kupfer, Baumwolle und Ecdimalz fo: | 

über | 

fonftige Waren, die nad Deutſchland 
geiandt worden, — Was wir aus! 


weit bezogen Hat. — Tabelle 


Deutihhland importierten, 


Von Oswald F. Schuette. 


Sonderdebeſche der Abendpoſt“.) 
Waſhington, 31. Okt. Der An— 
teil Deutſchlands am Auslandhan— 
del der Ver. Staaten wächſt ſtetig 
on Bedeutung. Sm September 
1921 war Deutjhland der beite 
Kunde der Ber. Staaten 
Schmalz, Kupfer und Baunmvolle. 
Tie Baumwolleankäufe Deutſch— 
lands ſind andauernd die bedeu— 
tendſten, die vom Ausland gemacht 
werden. Im September 1921 erx— 
portierten wir 80,712,484 Pfund 
Rohbaumwolle im Wert von $12,- 
729,648 nach Deutſchland, wäh— 
rend im September vorigen Jahres 
ſich die Ausfuhr an Rohbaumwolle 
nach Deutſchland auf 21,902,277 
Pfund belief und einen Wert von 
86,926,009 hatte. 
Die Baumwolleausfuhr nach Deutſch— 
land in den erſten neun Monaten die— 
ſes Jahres. 


In den erſten neun Monaten 
dieſes Jahres belief ſich die Aus— 
fuhr von Rohbaumwolle nach 
Deutſchland auf 577,585,980 Pfd. 
im Geſamtwert von 874,363,076 
im Vergleich zu 190,180,853 Pfd. 
im Wert von $69,122,992 während 
der erjten Monate des Nahres 
1920. 

Deutſchland guter Abnehmer für 

Schmalz. 


Aus der Einfuhr von amerikani— 
ſchem Schmalz nach Deutſchland er— 
hellt, wie ſehr das Land noch immer 
der Fettſtoffe bedarf. Ueber die 
Hälfte des im September 1921 ex— 
vortierten amerikaniſchen Schmal— 
zes ging nach Deutſchland. Die Ge— 
ſamtausfuhr an Schmalz belief ſich 
im September auf 104,740,783 | 
Fund im Wert von $12,760,755, | 


| 


für | 


2 Cents 


Bombenattentat, 
Gs3 wird in Verbindung mit Agitation 

im Intereſſe der in Maſſachuſetts ver— 

Leilten Italiener auf Ver. Staaten— 

Konſulat in Liſſabon verübt. 

Liſſabon, 1. Nov. Auf der Vor— 
treppe des hieſigen amerikaniſchen 
Konſulats wurde heute zu früher 
Stunde eine Bombe zum Erplodie- 
ren gebracht, die jedoch keinen Scha— 
den anrichtete. 
der Polizei ſteht didſes Bomben— 
attentat mit der Bewegung im In— 
tereſſe der in Maſſachuſetts zum 
Tode verurteilten Italiener Sacco 
und Vanzetti in Verbindung. 

Die Bombe, eine Art Hand— 
granate, war explodiert, als der 
Konſul beim Verlaſſen des Gebäu— 
des gegen ſie ſtieß, aber er kam 
unverletzt davon. Polizeibeamte 
berichteten, daß ſie in unmittelbarer 
Nähe der Bombe einen Zettel fan— 
den, aus deſſen Inhalt hervorging, 
daß es ſich um einen Anſchlag in 
Verbindung mit den Proteſten ge 
gen die Ueberführung Saccos und 
Vanzettis handelte. 


Alexander in Belgrad. 


Ter neue König von Rugoilawien in 
’iner Hauptitadt angelangt. ' 


Belgrad, 1. November. 
Mlerander von Jugoſlawien iſt 
geitern abend, von Bari3 kommend, 
bier eingetroffen. Am Bahnhof 
wurbe er bon dem gelamten Stabinett 
empfangen. 

Am 27. Zuni war ein Mordanariff 
auf Ulerander, den damaligen Thron 
erben und Regenten, gemacht worden 
und etliche Tage jpäter reijte er nach 
Franfreih ab. US dann fein Vater, 
König Peter Starb, lag WUlerander 


Ihtwer Trank jun der Nähe von Paris! and fiir die Bezahlung der eriten | 
und dort wurde ihm auch der Treueid | 


i £ , 9 inf + yy» . 
‚auf bie Berfaffung abgenommen. | ro Milliarde, die Deutjchland an 


Seine Nüdfehr verzögerte fih dann 
aus berfchiedenen Gründen und e3 
hieß fogar zeitweilig, er verfpüre feine 
große Luft den Thron zu beiteigen. 
Nachdem er nunmehr zurüdgekehrt tit, 
dürften die Vorbereitungen für feine 
Krönung getroffen werben. 
—)1+90 —— 
Fahrzettel nur Quittung, 


George 3. Lufts Klage auf zwei Gents 
abgewiejen, — Dr. Kubns Kind, 


Der Appellhof entjchied heute, daß | 


und es·gingen 53,854,033 Pfund im | die von der Hombahngefeltfchaft ver: 


Mert von $6,411,461 nad) Deutid)- | 
land. Ceit dem 1. Sanuar 1921| 
wurden insgefamt 247,176,6791| 
Pfund Schmalz im Wert von $32,- 
669,699 nad) Deutichland exrpor- 
tiert.” 
Deutſchland kauft große Mengen 

Kupfer. 

Der Hunger Deutſchlands nach 
amerkkaniſchem Kupfer ſcheint un— 
erſättlich und' zwar zum großen 
Teil, weil während der Kriegs— 
dauer die Kupfereinfuhr 
Deutichland ganz unmöglich war. | 
Snt September 1921  Fauite 
Deutihland von uns 24,999,433 
und Feinfupfer im Wert von | 
s3,123,343. Seit dem 1. Januar 
1921 beliefen Fi die Kupferan: 
fäufe Deutfhhland auf 169,284,- 
265 Rund int Wert von $22,587,- 
060. Der zweitbeite Hunde fir 
Kupfer im Septenber 1921 war 
Kapan, das 12,096,095 Ptund im 
Wert von $1,493,517 Taufte, 
Statiftifches über die Ausfuhr 

Deutſchland. 


Die folgenden Tabellen gewäh— 
ren, ſoweit dasHandelsdepartement 
Aufſtellungen gemacht hat, ein Bild 
unſerer Ausfuhr nach Deutſchland 
für September 1921, für Septem— 
ber 1920, ſowie für die erſten neun 
Monate beider Jahre: 


an 


nach 


September 


Ware. 

IVX 
Weigenmehl 

— „2.000000. 
Rohbaummolle . 
PBadvflaumen ».. 
Nobpelze 

Zubereitete Pelze . 
Roheiſen 
Schreibmaſchinen ......... 
Ziegenleder 
Frauenſchuhe und »Ztiefel, 
Büchſenfleiſch ...... 
Friihes Nindfleiih -...... 
SBötelfleiih . ee 
Dieoöl ...+ 

Speck 

Schinken und Schultern.. 
Schmalz * 

Neutrales Shmalgz —4 
Gepoöleltes Schweinefleiſch. 
Schmalzmiſchungen. 
Verdünſtete Milch 

Har 


Pau 


009 


6,926, 


oder Mehl —— — 
Leinſamenluchen oder 
Mehl ————— — 
Noböl 
Brennöl, 
Schmieröl 
—— 
Andere Naphthaſorten. 
Baumwollſamen . ........ 
Paraffin 
Rohtabal ................ 
Wolle, Kleidung 


ZSte Einfuhr aus Deutſchland. 


Nachitehend eine Zufanmenitel- 
lung der hauptjähliditen Waren, 


Ware. 

Farbſtoffe ........ 
Stidereien . 

Spitzen 

Töpferware, dekoriert ..... 

Rohpelze 

Handſchuhe 


— General Peyton C. Marſh, 
der während des Weltkriegs Gene— 
ralſtabschef der Armee geweſen, iſt 
nach dreißigjähriger Dienſtzeit auf 
fein Mrfuchen, hin irh den Ruͤheſtand 
berjegt worden, 


jür| 


— 


September 
19 


8F 193,003 


rend 


kauften Fahrkarten nur eine Quit— 
tung für das bezahlte Geld ſeien und 
den Inhaber nicht zur Beförderung 
berechtigten, es ſei denn, er zahle, 
nach Erhöhung des Fahrpreiſes, den 
Mehrbetrag nach. Infolge deſſen 
wurde George F. Luſt mit ſeiner 
Klage auf Rückbezahlung der zwei 
Cents, welche er unter Proteſt nachbe— 
zahlt hatte, abgewieſen. 

Kreisrichter Philip Sullivan ſprach 


heute Dr. Leroy Philipp Kuhn, 916 


Galt Ave., ſein Töchterchen, nach 
Beendigung desSchuljahrs, zu. Als 
das Kipd geboren wurde, war deſſen 
Mutter geſtorben, und aus Gram 
über den Verluſt der Gattin, hatte 


der Witwer das Kind ſeiner Schwe— 


ſter übergeben, die es auch nach ihrer 
Verheiratung mit dem PaſtorWeeks 
von der Erſten Methodiſtenkirche in 
Evanſton behielt. Jetzt hat der Vater 
wieder geheiratet. Die Kleine warf 
ſich ſchluchzend der „Mama“ an den 
Hals, als ſie von der Trennung ver— 
nahm. 

Der Smith Piano Co. ſprachen 
Geſchworene in Richter Kavanaghs 
Gericht wegen Nichtbezahlung eines 
an die Eheleute John A. Schultz, 
15626 Myrtle Ave. Harvey, verkauf— 
ten Pianos nur einen Cent Schaden— 
erſatz zu. 


Neun Monate endend September 

1921 1920 1921 

Ark 

01, 
12 , 
{ 22,587,000 
74,363,076 
1,010,218 
1,389,980 
62,458 


2,720.548 
118.285 
128,047 

9,454 


15,060 
gr» 


0 


2,034,4160 

7,284,532 
20,149 . 

32,069,699 
508,843 
155,659 


10,124,881 
36,073 


om7, 
2,210,204 
743,974 
271,507 
1,074,171 
134,913 


170.539 
210,013 
11,805 
die im September 1920, im Sep: 
teinber 1921 und während der er: 
ten nenn Monate beider Jahre aus 
Deutihhland imbortiert wurden: 
Neun Monate endend Schtmeber 
1920 192 
$ 607,835 
12.652 
782,070 


487,154 


$1,162,655 
1,516 17,954 
122.739 
201.52 
141,185 — 
„177,664 1,145,037 


1,636,226 


des jpaniih - amerifaniichen 
$iriege vor Manila wegen bervor- 
ragender Tapferkeit durch eine Or: 
densverleihbung ausgezeihnet und 
während des Weltfriegg wurde ihın 


wurde mwäh- die Verdienſtmedaille verlieben. 


England nimmt ihn. 


Ex-Kaiſer Karl von Oeſterreich wird 
heute an Bord eines engliſchen— 
Kriegsſchiffes gebracht. 


Zita begleitet ihn. 


Nach der Anſicht 


Der vormalige deutſche Kaiſer der Steu— 
erhinterziehung ſchuldig. — So be— 
hauptet „Vorwärts“. — Deutſchland 
erhält Gnadenfriſt bezüglich der Be— 
zahlung der nächſten Rate der Kriegs— 
entſchädigung. — Der deutſche Bot— 
ſchafterpoſten in Waſhington. — Der 
Herzog d'Aoſta möchte auf den unga— 
iſchen Königsthron. — Rebell Petlurg 
it: der Ufraine von Sowjettruppen ge— 
ſchlagen. 


Depeſche der AUociated Preßz“.) 


Budapeſt, 41. Nov. Der vorma— 
lige Kaiſer Karl von Oeſterreich 
und die vormalige Kaiſerin Zita 
werden heute die Abtei Tihany, wo 
ſie während der jüngſten Tage 
iinterniert geweſen, verlaſſen und 


nach Duna Foeldvar an der Donau 


König) gebracht werden und ſich dort an 


Bord des engliſchen Kanonenbootes 
„Glowworm“ begeben, das ſie nach 
Galatz, in Rumänien, etwa 100 
Meilen von der Donaumündung 
gelegen, bringen wird. Dort wer— 
den ſie an Bord des engliſchen 
Kriegsſchiffes „Cardiff“ überführt 
werden. 
Gnadenfriſt für Dentichland, 

Paris, 1. Nov. Die Wiedergut- 
machungskommiſſion hat Deutſch— 
500,000,000 Mark Gold der zwei— 


Kriegsentſchädigung zu entrichten 
hat, und die am 15. November fäl— 
lig ſein würden, eine Friſt bis zum 
1. Dezember zugeſtanden, da laut 
den von deutſcher Seite gemachten 
Verſicherungen, die jetzt für eine 
große Induſtrieanleihe ſchwebenden 
Unterhandlungen ſtark beeinträch“ 
tigt werden würden, falls die Zah— 
lung am 15. November geleiſtet 
werden müßte. 

Ex-Kaiſer iſt Steuerhinterzieher, ſagt 

„Vorwärts“. 

Berlin, 1. November. ” Bas Dr: 
gan der Mehrheitsjozialdemofraten 
„Borwärts“ beiehuldiat den vorma- 
Iligen deutichen Katfer der Steuer- 
hinterziehung. Wie das Blatt be- 
hbauptet, hat fi der vormalige 
Kaifer um die Bezahlung von Ems 
fommenjteuern im Betrage bon 
ctiva . 10,000,000 Mark gedrücdt, 
inden: er unvahre Angaben bezüg- 
fi) feiner Ausgaben madte. Sei— 
tens der fonjervativen Prefje wird 
der Er-Haifer verteidigt und Die 
von fozialdemofratiiher Seite ge: 
gen ihn erhöbenen Anihuldigungen 
iverden energiich in Abrede geitellt. 
Der preuitihe Landtag wird fid) 
mit der Angelegenheit bejchäftigen. 
Der deutſche Botſchafterpoſten in Waſh— 

ingten. 

Berlin, 4. Nov. Sobald der 
Austauſch der Ratifizierungen des 
Friedensvertrages mit den Ver. 
Staaten erfolgt iſt, wird Baron 
von Thermann als Geſchäftsträger 
nach den Ver. Staaten geſandt wer— 
den. Bezüglich der definitiven Be— 
ſetzung des Botichafterpojtens in 
den Ver. Staaten herrſcht immer 
noch Ungewißheit. Für den Poſten 
werden zur Zeit Dr. von Haniel, 
der kürzlich aus dem Amt geſchie— 
dene Außenminiſter Dr. F. Roſen, 
Dr. Cuno und Hugo Stinnes ge— 
nannt. 

Italiener für Ungarns Königsthron in 
Veorſchlag gebracht. 

Prag, 1. Nov. Hier iſt das Ge— 
rücht im Umlauf, daß der Herzog 
d'Acoſta, der Vetter des Königs 
Viktor Emanuel von Italien, für 
den ungariſchen Königsthron in 
Vorſchlag gebracht werden wird. 
Diesbezügliche Unterhandlungen 
ſind, wie es heißt, bereits zwiſchen 
Rom und Budapeſt im Gange. 

Der Aufſtand in Indien. 

Kalkutta, Sudien, 1. Nov. Zwei 
Kompagnien Militärpofizei, die in 
der Nähe von Vavafad stationiert 
iind, wurden von den aufitändiichen 
Moplabs, die fi in einer Hügel» 
Tette verichainzt hatte, angegriffen. 
Gelegentlich des Sampfes wurden 
23 der Eingeborenen getötet, wäh» 
rend die MWoliziiten einen Toten 
hatten. 

P Lura vnterliegt. 

Warſchau, 1. Nov. Mit Hilfe 
von eilends herangebrachten Ver— 
ſtärkungen iſt es den Truppen der 
ruſſiſchen Sowjetregierung gelun— 
gen, dem Führer der Rebellen in 
der Ukraine, Genekal Petlura, bei 
Kamenetz-Podolsk eine Niederlage 
zu bereiten. 

Es kommen jedoch noch immer 
Anhänger Petluras über die gali— 
ziſche Grenze nach der Ukraine, wo 
ſie von den Landesbewohnern mit 
Waffen und Munition verſehen 
werden. Man erwartet, daß die 
polniſche Regierung ſich energiſch 
gegen die Behauptung verwahren 
wird, dab fie Petlura' unterjtügt 
bat % 
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Lloy 
Anſchlag der Unioniſten auf Frie— 


densunterhandlungen mit Irland 
abgeſchlagen. 


d George ſiegt. 


Unterhaus hält zur Regiernug. 


— 


Erklärt ſich mit 439 gegen 43 Stimmen 
zu Gunſten der Stellungnahme 
Regierung in der iriſchen Frage. — 
Lloyd George erklärt in ausführlicher 
Rede die Stellungnahme ſeines Ka— 
binetts. — Wa$ er übe. die veri,ji-- 
denen Arten der Konferenzen zu jagen 
hat. — Konferenzen mit den Pertre- 

| tern de3 Tail Cireann haben Kereitg 
wieder begonnen. 


(Tesefhe der .„Afıociated Brei“) 

London, 1. Nov. Das Unterhaus 
hat mit 439 gegen 43 Stimmen bie 
Stellungnahme der Regierung mit 
Bezug auf Irland und die mit Ir— 
land gepflogenen Friedensunterhands 
lungen gutgeheißen. Die Abjtimmung 
erfolgte, nachdem Premierminijter 
Lloyd George in einer Rede, die über 
eine Stunde währte, feine Stellung 
nahme definiert und dem Haufe mit: 
geteilt hatte, daß er, falls feinem 
Vorgehen nicht zugejtimmt würde, er 
bereit fei, unverzüglich aus dem Amt 
zu ſcheiden. 

„Dieſes Unterhaus muß entweder 
ſeinen Unterhändlern Vertrauen 
ſchenken oder ſie erſetzen“, ſagte der 
Premierminiſter. „Ich ſowohl wie 
meine Kollegen wünſchen Klarheit 
darüber, ob der Wunſch des Unter— 
hauſes dahin geht, daß wir Frieden 
mit Irland ſchließen ſollen. 

Sollte das nicht gewünſcht werden, 
ſo wird wenigſtens einer mit Freuden 
bereit ſein, ſich zu ſeinem Souverän 
zu begeben und ſeine Rücktrittserklä— 
rung zu unterbreiten.“ 

Herbert Asquith, der nach dem 
Premierminiſter ſprach, kündigte an, 
er würde die Regierung unterſtützen. 
Er bemerkte, in der Vergangenheit 
habe ſich die Politik der Regierung 
mit Bezug auf Irland als Fehlſchlag 
erwieſen, aber jehzt begreife die Regie— 
rung die Situation vollkommen. 

Im Verlauf ſeiner Ausführungen 
bemerkte Premierminiſter Lloyd 
George: „Ich kann dem Hauſe nicht 
verhehlen, daß ich möglicherweiſe in 
die Notlage geraten werde, die An— 
tündigung machen zu müſſen, daß 
eine endgiltige Erledigung der Frage 
nicht ohne Gefah: und Ehrverluft 
möglich fein wird.” 

Der Premierminifter erklärte, es 
jei bezüglich des Vorgehens der Regte- 
rung eine überaus ernfte Frage auf: 
geworfen imorben, und eg fei völlig 
tar, daß ein Teil’der AUbgeorbneten, 
der im Großen und Ganzen ber Re- 
gierung gegenüber loyal gewejeit, bes 
züglich der vorliegenden Frage Zivel- 
tel hege, und die Situation müſſe da— 
ber fobald al3 möglich geklärt wer- 
den, damit die Stellungnahme de3 
Unterhaufes außer aller Trage ftünde, 

Die Friedenstonferenz mit Irland 
hätte in Trage geitellt werben follen, 
a3 er im Juli, im Anſchluß an die 
|Nede des Königd in Belfaft, fein 
|Einladungsfchreiben ausfendte. Wenn 
damal3 die Beanftandung erfolgt 
wäre, fo würde er unverzüglich ben 
betreffenden Protejtlern Gelegenheit 
zur Erörterung ihrer Einwände zuge: 
ftanden haben. 

„Det wird don mir verlangt”, 
fuhr der Premierminiiter fort, 
„dab ich mitten in einer Konferenz 
der Anfichten der Negierung über 
die in diejer Konferenz zur Erörte- 
rung gelangenden Fragen Aus- 
druck geben folle, &3 giebt ziweier- 
lei Konferenzen, die offene Konfe- 
renz, gelegentlich welcher nie etwas 
aetan wird, obſchon durch ſie die 
Getreuen ermutigt werden, und die 
Honferenz hinter verſchloſſenen Tü— 
ren, die einzige Konferenz, gelegent- 
li) welcher wirklich etwas zujtande 
gebradht werden fann. Dann gibt 
es Konferenzen, bezüglid) deren 
Rerhandlungen etwas befamnt ge- 
geben wird, und dieje Konferenzen 
beiiten alle Nachteile und Teine der 
Vorteile der beiden anderen Arten 
und fie bahnen den Weg zum Uır- 
heil. 

Mein beriönlihes Scidjal ift 
mir bollfommen gleihgültig, aber 
das Unterhaus mul entweder jei- 
nen Unterhändlern Vertrauen ichen- 
Ifon oder fie erjegen, Meine Kolle: 

Igen jowie ich wollen willen, ob Ihr 
Wunic dahin geht, dal; wir Frie- 
den mit Irland ihliehen, Wenn 
das nicht der Yall jein jollie, jo 
weit ich einen Mann, der mit ren. 
den zu jeinent Scverän gehen und 
ibn jagen wird: „Sch unterbreite 
mein Rortefeuille,“ 

„Wenn wir die Hrage bier im 
Unterhauje erörtern, wird Teine 
Konferenz jtattfinden, Die einzige 
Stage, nn die es jich handelt, ift, 
ob das Haus die Einstellung de 
Konferenz verfügen und anordnen 
wird, dal; borerjt die Rebellion un- 
terdrüidt werden muß, worauf dann 
mit Srlend nah dem Gutdünken 
= Barlamentg. verfahren werden 
Bi — 

Der Premierminiſter ſprach dann 
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tom Guerilla-Strieg und wies dar- 
auf hin, weld riejige Truppenmaj: 
fen zur Unterdrücdung eines derar- 
tigen Srieges feinerzeit nad) Afrika 
gefandt werden mußten, 

„Menn die Stunde Fommit“, fuhr 
der Premierminijter fort, „in der 
Semand von diefer Stelle aus daS 
Barlament und das Land zu größe: 
ren Opfern aufzufordern gezmwun 
gen ijt, dann muß Englands Ge- 
willen rein und e3 muß Sich der 
Tatjache beivußt fein, dab alles Er- 
denkliche getan wurde, 

Wenn auf Vebereinfommen be: 
itanden werden sollte, die einen 
Bürgerkrieg ztoiichen Katholiken 
md Protejtanten bedeuten würden, 
jo wird, dejfen bin ich jicher, Eng- 
land zu den nötigen Opfern bereit 
fein. 

Bei der Konferenz handelt e8 fid) 
11: Fragen bon‘ der allergrößten 
Bedeutung und das Geichid, oder 
richtiger gejagt, die Madt der Ne: 
gierung fteht auf dem Spiel. 

Sollten Zugejtändnijje verlangt 
iperden, durch iweldye das Reich ge- 
ichmwächt werden witrde, fo wird die 
Regierung da3 Reid mit allen 
Mitteln jchügen.“ 

Beratungen mig Bertretern der Sinn 
Fein wieder begonnen, 

London, 1. Nov. Die Friedens- 
unterhandlungen zmwifchen Vertretern 
der engliichen Regierung und denen 
de3 Dail Eireann wurden heute in 
der Amtswohnung de3 Premier 
minifterd3 Lloyd George wieder auf: 
genommen. Michael Collins und 
Arthur Griffith ftelten fich al3 Ver: 
treter de3 irijchen Parlaments, auf 
eine Einladung des Bremierminiiters 
Lloyd George heute “ormittag um 11 
Uhr in der Domwning Straße ein. 

Nachdem die Beratungen eine 
halde Stunde gemährt hatten, wurde 
angekündigt, daß Vorkehrungen für 
eine meitere Sonfereng getroffen 
toren feien. Als Vertreter der Re- 
gierung mohnten der heutigen Be- 
ratung außer dem PBremierminiiier 
Lloyd George noch Auften Chamber: 
lain und Lord Birfenhead bei, 

MEERE 
Der berateude Ausihuf;. 


Ter nmerifanifhen Delegation zur 
;aihingtoner Konferenz wird Aus- 
fhuß von 21 Mitgliedern zur Seite 
fteffen: — Re 
Waihington, D, E,, 1,Nov. Im 

Weißen Haufe wurden heute die 

Namen der Mitglieder des beraten- 

den Ausjchufies befannt gegeben, 

der den amerikanischen Delegaten 
zur beborjtehenden Stonferenz zur 

Beihränfung der NRüftungen zur 

Scite tphen wird.  Diejer Aus» 

ſchuß ſetzt ſich au 21 Mitgliedern, 

darunter vier Frauen, zuſammen. 
Dem Ausſchuß gehört ein Mit— 

glied des Kabinetts an, Herbert C. 

Hoover, und die übrigen Mitglie— 

der ſind: General Perſhihng, Un— 

terſtaatsſekretär Fletcher, Admiral 

W. L. Rodgers, Präſident Gom— 

pers von der American Federation 

of Labor, Stephen G. Vorter, der 

Vorſitzer des Hausausſchuſſes für 

auswärtige Angelegenheiten, Go— 

vernor John M. Parker von Loui— 
ſiana, Hilfs-Kriegsſekretär Wain— 
wright, Hilfsmarineſekretär Rooſe— 
velt, W. Boiſe Thompſon von New 

Yort, der vormalige Bundesſenator 

Willard Saulsbury von Delaware; 

John L. Lewis, der Präſident des 

Verbands der Grubenarbeiter; 

Walter George Smith von Phila— 

delphia; Carmi A. Thompſon von 

Ohio; Charles S. Barrett, derPrä— 

ſident der National Farmers 

Union; Harold M. Sewell von 

Maine; Frau Thos. G. Winter, 

Präſidentin des Nationalverbands 

der Frauͤenklubs; Frau Charles S. 

Sumner Bird von Maſſachuſetts; 

Frau Catherine Phillips Edfon von 

Californien und Frau Gleanor 

sranklin Egan don New Nork. ALS 

Vorfiger wird der vormalige Scena- 

tor Öeorge Southerland, ein vor: 

maliger Bräfident der American 

Bar Aifociation md Tangjähriger, 

perjönlicher Freund des Präfiden- 

ten Harding, fungieren, 
— ——— — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Alec heute 
abend und morgen, Seite na.5t Fühler, 
mit Froſt. Heute abend abflauende 
nördliche Winde, welde fid morgen zu 
v.-änderlichen geitalten. 

Ilinois; Klar heute abend, in den öſtlichen 
und füdlihen Teilen Fühler. Heute nacht wadr: 
ſcheinlich Froſt. Morgen klar. 

Sisconfin: Klar heute abend und morgsır. 
„m außeriten füdöftliden Teil heute nacht füb: 
ler, Sim Öftlihen Zeil heute nacht Froit. 

„Java: Klar heute abend und morgen, Sn 
den nordweftlihen und nördlichzinittleren Tei— 
Ion heute nacht wärmer. 

Indiana: Wewöllg und etwas Tälter beıtte 
to” im äußerften öftlihen Zeil waährſchein— 
13 Regen. Morgen Ilar, 

Nieder-Wihigan: Klar beute. abend und 
ı gen, mit Ausnahme des äußerten füdöſt— 
lin Teils, wo c8 Wwahricheintich beute abend 
regen. wird. Im öftliher Zeil heute nacht 
ein wenig fübler, 

Sonnenuntergang, beute: 4:44, 

Sornenaufgang, morgen: 6:24. 

Monduntergang: Heute abend G:14. 


Der Temperaturftand: 


Nacftchend der Temiperaturftand nad: 
den amtlichen Angaben de8 Wetteramtes 
bon gneitern nadhmittaa % lihr an: 


Uhr medm......50% 3 Uhr 
Ur nadım......56 Uhr 
Uhr nadın......55 Uhr 
Uhr ö4| 68 Uhr 
Uhr abends. . . . 53 tur 
abenda.....5 Uber morgens....48 

58 Uhr morgens....4° 
52,10 Uhr borm......48 
bentda.....51 | 11: Ubr vorm........48 
- mitternndt.51 ! 32 br mittagß.....47 
ev mach... .....47 

wong... 


morgens....50 
morgens. . . 30 
morgens. . . 50 
morgens.. ..4U 
morgens....47 
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1 
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Ken —— 


Gehenkt 
Wurden, tvie Senator Wation be: 


hanptet, amerikaniide Soldaten 
ohne Prozeh in Franfreid,, 


Senat beſchließt Unterſuchung. 


Senator Watſon unterbreitet angebliche 
photographiſche Aufnahme einer der— 
artigen Hinrichtung. — Senator Bo— 
rah gibt zu, daß er von ſolchen Hin— 
richtungen gehört hat. — Senat be— 
ſchließt einſtimmig Unterſuchung durch 
Sonderausſchuß. 


— — — 


(Deveſche der „Alloctates Preß“.) 
Waſhington, D. C., 1. Nov. 

einer überaus 

kam es heute im Senat ob der vom 


Zu 


ten von Georgia, aufgeſtellten Be— 
hauptung, daß amerikaniſche Sol— 


dienſt taten, ohne kriegsgerichtliche 
Verhandlung und ohne jedwedes 
Gerichtsverfahren gehenkt worden 
ſind. 

Vorſitzer Wadsworth vom Se 
natsausſchuß für Militärfragen 
forderte Senator Watſon auf, ſich 
vor dem Ausſchuß einzuſtellen und 
Beweiſe für ſeine Behauptung zu 
erbringen. 

Senator Watſon zeigte eine klei— 
ne Photographie vor, angeblich 
eine photographiſche Aufnahme ei— 
ner derartigen Hinrichtung und 
verſicherte, daß die von ihm erho— 
benen Anſchuldigungen völlig den 
Zatjachen entiprächen, 

Senator Borab, Republifaner 
ben Sdaho, bemerkte, er habe das 
Bild einer eingehenden Prüfung 
unferzogen, und ihn fei bon zwei 
Striegsveteranen berjichert worden, 
dal die Behauptungen bezüglich der 
Sinrihtungen ohne vorherigen 
Proz; auf Tatjachen beruhten, 
aber er „wolle nicht auf Grund 
eine3 derartigen Bemwersntaterials 
vorgeben,“ 

Der Senat beihlog einjtimmig 
die Ernennung eines Sonderaus- 
Ihufies, der die vom Senator Wat: 
ton erhobener Anſchuldigungen 
eingehend unterfuchen foll. 

An den Sonderausfhuß ernannte 
Senator Cummins, der zur Zeit den 
Vorfit im Senat führte, die Senato- 
ten Brandegee, Republifaner, Ernit, 
Republifaner von Kentucky, Willis, 
Republifaner von Ohio, Overman, 
Demokrat von Nord Carolina, und 
Pomerene, Demokrat von Ohio, 


„Wie biele Senatoren twiljen“, 


a2 
ED 


ſagte Senator Watſon, als er ſeine 
Anſchuldigungen erhob, „daß ein ge— 
oöhnlicher Soldat ſehr häufig von 


ſeinen Offizieren einfach niederge— 
ſchoſſen wurde, weil er ſich gegen die 


leberhebung und Anmaßung vieler | 


Difiziere bejchwert hatte, und wie 
pielen der Senatoren ift es befaunt, 
daß Oalgen. aufaerichtet worden mwa= 
Iren, an denen täglich Leute gehentt 
wurden, ohne vorherige kriegsgericht— 
liche Prozeſſierung oder irgend einen 
anderen Prozeß? Ich habe eine 
Photographie eines dieſer Galgen, an 
dem, als das Bild genommen wurde, 
bereits 21 weiße Soldaten hingerich— 
‚tet worden waren, während andere in 
den Lagergefängniſſen täglich ihrer 
Hinrichtung entgegenſahen.“ 


Senator Wadsworth bemerkte, 


dieſe Anſchuldigung könne nicht une! 


beachtet gelaffen werden, 
fönne Senator Watfon nicht die Ent- 
Ihuldigung zugeftehen, daß er die 
Anſchuldigung „in ber Hibe des 
Mortgefechts“ erhoben habe, und da= 
ber müßten ven ihm Bemeile für 
\jeine Behauptungen verlangt werben. 
Senator Watjon erwiderte, er ver- 
bäte fih ein derartiges „Fordern“ 
und er jet „in jeder Hinjicht jedwedem 
Eenator gemwachfen“ und übernähme 
die volle Verantwortlichkeit für feine 
Behauptungen. Er fügte hinzu, er 
würde ſich mweigern, irgend einem 
Ausſchuß fein Veweismaterial zu 
unterbreiten, oder feine Zeugen vor— 
zuführen, e3 fei denn, daß ihnen 
Straflofigfeit zugefichert würde, 
„Ich habe meine Worte mit ber 
größten Sorgfalt gewählt“, fuhr Se- 
nator Watjon fort, „und hirbe durch- 
aus nicht übertrieben. ch beiike 
eine Photographie de3 Galgens, an 
dem meiße Soldaten gehenft wurden, 
jund ih bin im Stande, Augenzeugen 


‘der Hinrichtungen borzuführen, falls | 


die VBetreffenden fich dadurd feinen 
Gefahren ausfegen. 

Das Bild eined meißen Manns, 
der ivie ein Hund gehentt wurde! 
SH bin im Stande, wenn ihnen 
Sicherheit zugeitanden wird, Männer 
borzuführen, die zugegen maren, mie 
Soldaten ohne irgendwelchen vorauf- 
gegangenen Brozek erfchojjen wurden. 

Die Nahrungsmittel maren 
Frankreich berahoch aufgetürmt und 
wurden den Franzofen buchjtablih 
geichentt, während unjere Jungens 
darbten. Ich fann den Beweis dafür 
| liefern, vaß unfere Zzute in unnötiger 
Meile Gefahren: auggefegt wurden, 
und:daß man fie-an ber Landftrafe 
ruhig dem Tode überließ. Ich kenne 
tiensveteranen, bie. Augenzeugen 


4 
“3: 


erbitterten. Debatte | 


Senator Watjon, einem Demofra- | 


daten, die in Frankreich Striegs- | 


und man | 


er Geilteszujtand hin. 


in!® — car 


06. 23230000000493005000009099 
2 Publisheo =nd @istributed under $ 
:rmit No. 176. authorized by te 
Act of Get 6 1917. on file at the 

Post Office of Chicago. M.. 
By order of the President. 
A. S. BURI.ESON. 
Pnstmaster General. 





33. Zahrgang. — Wr. 259. 


2 Gents 


China zahlt nid. 


— — 


— 


jolcher Vorgänge waren und mir da= 

bon erzählt haben. Sie teilten mir 

mit, wie eine SJenjur bezüglidy ber | 

Briefe geübt und wie verfügt wurde, | yscr az m” . 

daß Die Briefe alle im Einklang mit| Bleibt der Gontinental-Eommerciat 

Iden erlaffenen Borfchriften ſtehen Bank 85,500,000 ſchuldig. 

mußten, und Soldaten, die ſich nicht 

an dieſe Weiſungen hielten, in der 
brutalſten Weiſe behandelt wurden. 

Dieſe Leute werden nie wieder im 

Kriegsfall nach Europa zurückkehren. 

Ich habe mit eigenen Ohren gehört, 

daß ſie verſicherten, ſie würden den 

Tod vorziehen. Dieſe Leute wurd 

unmenſchlich behandelt und haben mir 

das perſönlich verſichert.“ | 

Senator Watjon bemerkte, er ſei Die Anleihe von $5,500,000, 
| bereit, ſeine Beweiſe einem unpatz | yeiche die hinefiiche Regierung vor 
teiiſchen Ausſchuß zu unterbreiten, | nriger Zeit bei der hiefigen Con- 
aber unter feinen Umftänden dem | rmontal & Commercial XTruft & 

Ausſchuß für Militärangelegenheiten. Sabings Company aufnahm, war 
Senator Wadsworth erllärte witſeute zurückzuzahlen, iſt aber nicht 

vor Erregung bebender Stimme: sanft werden. Cie wurde daher 

„stein einziger Soldat unferes gewal- von der Verwaltung der  Gejell- 

tigen Heers ift ohne kriegsgerichtliche ſhaft für verfallen erklärt, und 

Verhandlung hingerichtet worden. man bat ſich in der Angelegenheit 
Daraufhin umierbreitete Senator] „cn Maihinaton gewendet, Bon 

Watfon eine Kleine Photographie yyt it, wie man anzunehmen 

einer angeblichen Hinrichtung chne | nd Bat, eine Mohnung an die 

borherigen Prozeß und das Bild chineſiſche Regierung abgegangen. 
wurde von den Senatoren mit großer Eihnet Heute von Arthur Rey- 

Aufmerkſamkeit betrachtet. Senator nolde den? Bräfidenten der Gefell- 

ıWatfon fügte hinzu, das Bild ſei ſchaft, veröffentlichten Erklärung 

(ihm während der Debatte iibermiitelt — ala die Geiellichaft, dat 

worden und Senator Borah bemerite Sie Biuchlung Jcr Schuld nur eine 

daraufhin, er fei der Gender ber Krane See Dit it 

| Photographie geivefen, die er von | De 

Senator Watfon erhalten habe, nach- F ea Abbon dass —— 

dem ſie vor etlichen Monaten in der —— — — 

von Senator Watſon herausgegebenen | TISCHTANDENIEN , en. Mona. 

Reitfchrift veröffentlicht worden fei. | Härımg, „it jeit neue ’ 
„Das Bild Tpricht für fich felbit,“ ten in China und bat mit er = 

bemerkte Senator Borah. „Ratiirlid; tigen Regierung über die Rüdzab- 

zeigt e3 nicht, two die Hinrichtung ſich lung der Schuld — —— Die 
abſpielte, aber zwei Kriegsveteranen — ———— 
haben mir die im Bilde wiedergegebe- nen gunggen SEAT 

nen Einzelheiten beſtätigt.“ dem J nabe, ——— 

| Senator Borah fügte jedoch hinzu, eg — — —* 

daß er ohne weitere Beſtätigung nicht 4 ai u. — 
bereit fei, diefe Behauptungen dem|da trat A ber — ic 

Senat vorzulegen. chineſiſche Finanzminiſter durück. 

DEE RER und wir wurden — er 
R 14 die Regierung am 1. November ni 
"RENNEN ., [imftande fein würde, zu zahlen. 

Br malige Brohibitionsbeamte von Wis- „Aal China fontrattlich zufagte, 
conſin ſollen Volſtead-Geſetz verletzt tie Anleihe in den Vereinigten Staa: 
haben, ten aufzunejmen, machte das Staats— 
Milwaukee, 1. Nov. Jo— departement in Waſhington ſeiner— 

ſeph O'Neill, der vormalige Ober- ſeits die Zuſage, Unternehmungen 
Prohibitionsinſpektor für Wiscon- dieſer Art ſeine Unterſtützung und 
fin und ehemalige VBorjiger des de= | feinen Schuß in vollem Ilmfange zu= 
mofratifhen Stagtözentralausichuf- teil werben zu lafjen. Deshalb haben 
je$, dee jeit Iabhtem zu den ange | mir und idiefer Sache an Gi@@an 
ſehenſten PBolitifern Wisconfins ge | Fefretär Huches mit ber Bitte ge 
hörte, wurde heute bier von Bir | mendet, fofort ihm geeiomet erfchei= 
desbeamten verhaftet, weil die nende Schritte zu kun. 

Bundesgroßgeſchworenen eine An Geſamtſchuld iſt klein. 

Kklage gegen ihn erhoben haben, der- „Die gefamte Schuld Chinas, das 

zufolge er ſich an einer Verſchwö etwa 400 Millionen Einioner hat, 

Peer zur Mebertretung des Boljtead ! epft arohem natürlichem Reichtum, 

Geſetzes beteiligt haben ſollte. iſt klein. Wir glauben daß es nur 
Ferner wurde heute auch Tho eine Froge der Reit ift, warn China 

mas U. Delaney don Green Sad, feine Finanzen fo einrichten wird, daß 

der bormalige Bandes » rohibi- eg imjtande fein wird, diefe uns ge- 
tionsdireftor für Wisconfin in Hart gebenen Sculdverfereißungen nebft 
genommen, weil er angeklagt Tteht, Zinfen einzulöfen.“ 

| Schmiergelder im Betrage von etiva Herr Reynolds fügte noch) hinzu 

1$28,000 angenommen und der No- dab aus Maihingten * seh befrie- 

ſeph Dudenhoefer Co, den neieh-|pigende Antivort auf die Bitte ber 
widrigen Schnapsverkauf dafür ge— Geſellſchaft eingelaufen ſei. Das 
ſiattet zu — — Staatsdepartement habe eine „ſtarke“ 

In Verbindung mit dieſen an— Depefche nach Ching nefejict und tue 

Ineblihen Beitedungen it aud) der affeg mögliche, die Eintreibung der 

vormalige Prohibitionsinſpektor Schuld * fördern, 

I \sofepb Ray verhaftet worden md P * 

weitere Anklage iſt gegen Mord in Racitie, 


Sarlchen heute fätigs 


Die Bank hat ji an da® Stant3departe- 
ment gewendet, das ein Mahntele- 
gramm nah) Ghina jhidte, — „Sie 
werden icon zahlen.‘ 


* 
en 





Wis 
An nat 


eine 
Frank J. Eggerer von Chilton, den 
demokratiſchen Kandidaten für das 
Amt des Staatsſchatzmeiſters erho— 

ben worden. 
Woite's Nachfolger. 
Einigung auf neuen Mann ſeitens 4J 
| 


| Hıtelwirtin nuf geheimnisvolle Art 


ums Leben gebradit, 
St Racine, Wis, it geftern 
‚jerau Sarah Stecher, Bejigerin des 
dortigen Globe Hotels, ermordet 
aufgefunden worden. Die Leiche war 
ar Händen ımd Füßen gefejjelt. 
Bislang ilt es der Polizei noch nicht 
gelungen, den Täter oder auch nur 
den Berveggrumd zur Tat zu ermit- 
teln. Ein Raubmord liegt ofien- 
ber nicht vor, und don einer Xiebes- 
angelegenheit oder geichäftlichen 


>aftionen de3 demefratiihen Natie- 


nalausſchuſſes in Sicht. 
4 


St. Louis, 1. November. Es lie— 
gen alle Anzeichen dafür vor, daß die 
ſämtlichen Faktionen im demokrati— 
ſchen Nationalausſchuß im Stande 
fein werden, fich auf einen Kandida= 
‚ten als Nachfolger be3 ‚gegenwärtigen | Shypierigkeiten der Frau Stedher 
Vorfiters George White zu einigen. |; nichts bekannt, Dbmobl »i 
Wie verlautet, würde Breckenridge ya, —“ a wohl zu 
Ieon ee nn Leihe Wunden im Gefidht aufwies, 
g, bon Miffouri und Wafkington, erklärte der Arat, der die Kol 
der vormalige dritte Hilfsſtaatsſekre— — bar he cr DIE X0 —* 
tär allen Faktionen als Vorſitzer — ag — —— vergifte 
Inehm fein, aber ehe jeine Erwählung ee ne ehe ſie tatug 
erfolgen fann, muß vorerft Edward |" —* 
F. Goltra, der Vertreter Miſſouris 
'am Nationalausfchuf, refignieren. | Poſt⸗ und Dampfer⸗ 
| nachrichten. 


| er = 
| Die Pläne, Long zum Borfiter zu | 
_Ter Tampfer „Olympic“, ber 
Zamätag von New Nor nad) Eher: 


E ⸗ 
erwählen, zerſchlugen ſich, da Goltra 
bourg fährt, nimmt Briefe nach En— 





nicht zurücktreten wollte, und es heißt 

jetzt, daß Cordell Hull von Tenneſſee 

and 2 nn ö 3* opa, alſo auch nach Dentichland mit, 

zum Vorfiber des Nationalausfchuf- B *ihluß im diefigen Hauptpoftams 
Tonnerstag wın Mitternacht. 


je. erwählt werden wird. 
Wahnſinnig? Se Tampfer „Mintekahda*, ver 
> 2 Samsteg von New York nah Ham«’ 
Arthur C. Burch verlangt gelegentlich burg fihrt, nimmt „ber — 25* 
| feines Mordprozeſſes Minnelajda“ adreffierte Briefe nach 
jeines Geifteszuftandes. ni en quch nach Teutſchlaud, 
— n 
203 Angeles, 1. Nov. Als heute ||"? Fafete nadı Tentihland, Defter 


E - rei‘, der TſechsSlowakei, Pagarn 
der Mordprozeß gegen Arthur — 


% 


Unterſuchung 


rozeß und der Schweiz mit. Poſtſchluß im 
Burch aus Evanſton, Ill., wegen an— 


geblicher Ermordung des Ingenieurs 

By Belten Kenneby beginnen Is um Mitternacht. 

beantragten die Anmälte tes Ange: | Angelommene Tampfer 

Hagten deffen Unterfuhung auf fer) gpey York, 31. Oft Golumbin“ 
von Glazgow; „American Legion“ 


hiejigen Hanptpojtamt für die Pafete 
Tonnerätag nam 4:30 Uhr nadhmit- 
tags und für die Briefe Tonnere! g 


ee 
Admiral William ©. 
Sims liegt in Newport, RS, an 
dc» Nippenfellentzündung darnie- 
der, Er wird auf Reifung jeines 
Arztes vierzehn Tage lang das Bett 
hüten müfien ımd fann infolgedej- 
fen nicht an 'der’ Beijekung ’ der 
Leiche des „Unbekannten Kriegshel. 
deir” « im -Arlington Rationalfried- 
hof teilnehmen p 


von Buenos Nires, 
Mosille, 30. Oft. 
von New Dorf, 
Liverpsol, 30. Oft. „Baltic non 
Kew Dorf. ; 
Madeirm, 29. It. „Garsnia“ von 
Rew York nad Neapel. 


Abgefahrene Dampfer. 


Liverpool, 30. Oli. 
Nr. York. 


„Cameronia“ 





CLOTHES SHOP 


MUST VACATE 


D’Eonnor & (Holdberg- Schuhhändler— haben unjern Laden übernommen 


5200,000 Fager zum Koftenpreis 


S endfag, den 1. November 1 


sbolfen Schultern, ben herrlichen 
Naden, die Haffifchen Arme der ent» 
zückten Welt zeigen. Gie follte den 
Blumen und GSetttifh präfidieren. 


EN 


a * 


Nachher war der Ball. Das Billet: | - 


20 Marf. Für die Ueberfhiwenmm: 
ten irgendwo in Gübbeutfchland. 
Wo? „Gott weiß!” hatte Helene ges 


lat — „irgenbiwo und irgenbiver ilt | 


überfhmwenmt mit irgendivas in bie 
fem wohltätigfeitsfüihtigen Deutfch- 
land. Das aibt dann den Anlaß zu 
folhen amüfanten Feten. Schade, 
daß ich dazu meine ®roßmutterperlen 
nicht habe, die Damen bier follen 


| aanz befondere Vorliebe für diefen 
„vornehmſten Frauenfhmud”, Tagen ! 


fie, geerdte Perlen, haben. Darauf 
würde ich ficher angefprohen. Ad 
mas! Mein 


eo. ARE N 
994: ER 
BEE 
% v 


Frauen in Gegenden, wo dad Wafler 
hart ift, finden, daß fie Diefelben vor« 


ber blaffe, 


Gin reeller, einwandfreier Verfauf von Kleidern für Männer und junge Leute — eine Tchöne : 


: : — züglichen Erfolge mit Rinſo erzielen, 
erzwungene Räumung von 5200,000 wert Waren zu einem rieſigen Verluſt für den King's F Menſch nur da iſt. Aber er wird 


wie Millionen Frauen in Gegenden, 
wo das Waſſer weich iſt. Zu hartem 
Waſſer iſt mehr Rinſo beizumengen. 


Ss 
> er 


Defolgen Sie 


Glotbes Shop. QDedes Kleidungsftüd Direkt von King's Tabrifen- — jedes Kleidungsitüd wohl! — und zur Wohltätigleits⸗ q Ar 
garantiert von befter Güte. Kein Mleidungsftüd über 60 Tage alt- | Soiree kann überdies jeder — fie RR! er“ —* A 
q a zu Hofe fommen, wenn er nur Geld = 3, 62 oe 
Hr i 2 P > bat. Das aber freilich hat der nicht. "0 ME 
Auswahl im ganzen | Verkauf morgen = 
. Geſchäft nachts fo einen Yaufendmart» ober 
ö a — Jbeſſer Tauſenddollarſchein in die 
865 Ueberröcke wie abgebildet Alles muß verkaui werden } 'Tchlanfe, nerböfe Hand fteden Tönnte, 


Mit Sfinner 


Satinfutter 


Dichrere Faſſons — 
eine Partie wie hier 
ezeigt. Jeder wüun⸗ 
chenswerte Stoff. — 
Alle ſind erſtauunliche 


Sargains. 


Andere Herbſt-Ueberzieher — 


Answahl im ganzen 


860 Plaid Rücken Neberzieher 
Schwere 
Sorte 


Belted, halb 


und einfache Sturm · 
uiſters, Ulſterettes u. 
Raglan Ueberzieher; 
alte Stoffe. Alle mit 


Vlaid Bade, 


Andere Plaid Bar Wecherzicher 
$21, $28, $32 


Auswahl im ganzen 


870 Pelzkragen Ueberzieher 


Gerade 


gezeigt 


m 


hr münt 


Goat& wirtiich fegeı, 
um ihren W 
Alle mit 
Seide nefüttert. Alle 


würdigen. 


Stoffe. 


Andere Seltene Barnaind — 936, 


* 

un 
— 

F 


CGothes 


64 Jahre an Madiſon Straße unſere Garantie 


SEITEN 


a Begenüber dem 


— — — nn nn — 


Wellmeiſterſchaft 


Roman von Ada von Gersdorfif. 


(bend 


‚ Bas Abdruddrcht murbe don der Abend⸗ 
f pojt Co.* erivorben 


(19, Fortfehung.) 


und Freund bes „reizenden Baron“ 
„sine Einladung in die prächtige Her- 
seenitedtiche Villa, die er nur zu gern 
Kannchm. 
“* Man fprah natürlich viel von ben 
Sgroßen Raubzügen, den Einbrüchen 
und Diebftählen, da Gräfin Herren 
ftebt, ‘ala eine ber befonders De: 
roffenen, anweſend war. Vom Be— 
ſonderen kam man auf das Allge— 
"meine, auf Verbrechernaturen 
ſolche des Gegenteils. 

Lord Anderworth ſagte ſpöttiſch 


kühl: „Die Verſchiedenheit der An- 
lagen und der Geburt aus einer guten | 


“oder fchlechten Yamilie märe ein 


Grund zur Klage über ungerehte |, 


Werteilung der menſchlichen Loſe, 


“menn nicht eben der freie Wille be> | darauf ob de3 namenlofen Ent: | 


„ftünde und deshalb fehr oft aus den 
"allerbeften Berhältniffen Egoiſten 
“und au bem Gumpf hobe, eble 
Menichen herboraingen. „Meinen 
"Sie nit, Baronin?“ 

” Eine tiefe Bläfje hatte fich über 
-thre Züge gebreitet, die Hände beb- 
ten, mit denen fie nerbö3 an dem 
hmwazren Schleiergemebe, das ihren 
“meißen Hals fo neibilch verbarg, 


Difen abends während diejes Verkaufs 


KING 


W. Madison Si. 


| Frühlings 
„. Rüſte. 

Natürlich cuch der „hochintereſſan⸗ Krantenzimmer 
te Lord“ bekam als treuer Etkehard ſchrieb. 


und | 


heraus, und, 


Die in diefer 


31 


318, 


S22, 828 


Auswahl im 


Geſchäft 


in allen Geweb 


=) 58 
100 


Geſchäft 
| Schwere impor 
ſeidenem Beſatz 


wie 
dieſe 
ert zu 


33 


542, $18 2 


ı $%.00 Werte 


8 
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& « 
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u 


875.00 Anzüge 


Kr 


Hotel La Enlie RER 
Karte zurüdlig. Er mußte, mas 
einzig er zu tun Gatte: Die beiben 
uniberrufli” zu trennen, und er 


traf mit der ihm eigenen rüdjichts- | 
 lofen Energie jein 


e Mahregeln. 
* 
Ein goldener 
Sommertag ging zur 


* 


Abendſonnenſchein. 


Engelbert ſaß in ſeinem 
am Tiſch und 
Er trug den weißblauen 


| Rrantenrod bequem und meit, denn 


\er hatte eimen umfangreichen lm= 
\fchhlag befommen mülfen über obere 
| Lungenfpigen und Rippen. Geine 
| berfrühten Ausgänge und das Her- 
\ zenäfieber, das fich feinem Blut mit: 
teilte, hatten ihn geſundheitlich zu— 
\riidgeworfen. Er fchrieb an die ge: 
|Itebte Braut, daß er in den nächiten 
ı Tagen nicht daran denten fönne, zu 
fommen, ob fie e& nicht möglich ma= 
chen könne, zu ihm zu kommen. 

Da Eopfte ee. Die Abendpoft. 
Ein großes, vornehm ausfehendes 
Schreiben auf Bittenpapier lag vor 
ihm. — 

Er Schnitt 8 auf und lad.... 
fant einen Augenblid mit der Stirn 


| Teens, um dann empört und zornig 
| aufzuipringen: 
„Dear Sir! 

Geitern ging ich mit Ihnen zu 
| der Jogenannten Baronin Eugenie 
ı Gturm. Gie find in jeder Meife 
| Deirogen. Das Mädchen heißt 
Eugenie Sturm und ift Die illegi- 
time DIochter einer vornehmen 
Dame, das Ziehfind einer Por: 


I 


I 
' 


! 


Wir haben feine Zeit zu verlieren, 


gen eine Dinge Hager Männer zu King's bringen, 


9. 


Conſervative und extreme Faſſons — 
einfache und doppeltnöpfige Anzüge 


360.00 Anzüge 


83250 


pelbrüſtige Modelle. 
$65.00 Anzüge 


333.50 | 549.50 


” 2313 Jeine Anzüge 
Auswahl im ganzen Haufe— Alles $45 Werte 
ass, Mionlcy Bad und Fonfervative 


Modelle. Jeder wünſchenswerte Stoff. 
| In alien Größen, 


53 4.0 


Wir müfien 
ohne Rüdficht auf den Berluft, unfer 


nanzed Warenlager mul fofort verfauft werden. 


Anzeige quotierten Preife werden mor- 


Sch alaube, er fchöffe fih und mich 
tot, wenn ich’3 täte!” hatte fie über: 
mütig lachend aefchloffen, ald fie 
nach Engelbert3 Fortgehen ſich aus⸗ 


J geſchwärmt halte über ihn. 


| Eugenie litt förmlich Folterqualen 


Holen Anzüge 


annzen GSeichäit — Alles $52 Werte 
| 890.00 Anzitne 
l 


X 


en und Miunftern. 


ücke Anzüge gehen 
BE | 


ift das Doppelte des 
Berlaufspreifes wert 


2-Bolen Serge Anzüge 


| Auswahl im ganzen Geihäft--Alles $55 Werte 


tierte Serge — mit 
. Einfadhe und bap» 


ı 590.00 Anzüge | 


108 Senl Belzfrngen | 


540.00 Werte 


99 


um auszuverkaufen, 


Macht Euren alten Coat 
wie neu ausſehend; zieht 
Vorteil aus dieſen Prei— 
ſen ohne Profit. 


865.00 Anzüge 


529,50 


tierswitwe. Xhre Papiere hat fie 
ihrer „natürlichen Mutter“, bereit 
Kammerjungfer fie war, gejtohlen 
und wird jet in glänzenden Ver: 
‚  bältniffen ausgehalten. Wenden 
| Sie fi, wenn e8 Ihnen zu ſchwer 
| wird, mir zu.glauben, an Dr. 
| Holländer, den Detektiv; frageir 
Sie das Mädchen felbit — Sie 
werben meine Worte alatt beitätigt 
finden. 
Immer Ihr Ihnen ſehr er— 
gebener 
James Lord Anderworth.“ 
Ja. Freimütig und furchtlos kam 
dieſe ſelbſtloſe Warnung des Eng— 
länders. Kein anonymer Wink, 
deſſen Grund auch ein übler ſein 
konnte, der die Konſequenzen nicht 
zu tragen vermochte. Den hätte ge— 
rade Engelbert mit Abſcheu und 
Mißtrauen betrachtet, während dieſe 
ſchlichte Offenheit, welche den ge— 
heimen Wunſch, der Unſeligen zu 
fſchaden. ſich vielleicht zu rächen, um 
eigene enttäuſchte Hoffnungen, völlig 
ausſchloß, ihn durchaus überzeugte. 
So hätte er ſelbſt vielleicht handeln 
können. Ach, aber um ſo furchtbarer. 
Noch faßte er ja die ganze Schwere 
ſeines Schickſals nicht, wie ja auch 
‚der Einichlag einer tötlich wirkenden 
| Kugel zuerft nur ala ein bumpfer 
| Stoß empfunden wird, 
DO hätte er fih nur gefund gefühlt, 
ftark und frifch, tie vor dem Unfall, 
| Aber er war e3 nicht, noch nicht, und 
Ibi3 borgejtern war ihm das eine 
| heimliche, feine Geliafeit gemefen, 
denn e& aab ihm lächelnd das Recht, 


J 


ihr 
1 Uber er Sollte fie wenigstens fehen, 
in großer Balltoilette. 


| unter einem nie geahnten Gefühl ber 
erſt halbbewußten Eiferſucht. 


Schön, wun— 
derſchön wollte ſie ſein. Er ſollte 
ſie bewundern, ganz, ganz in ihren 
Bann wolltie ſie ihn ziehen. Er 
mußte kommen. Eine Stunde vor 
dem Beginn des Feſies, eine Taſſe 
Tee mit ihr trinken. Sie würde 
fertig ſein. Gleich wollte ſie ihm 
ſchreiben, o, wie ſie noch nie geſchrie— 
ben, ſo heiß, ſo ſehnſüchtig ... 
Und ſie ſtreckte ſich auf den Liege— 
ſtuhl, die Arme im Nacken verſchlun— 
gen, löſte ſpielend mit ſchönen 
Traumbildern ihr goldbraunes, fun⸗ 
—22 Haar unb träumte 


| 


wohl eine Stunde lang, e3 facht durch |’ 


ihre heißen Finger ziehend. E3 floh 
weit auf den Teppich nieder in über: 
irdifcher Pracht. Morgen würde fie 
| Loden tragen, lange Zoden, mie bie 
| Erfaiferin Eugenie von Frankreich, 
im Naden mit hohem Goldfamm ge- 
halten, — Sie wollte ihn bitten, er 
Tolle ihre Rofen bringen, ganz gol= 
| dene, matte Rofen, die fo felig müde 
—* ſchweren Häupter neigen und 
eine davon in ihren Locken, dicht ne— 
ben dem kleinen roſigen Ohr befeſti— 
gen und unter der Bruſt auf dem 
Herzen in den Spitzen ihres weißen 
Duftkleides über ganz zart blaßgol— 
dener Seide ... 

Und ihre Aufgabe! Ihre Arbiet 
für die Weltmeiſterſchaft? Dachte ſie 
daran gar nicht!? Hatte ſie die ver— 
geſſen? — Und die Perlen, die ge— 
raubten Perlen, die ſie an ihrem 
ſchönen Halſe verbarg, den ſeine Lip— 
pen mit leiſen, heißen, zarten Küſſen 
morgen vor dem Feſt berühren wür— 
den? Brannten ſie nicht unheilbare 
Wunden in ihre Haut — in ihr 
Herz? 

Hatte ſie die vergeſſen? 

Nichts, nichts war mehr da, 





als 


Liebe für ihn, Glauben an ihn und 


Hoffnung — Hoffnung! Aber die 
| Liebe ilt die Größefte unter ihnen. 
Und bie menigftens ift ein reines, 
fleckenlos koſtbares Geſchenk. Daran 
zweifelte er nun und nimmer. Und 
das war jedem Mann die Haupt 
Jache, jedem edlen Mann! Nicht, 
daß er geliebt wurde, nein, wie er 
geliebt twurbe. — 

Marten auf das Ungemwiffe! E3 
it die ermübdendfte Arbeit für ben 
menfchlichen Geilt. Geduld haben tft 
gar nichts dageaen, obichon es aum 
höchit geipannte Arbeit ift, für den 
QIemperamentämenichen, 

©o wartete Eugenie, ehe fie auf 
das Hoffeft fuhr. MWartete auf ihn! 
Der die Uhr ihres Lebens wurde. Er 
Hatte nicht geantwortet auf ihren 
Rohrpoftbrief. Nun wartete fie. .xu 
voller Feſtkleidung. Schön, hin— 
reißend, wie wohl noch nie. Wenn 
er nicht kam ...? Ob ſie ſich nicht 
Seide und Spitzen in Fetzen vom 
Körper riß? Denn für wen? — 
Aber wie kam ſie nur auf den Ge— 
danken, daß er, deſſen ganze Seele 
ſie beſaß, heute auf ihren leiden— 
ſchaftlichen Ruf nicht antworten, 
nicht kommen fönnte!? Sa, eben 
deshalb! Weil die Leidenfchaft fchrie, 
wie der Hirfh am Herbitmorgen, 
den fochenden Atem mie eine blaue 
Wolfe in die Morgenluft ftieß, in die 
ec der Mondſcheinnacht ... eben 


Um jedes Waſier 


— auch wenn das Waſſer hart iſt 


n gewöhnlichem weichen Waſſer er— 
3J zeugt ein halbes Päckchen Rinſo einen 

Waſchtrog reichen Seifenwaſſers. 
Wo das Waſſer hart iſt, iſt mehr 
Rinſo beizumengen, bis reicher, dauer— 
hafter, dichter Schaum entſteht, der 
anhält, auch wenn die Wäſche bereits 
im Waſſer iſt. 

Wo das Waſſer ungewöhnlich hart iſt, 
iſt oft ein ganzes Päckchen Rinſo und ſo— 
gar mehr nötig. 

Die Menge Rinſo, welche im Verhält— 
nis zur Härte des Waſſers als entſpre— 


chend erſcheint, iſt in zwei Quart kochen⸗ 
den Waſſers aufzulöſen und ſodann in 
einen Trog lauwarmen Waſſers zu ſchüt⸗ 
ten. Gut umrühren. 

Weichet ſodann die Wäſche ein, laßt ſie 
eine Stunde, zivei, über Nacht weichen, 
je nad) Belieben. Spült den aufgelöften 
Chmuß ab, bi3 das Waffer rein rinnt, 

Wenn Sie Rinfo gebrauchen, ijt jedes 
andere Geifenprobuft überflüffie, auch 

« wenn das Wafler fehr hart it. Zu hats 
tem Waller gebrauckt mehr Rinſo. 


nachſlehende Vorſchriften 


Hörel auf mil dem kreuzbrechenden Wäſchereiben 


Eure Wäſche wird ſo 


ſicher in Rinſo 


reingcweicht, wie in reinem Waſſer. 


{3 weil 


zu machen wie Negenwaſſer, 
gebraucht mehr Rinſo. 


— 


Hanſapoſt. 
Von Hugo Peters. 


(Mitropoſt⸗Bericht.) 
— 


Unter dem Schlüſſelwappen. 


Bremen, am 1. Oktober 1921. 
Lohnbewegungen und kein Ende! 
Vor vier Wochen konnte ich berichten, 
daß unſere ſtaatlichen Arbeiter in den 
Ausſtand eingetreten ſeien, aber auch, 
daß der Streik zum Abſchluß ge— 


fommen fei. Heute muß ich ergänzend | 


bemerken, daß der fchon damala aus- 
gebrochene Streit der Werftarbeiter 
Inod) immer nicht zu einem friedlichen 
Ende geführt werden fonnte, obwohl 
die Mehrzahl der Arbeiterichaft jelbit 
den herzlihiten Wunfch Kat, von der 
Terroriſierung ihrer linksbolſchewiſti— 
ſchen Kollegen befreit zu werden. 
Die Straßenbahner haben ſich mitt— 
lerweile auch wieder gemeldet, und es 
kam in den Verhandlungen mit ihnen 
za einem gütlichen Uebereinkommen, 
dem nur für das Publikum ein 
ſchmerzliches Moment innewohnt, in— 
ſofern als die Bewilligung höherer 
Bezüge der Straßenbahner eine Stei— 
gerung der Fahrpreiſe zur Folge hat. 
Es geht eben immer alles aus der Ta— 
ſche des Publikums, und die Torheit 
der ſtets nach Lohnerhöhung Streben— 
den iſt es, daß ſie vergeſſen, in wie 
vielen Fällen ſie doch ſelbſt auch zum 
Publikum gehören und durch ſolche 
Maßnahmen immer nur mitbetroffen 
werden. Aber eine Einigung aulieer 


Stände, aller Berufsgruppen, die ſich 


die Stabiliſierung der Löhne (von ei— 
nem Abbau will ich gleich gar nicht 
reden!) zum Ziele ſetzt, ſcheint ein 
Ding der Unmöglichkeit zu fein. 

An der Jeidigen Geldfrage tft e3 
auch zu einem Zmift zmwilchen bem 
Elternbund der höheren Mädchen- 
Iehulen und der VBürgerfchaft ge: 
fzmmen, wenn der Zwift au ganz 
‚einjeitiger Natur ijt, infofern fich die 
Eltern von vornherein im Hintertref- 
fen befinden. Der Staat hat über 


einntal Gäfte hier gefehen; ver Gujtan 
Udolf-Verein hat ausgangs Geptem- 
ber feine 67. Hauptverfammlung in 
Bremen abgehalten. Der Verein ilt 
ja heute von größerer Notwendigkeit 
lalg je; fein Wirken fonımt jeht na= 
I mentlich den ſchwer bedrängten deut— 
Ihen Kolonijten im Dften zugute, 
über deren verzweifelte Notlage zu 
reden nicht mehr erforberlich iit, da 
jedermann fie fennt. 
Unterftügungen wurden diesmal für 
Gemeinden und Anftalten in Bojen 
und Deutjhhöjterreih, in Lettland 
und in Efthland bewilligt. Auch 
Gemeinden in Griechenland, Jtalien 
und Brafilien tonnte Hilfe geleitet 
werden. Im Dom gab e8 eine be= 


Velrachiliche 


ſondere Feier für die bremiſche Ju⸗ 


gend und außerdem ein Konzert, bei 
dem Max Bruchs „Guſtav Adolf“ zur 
Aufführung kam. Beſondere Freude 
weckte die Anweſenheit einer ſtattlichen 
Reihe ſchwediſcher Gäſte. 

Ein bedeutſamer Fund, der für 
alle Hanſeſtädte von gleichem ge— 
fſchichtlichen Intereſſe iſt, wurde 
jüngſt bei Zamſtedt im Kreiſe Neu— 
haus an der Oſte, ungefähr gleich 
weit entfernt von Bremen wie von 
Hamburg gelegen, gemacht. Es han— 
delt ſich dabei um die Entdeckung des 
ſogenanntenStörtebeckerſchatzes, eines 
Schatzes jenes Seeräubers alſo, der 
von der „Bunten Kuh von Flandern“ 


gefangen genommen und in Hamburg | 


öffentlich Hingerichtet, heute noch in 
Sage und Dishtung der Leute bon 
der Waterfant fortlebt. Nach diejem 
Schaf ift lange aefucht worden, und 
nun hat man ihn vermutlich doch ncch 
aufgefunden. Am feine Echtheit, d. 
bh. ob e3 fich wirklich um den Störte- 
bederfhaß handele, entbrannte fofort 
ein gelehrter Streit, und ald ganz 
— * klargeſtellt kann die 
Frage eigentlich auch heute noch nicht 
gelten. Soviel aber iſt jedenfalls ge— 
wiß, daß der Schatz einen ungewöhn— 
11% Hohen Waert beſitzt, und daß der 
glückliche Finder eine Menge Neider 
finden wird. Nur muß die Beſitz— 


olumb 


‚Hergestellt in den Ver. Staaten. 


ia 


DEUTSCHE SCHALLPLATTEN 


» Weihnachten, das herrliche Fest 


rückt näher wo alle Herzen jauchzen 


und man beim Schein des Weihnachtsbaumes "Stille Nacht, Heilige Nacht” 
singt. Für diese feierliche Gejsgenheit hat die COLUMBIA einigs wunder- 
bare Weihnachtsplatten herausgegeben, z. B., "Stille Nacht, Heilige Nacht”, 


von einem Frauen Quartett, “O Du 


Fröhliche” vom dem berühmten Man- 


hattan Quartett, komische Weihnachtsstücke zum Lachen, u. =. w. 
Hören Sie die folgenden Platten im nächsten COLUMBIA Laden und 
keufen Sie sie für sich oder als Weihnachtsgeschenke für Ihre Lieben. 


10-INCH 854 


WEIHNACHTEN IM 
DELIKATESSENSTORE, 
WEIHNACHTS- 
BESCHERUNG. 
Hugo Brücken, Hum. & Co 
WEIHNACHTEN IN DER 
KIRCHE. ]. und II. Teil. 
Predigt mit Gemischten 
Kirchen Chor, mit Orgel 
und Glocken Begl. 


O TANNENBAUM. 
Manhattan Quartett. 
STILLE NACHT, HEILIGE 
NACHT. Frauen Quartett. 
IHR KINDERLEIN KOMMET 
0 DU FRÖHLICHE. 
Manhattan Quartett, mit 
Orgel .:nd Glocken Beg]l. 
AM WEIHNACHTSBAUM 
DIE LICHTER BRENNEN 


| 


E 7300 
E 7296 
E 7297 


E 7298 


frage noch gelöft werben, und da die) E 7299| NEUJAHRSLIED. 


deutfchen Gejege feit den November: 


weil e8 fein, weil er fommen mußte! ihren Kopf hinweg den Leitern der tagen des Jahres 1918 mande recht 
Nur dezhalb konnte ein blind zor= |Privatmäbchenichulen die Schu/geld- | bemerfenziwerte Aenderung erfahren 


niges Schichſal walten, und er kam 
nit! — 
(Fortfegung folgt.) 


fummen bewilligt, die dem Eltern- 
bund als zu hobe Belajtung ber elter- 
lihen Tafche erfchienen. Der Eltern- 
bund ijt num beftrebt, auf anderem 
Wege zum Ziele zu fommen, und hat 


haben, läßt ſich Heute noch nicht 
jagen, ob nicht vielleiht der Staat 
Unfprüche auf den Fund erheben und 
den Finder, bezw. Gigentümer bes 
Grundftüds mit einer Zappalie ab- 


Manhnttan Quartett. mit 
Orzei und Glocken Begl. 


| 
| 

Beachten Sie die 
Columbia Trade 


Mark und erwäh- 
nen Sie immer die 


DER KLEINE POSTILLON. 
E 7278! AM MANZANARES. 
Georg Mender, Tenor, 


GEBURTSTAGSFEIER, 
(Gesangscene). 

KATZENSERENADE. 
(Humoristischer Gesang.) 


E 7279 


BEIM HATUSWIRT. Ländler. 
83 ALPENRÖSERL. Ländler. 
Niedersteiner Tanz Orch, 


E 7280 


NACHTIGAL LIED. 
BEHÜT DICH GOTT. 


Robert Leonhardt, Bar. 


12-Inch 
31.25 


E 5201 


GRALSERZÄHLUNG, aus 
“Lohengrin’. 
SCHWANENLIED, 
“Lohengrin”. 

Paul Börne, Tenor, 


| 
| 
em 
| 


Deutsche Colum- 
bia Rekords sind 
echte deutsche Re- 
kords von deut- 


“neftelte. And iwie Hilfeflehend fuch- 
ten ihre Augen bie Engelbert8. Aber | 
per jah ftill zu Boden, und kaum | 
Hatte der Engländer ausgeſprochen, 

Merhob er fich, ihn zum Gehen auffor- | 

Werd. — | 

rm Sir Reginald Fyoreiter aber mußte, 

was er erfahren mollte, dab das 

Band zwifchen der Präfidentin ber 

Weltmeiſterſchaft und dieſem ſchlich- 

en einfachen Ehrenmann und Offi— 

zier unlöslich ward, daß ſie mit 
allen Faſern ihres Frauenlebens und # 
Herzen: an ihn feftgewachfen war | | 
und daß keine Mast der Welt im- | | 

ftanbe wäre, diefen Mann zu einem 

hilfreichen Mitalicde des Verbandes | 

zu maden, ja, daß er nur eine 
ſchwere Behinderung fein würde und | K 
eine große Gefahr. — | — 

An demſelben Abend verließ ber | 
Lord, nah beendeter Kur, * meaen | BRD 
einer notmwendin aeivorbenen Reife | 

im familienangelegenheiten dasftran: | 
er tenbaus, ohne beionderen Abfhied 
ee pon Engelbert, dem er nur feine 


Nummer des Re- 
kords. 


ſich an Eugeniend junge, aejunde 


Kraft anzulehnen, an ihre reine Mäp: | Vollkommenes 


schen Künstlern 
ſchenkraft — ach! mie ‚grauenhaft | 
Kommt zu uns mit Guren Aus» 
verftändige- Bedienung von über 


zemacht. 


l 
aus dieſem Anlas der Vürgerfchaft ſpeiſen wird. | 
fünf Forderungen, die er befcheident- | Der Fund feldit ift inzwifchen vom 
ih „Vorfchläge” nennt, zufommen | Archivar des Kreifes Hadeln jorgfäl- 
faffen. Er münfcht die Aufhebung |tiy unterfucht worden. Er liegt in] 
der jebt bejtehenden Subventionsver= einer eifenbefchlagenen großen Stifte 
tröge, die dem Staat mehr ald eine |vo: etwa zwei Metern Länge und 
uny drei Viertel Millionen Untoften | adhtzia Zentimetern Breite. Von ber 
berurfachen, den Ub au der Privat | Kifte ift nicht mehr viel überiggeb.ie- 
mädchenſchulen, jichere Neberaangsses | ben; fie ift vollftändig vermodert. Der 
ftimmungen, die diefen Abbau garan- | Scyaß feht fich zufammen aus Be- 
tieren, Gleichheit bes Schulgeides für |chern, Kannen, Schülfeln, Ringen — 
Knaben und Mädchen, jo weit Die |gemünztes Metall bat man bisher 
höheren Schulen in Frage fommen, |noch nicht nachgemwiefen. Die mannig- 
und die Einrichtumg der höheren | fachen Gegenftände find aus Eilber 
Mädchenfchule in der Mainitraße als und aus reinem Gulde, das man ur= 
ftaatliche Anftalt unter Ausfoaltung |fprünglich für Meffing anjah. Wom 
aller privaten Mieter oder Berpirts | Runftmerte des Yundes ganz cbge- 
Tchafter. Diefer Kampf des Eltern= |fehen, hat der Schaß nad) oberfläd- 
kundes zeigt, wie fich auch bei uns |licher Prüfung und Beurteilung einen 
in Bremen der Streit um bie Neu: | Wert bon rund zwanzig Millionen 
geitaltung bes Schulmejend, das | Mark, alfo ein ganz anftändiges 
durch die Revolution mit revolutio- | Simmchen, mit dem fich felbft in 
niert wurde, außwirkt. Eine Klärung | unferen Tagen immer noch) etivas an= 
ift dringend zu ‚münfchen, aber ‘wohl fangen läßt! Was man aber in eben 





Auſſchub bezahlt fih nicht, 


Schabes Wirklichkeit geworden: ber 
Dertreibt die Erkältung heute 


Entdeder hat e3 gar nicht eilig, ihn 
zu heben und in Taufendmarkfcheine 
einzutaufchen. Er läßt ihn ruhig lie= 
gen, bis die Zeit der gründlichen wiſ⸗ 
fenfchaftlichen Unterfuchung gelom- 
men, bis die Eigentumsfrage geklärt 
ift, und bis jebe Sicherheit und Bürg- 
fchaft dafür geaeben tit, vaß der foft- 
bare Fund nicht eiwa ind Ausland 
abwandert. 

Es gibt alſo auch heute noch Idea— 
liſten in Deutſchland, und das zu 
wiſſen tut wohl und wirkt verſöh— 
nend gegenüber der wilden, ſich über— 
all breitmachenden Selbſtſucht, die 
freilich in der Hauptſache doch auch 
nur aus der großen Not des Indivi— 
duums geboren iſt. 


Peiet bie „Sonntonpoß' 


J klang ihm heute au& dem freimütigen Ay enlicht 
Wort des Lords dies liebe, ihn glück— g 
lich überraſchende Wort: „Mädchen!“ 
— 
40,000 befriedigten Patienten ift 
ein genügender Beweis unſerer 
Fähigkeit, Eure Augen richtig zu 
behandeln. 


war! — Deren Liebe noch nie ver= | 
Sede8 Baar Brillen und Au» 


Ichentt, ihm allein gehörte. 
* x * 
gengläier find vier am Rlabe ge; 


fhliffen, um Genaumnigleit zu 
jihern. Kein langes Warten auf 
Reparaturen. 

Wir garantieren vollfomniene 
Sufriedenheit. 


Schiffskarten 
| eldlendungen 


Billigfte Preife. 
Grbigajten „. Bolmadten 


K. W. KEMPF 


zei.: Main 4491. 120 WM. Ba Galle Err: 
Ollen 9-6. Eomniogs iR. 


—* mar den ganzen Tag ab— 
em 4 mwejend. Gie hatte für die Melt- 
a ee NM | meiterichaft Verehle. Die ainaen | 
—— — Die, J allem vor. Von Ludwig und Nelli 
immer zus Hand und Heiit Crfältung in za Cum | | Daten Nachrichten gefowımen aus 
ben, Die Grippe in 3 Tagen. einem groben Hafenort, vor Ein 

Ihiffung nad) Teheran. Ria follte 
eine Lifte von Leuten ſchleunigſt nach 
dem Hafen beforgen. Gugenie war 
allein. E3 war zu derje/ben Stunde, 
* der Geliebte den Brief Foreſters 
as. 

Morgen war der Wohltätigkeits— 
abend im Kaiſerhof! Alle Damen 
in Ballrobe befohlen. Zum erſten 
Male würde Eugenie ihre wunder⸗ 





Yaffgub begaflt fig nicht —erperimentiert aich? — 
verſchafft Euch Hill's C. B. D. Tableto aad Sthe· 
lung angenblidiig. Berlaagt die tote Tqᷣaqtel,. l | 
welde Hrn, Hills Blld uud Wamerdgug trägt. | 


Si €. 9. D. Teblets 
oder 
His Aed der Cold Care 
eder 
geht dem Epatheler Diele Wnzeige. 


Bel allen Apotliskern —50 Gets. 
w. H. HILL Cemmpany, Detroit, 


801-803 
AUILWAUMEE Av: 
— COR.CHICRGO Abi. 
Tritter Floor, benutst ben Fahrſtuhl. 
Calvin W. Leit, Mur. 


noch nicht zu erwarten. biefen Tagen nicht für möglich Halten 
Suzwifchen haben wir auch wieder ſollte, iſt angeſichts dieſes aroßen 


(6.09 
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Bou so. Nao-conte mn. rinnıce 
2 Dr Safe 1 Piicher Dam 
x diarrhea,fchres intermitentcs,FALIAS DE SOMN® . 
+. 


+ 
+ 


— Te . — indeſſen iſt ihr Tätig— 
* une Trägt keitslreis bisher auſ einzelne Oert— 
lichkeiten beſchränkt geblieben, höch— 
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Thereby Promoting Digestion 
' Gheerfulness and Rest.Contaws | ftena hat er fi auf einen ganzen 
neither ium, Morphine ne Staat oder einzelne benachbarte 
Mineral. or NARCOT! Staaten eritredt. Yebt foll ein Ver: 
Erejpe of OldDrSAMLELPTOHER | fuch gemacht werben, das fooperative 
Pumpkin Seccl Vermarktungsfpyften auf das ganze 


ei gerieten 


ANTAS 
2. 
* 


waren 


Ba | ftellte Lifte über die in 587 verfchie> 
1 Nunvilavia, Bacsta | $33.50| $38.00 | denen Städten de3 Landez verlangs : 
— — ten Straßenbahnfahrpreiſe vor, um 
JSiebenbürgen, Ru⸗ — dadurch zu beweiſen, baß der Vetrag | 
mönien, 100 geil 966.00 | $75.00 9 von 8 Cents unter Berüdjihtigung 
een Tu u ‚aller Nebenumftände, wie Arbeits— 
ia. löhne ujw., völlig gerechtfertigt ift. 
JVolen, Galizien, Der Vertreter der Stadt, Sonder— 
Rolniſche Mart, 33.00) 85.00 J anwalt Cheſter E. Cleveland, hinge— 
——— je ' gen behauptet,.daß gerade die vorge 
| Siliele des Nicner Hlegten ftatiftifchen Zahlen den Beweis 
Banfverein Rrafau. dafür erbringen, daß ein Fahrpreis 
fische Nudel... 39.00 8 von 5 Cents völlig genügend ift. 
Aus den vorgelegten Statijtifen 


» 


| — 
ae a | Der Etrnpenbahnfahrpreis Pr eier n 
‚hend vergrößert. Zeleppon: Frautlin 672%, 6723, 6725 € . 
EEE SEES —— | In der nächften Woche wirb in L.KAUFMANN & CO Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 
—— * Chicago eine Viehhändlerverſamm— a . a — N ’ 
ET C 15 Fluid Dras (ung ftattfinden, im melcher über | State Bank Der ftaatlihen Handelstommilfion d 
J ‚Net Lontents 15 Fluid Dra einen Plan zur Oründung einer | |: el emenen en Dar interejfanter Bericht vorgelegt. 
m 1. * toop era tiven Verma ul J sertzerung: 92. Etr. und Grhange Ave | 
X —D für Säuglinge und Kinder. tu ng s ge J el! ſ ch a f t f Uri Montags und Samstags bis 8 Uhr 
—— re u” > Shladtpieh, die fi über das' nr oi8 6 Uhr abeund affen. Su New Dort nurd Cents, L 
— 7 Gefamtgebiet der Vereinigten Staa: BE " Fer 
== x YO — —— EB — — — — 
—J Mütter wissen, dass ‚ten erjtreden foll, befchlojfen werien |M ner Worter Anfanns-| ver Dank | Dafür gibt ber: eine: Ieftentzel Established 1875 by E.). Lehm 
| = wird. Er iſt von einem Fünfzehner— | N turie: 10 000 soten B afür a e8 aber Feine Foftenfreien * 
echtes Gastoria 'ausfchuß ausgearbeitet, der mehrere | Tenticland „.....| $55.00| 802.00 Umfteigefarten. — Die hohen Löhne STare, Adams and Dearbor n sLreels 
BR: — Br ——— —— ber 'R "uSgabtung dur die | ber — 5* en — tie 
! z on: : t dter Vant, morgige Stadtratsſitzung. 2 2 — 2 nn 2 
— GENT. { — Schlachtviehinduſtrie unterſucht hat. —* ädte | & f I’ bh f b | 
' ee Tremulinhels‘ Stets die ı Derartige Eooperative Vermarktungs⸗ A Deutich-Tefterreih) $4.50| 85. | Spezie es u Y o e ft, eſſer als ze vor er 
similatingiheFood byResula, : geſellſchaften gibt es bereits für die JUngarn, Budapeſt $13.00 5. | Die Anwälte der Strahenbahnge- — a 
" tingihe Stomachs and Bowels Unterschrift verſchiedenſten Tanbiirtfchaftlichen | | "Een "hanterem |feltfchaft. legten in ber scheigen Ber- il ö 2 Bere ur feinen 
R TWien cape 2 as Wohnzimmer-Garnimm — 
f Gzedho . Simwatei,' 893. 00 3105. 00 g handlung ze ber ftaatlichen Han⸗ Auswahl von Stühlen; Taveſtry⸗ 
Böhnen | | belstommiffion eine ausführliche und Ueberzug in Verbindung mit Velour; 
I Muszabl durch d ⸗ 5 auf — 9 
IB 'u2sablung burd die j mit großer Sorgfalt zujammenge: Amei-Stid Gar- 186 50 
nitur zu 
Sehr feiner Mohair und Velour-Bezug 
Stüde, 259.75. f 
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Ser 27 
Rochelle Salts Land auszudehnen. 


t 
— * I In | Dad Programm dieſer kooperati⸗ 
— ei Geſellſchaften enthält regelmißig 


8478. 25 Jvory Schlafzimmer Suite, gut gemacht und aus— 
gearbeitet, beſchränkte Quantität, zu weniger als dem hal— 


den Preiſe offeriert, ſpeziell für den Verkauf 198 75 
am Mittwoch zu > d 
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— auch eine Angabe, daß ſie eine Ver— 
— — | 6 brauch billigung der ven ihnen auf ben 

6 A ——— Markt gebrachten Erzeugniſſe für den 
onstipa Verbräckert & s ‘a 
— —— —— and | ‚Verbraucher bezweden. In der Praris 


= LEEP | 3 ‚entwidelt fi die Sache aber ebenfo 

————— Seit Mehr Als regelmäßig ganz anders, ‚Die durch 

— — den Zuſammenſchluß erzielten Er— Größere Peträge mit Nabatt | : , 2.3 

| Zacfimile Signs ' 'fparniffe fommen nicht nur aus BE Eee wre ‚ergibt Jich Die intereffante Tatfache, | 
| AL N Dreissig Jahren \öließlic den an der Vermarktung | nern Sinten aut Enareinianen ‚daß von ben angeführten 587 Gtäd- |% 
| Se GEwmR Conan ‚beteiligten Perfonen zugute, fondern | A _ nr ps * EURE — ‚ten nur 40 gegenwärtig einen Fahr IX 

I} "new YORK: __ der Zuſammenſchluß wird auch dazu J Sigatobonds. Guropäline Yantnoten preis don 5 Cents haben. Zu ihnen ‚% 


F THEIR Ä jausgenugt, bie Preife für den Der- H Srhülskaulen auf allen Linien ‚gehört New York. . Vielfach ift von | 
SEN BL TIL 0 3, N RE ’ |braucher in die Höhe zu treiben. Wie if Pahangelegenheiten koftentoß. ‚den Vefürmwortern niedrigerer Fahr⸗ 
— J repair Zotumgne, „eotannen | preife für Ghicago gerabe Bieje Stabt | 
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Macht Euch unſeren Abzahlungsplan zu Nutze und 
kauft von dieſen ſpeziell angebotenen 
möbeln. 7 
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ſo hat das Antitruſtgeſetz auch inbe— zum Vergleich herangezogen worden, 
zug auf dieſe Vermarktungsgeſell-* dabei iſt jedoch zu bemerken, daß es in 
Genaue Copise des Umschlags, THE GENTAUR COMPANY NEW YORK CITY ſchaften verſagt, wie die in Chicago * New York keine freien Umſteigekarten 
N. — creſultatlos verlaufenen Prozeſſe zur les zweiter Verheiratung von ihm gibt, daß vielmehr für jedes „Trans⸗ 
Genüge beweiſen. Das Fleiſch ton⸗ ſcheiden ließ, daß er aber trotzdem fer“ der Betrag von 2Cents zu be— 

ſumierende Publikum wird daher mit ihr (und dein Shellmanſchen zahlen iſt. 
Belege een **auch von der zu gründenden Geſell— Gelde) nach Deutſchland zurück— Von anderen Großſtädten des 


ſchaft ſich keinen Vorteil verſprechen kehrte. FREE Landes bezahlen die Bewohner von 
a , — dürfen. | ’ 208 Angeles, Cleveland, St. Baul 
N ahr nugsmittelmarktt. * | Stimm!en fur Sireit. und Dallas 6 Cents ns | 


2 s ur. re rer Die beiten Bargains de3 Jahres; hachfeine Stähle, 
Tiefe Schlafzimmer Ausitattung ift cin Erzeugnis einer | Schaufelirünle und Settee3 zu einem fajt nominellen 
der befannteiten Werkjiätten des Yandes; Eniwurf, Kombis | 2 seite; mit Ceide-Xelours oder Tapejtih überzogen; 
natton und Arbeit jind jo, tvie jie bei feinem Möbelſtück beſ— Mike in einzelnen Stüden, andere nur in Suitel, 
fer getwvünjcht werden könnten. Spezielle Breite für Mitttvoch: 839.75 Stühle in Belour oder Tapeitry, 19.85 x 

5 ® 579.50 Walnnft Boww- — zen Zn > EUR ZU Fe 
—— En TASO| ac we m 6450| 339.75 Schenfelitühle Velour oder Tapeftry, 19.85. 5% 

589.50 Walnuß 69 5 870.50 Walnuß Toi⸗ 62 75 $t: 9.30 Trei:Stüd <utte—Zettee, Stuhl, Shan: I 

Ehifferobe au . | Se «dd felituhl, QIapeitrh oder Belour, 72.29. 2 
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%, Der Fleilchermeifterberein unſe— 
*\rer Stadt hat in dporiger Woche 


4 : . re : a Schlachthausarbeiter mögen demnächſt ı Baltimoreg St. Louis, Kanfas City, 
Gefahr eines Vahnarbeiteritreifs geichtunnden, and für die nädite * die Arbeit einftellen, ‚ Philadelphia und Milmaufee 7 Et2., | 
Zufunft. — Die Bahnfradytermäfigung und die Vermarktung * nn p en Kalle E —2 — der leitenden be ee re 
hetreide. — Verſf Mafi u ee zei, UNS den Vorkehrungen zu einem Ausjtand | € ‚mie ed 3 | 
Lande. — Gine nationale Fooperative Gejchichaft der Vich- | der amefündigten Lohnherabfehung Butcher Workmen of North America“ | werben. ee = | 
händler. -— Der Streit der Aleifchergejellen. — Der Prozeh 2 von acht Dollars pro Woche zufries | netroffen. Die etwa 100,000 Mit:| Wbgejehen von vielen amberen | „203, Auteineneie In einem mebernifiezten „Tubor- CA Größe, 2:göll Kfoiten und 2» | jdhied, Ausführungen: 2 * 
s u * * & 3 2. s wo.) 9 u i ‚ LERNT 3 2 * 3 zimmer Set, durchweg aus me jem Balnuß gernag — | T-YDrr ⏑⏑⏑⏑ ' == ini, t 2 

gegen die Eier- und Butterhändler wegen Verletzung des Anti- X den gibt. In einer öffentlichen Er- glieder der Organiſation arbeiten in Gründen ſind es hauptſächlich die F bei 60 &ctanon Zith, mit Upron Leaf — 5 xeder Ehe| zöll. Fillers; jpez. 19 85 Pfoſten; nur volle 9 8 

® 0 


* 2 * 3 3 2 — 2 n 2 ” 2.0, | 3 — Amſo 3 —6 4 
— klärung des Vereins heißt es, daß den Schlachthausanlagen des Landes; hohen Löhne, welche von ber hiefigen |% Den un ums AEmigE — morgen zu | Größe; morgen zu. 
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ll Sn u Cum da Bl Di ta $|der Mindeftlohn der Angeftellten zut= |her GStreif, wenn e3 dazu fommt, wird Straßenbahngejellicaft als ein gro= | % u 35 | _„Sairereft“ Open Box 
EEE Bß — Ex 40 Dollars in der Woche beirägt, | wahrfcheinlich noch vor dem 15. No- Bes Hindernis für bie derzeitige Her= | 4 4 — | | — he Ihrer 
iedri en 7 3 Y 2 © f iſes Art; gulären Größen, 
Die Nachricht von der Zu rück- niedrigeren Frachtſätze warten, „lei der Fleiſchſchneider aber vember angeordnet werden. abſetzung des Straßenbahnfahrpreiſes — I 4 PER ee Haren Gröpei 
nabme des Streifbefehtz li) aus den verhältnismäßig tleinen | 85 Doll, und mehr —— —2 Bekanntlich hat die genannte geltend gemacht werden. Ihre Ver-3 aha) RL 2 Ser ! 
jsitens der Eijenbahnergewertichaften Anlieferungen von Getreide nach keteſſant ijt bie imeisere Angabe, daß | Schlachthausarbeitergruppe kürzlich | treter mweilen darauf „bin, daß ber, x 
it dm ganzen Lande mit einem Chicago in der vergangenen Woche | der Umfap bon Fleifhwaren um 25 über bie Streiffrage abgeitimmt, und | Höchfte Stundenlohn für Motorführer | 
Gefühl der Erleichterung begrüßt erkennen. | 915 40 Prozent gegenüber dem vort= | pabei fielen in Chicago 35,354 Stim: | und Schaffner, der im Jahre 1908 | 
morden. Mennaleih die Wahrfceine | Bei ber iehine iedrigen Pr .., | gen Jahre zurückgegangen iſt, ein men für, 3490 gegen einen einen Aus- nur 27 Cents betrug, in zehn Jah— 
hteit von Aufan⸗ an dafür ge | fa 7 Dioirtichaftliche n 5 1° | Beiveis, daf die Bevölkerung me; stand. Un anderen Orten war das|ren, bis zum Nahre 1918, langjam | 
„tert bon Anfang an daſur ge— lage ber landwirtſchaftlichen Etzeug⸗ folge der unverſchämten Preife we- Sn ältnig führ bass lauf 48 Gents ftien db ber. ala 
iorochen hatte, daß es nicht zu niffe brauchen bie Farmer auch taum |: arm ar 7 Stimmenverhältnis ungefähr das- auf ent3 jtieg, dann aber, a 
einem allgemeinen Ausitande fommen | befürchten, bafı ihnen dur) ein mw me Fleiſch ißt. „|Telbe. Durch das Ergebnis der Abz | die Leute im Sommer 1919 die Arbeit 
DE 002007 .|,erurpien, bap ihnen Dura em mer) Daz oben erwähnte Verfagen be3 | st; den die Gemwertichafts=| ei — 65 
würde, jo brachte bo fehon die teres Sinfen der Preife der Nuten |errr PETE RIERTOR e> | jtimmung wurden Die Gewerffchafts- | einfach nieberlegttn, fofort auf 65 
ntichorhoit Hlon Anz meöichliohlir 2 eg uBelt | ntitruftaefeges ift erft Kürzlich mies | Fig nord ines Streiks d in 1920 80 Gents bie 
Unſicherheit über das ausfchließliche | der Frachtermäßigung verloren gehen "der in Chi Ay führer zur Anordnung eines Streits | Cents un in 1920 auf ent? bi 
Rejultat der Verhandlungen unanges | wird, wenn fie ihre Vorräte vom! ara "hicago in 2 Prozeß wegen | ermächtigt, für ben Fall, daß fie' Stunde erhöht werben mußte. Da- 
nehme Gelläiinungen BE Th: Et Wirt Se De en BR ung“ der Bu tz | einen folden für notwendig Halten. | hingegen wurde die Dienitzeit, in 
und dort, nicht nur in Chicago, cher eröffnet fic bamit natürlich bie m gterpreifeim hiefir] Die frage eines Shpmpathieftreits melher biefer Höchftlohn erreicht 
begannen die Verbraucher größere! Auziict uf höhere Breife nn Markte zutage getreten. Unges | der anderen Schlachthausarbeiter foll| wird, bedeutend verringert. | 
a 002 met auf HPhere PBTEL]E, | flagt waren fechzehn Eineziperfonen im Laufe der Woche mit Vertretern| 9 eh u We 
Mengen von Nahrungsmitteln einzus | wenigftens für bie Zeit bis zum | md Ser Güicanser Mutters unb | ud. er Woche mit Vertrete Anmalt Clevelan. machte in ber 
legen, was bie Verkäufer veranlafite, | Xnfrafttreten der Krachtermähiaung, | ad eun der eagder Zutter- und | diefer Gemwerkfchaften erörtert werben. | gejtrigen Verhandlung erneut den 
nee ni U ge N, ber HTachtermapigung, | Gierbörfe" angehörende Firmen, fih| Der Streifvorbaben Tieat die! : — 
ihre Preiſe zu erhöhen. Die AUntünz | die alfo auch in ihrem ntereffe jofort | nenen ba3 Shermangeleh vergange „Dem Streikvorhaben liegt Die; Verfuh, die Vorlage der Geheim- 
tigung, daß die Schlahthausanlagen | durchgeführt werden follte. nn ® ee —— Unzufriedenheit der Arbeiter mit bücher der Straßenbahngeſellſchaft 
er zu haben. Auf Antrag von Diſtritts- derGründung ſogenannter „Firma— zu erzwingen. Ihm wurde wie bei 


ınferer Siadt genügende Mengen); a:, arm —— a mon | 
von Zleifopwaren, Giern und Butter! Die Hoffnung, daß bie Bahn- anmalt Cinne hat Bunbesrichter | emerkichaften“, Durch welche „indu- | früheren Gelegenheiten erwidert, bafı 
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$12.50 Link Fabric ‚+ 
Top Springs für Mej- 
i f fing oder- Metallbetten, 
„Zubor“ mailines Fihen 7-Stiide Ehzimmer.Sct, 54-301« S alle regulären Größen, 
liger Tiſch, Panel Back Eßzimmerſtühle — — per Stuͤck 
ſpaniſche Lederſitze — zu — 
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33. Nahrgang. — Nr. 259. 


Bebt für die Deutfdhen Kinder! 

Das Chicagoer Komite, das die Aufbringung 
ines Fonds von $250,000 für die Speifung 
ber deutihen Kinder durd) die Quäfer über- 
Ronmen Hat, begimmt Heute den eigentlichen 
„Drive“ in allen Teilen der Stadt. 

Angejihts der Wirtichaftslage iſt 
Liebeswerk ein doppelt ſchweres; jdjiwerer und 
Fdrücender aber it das Elend von hundert- 
tanjenden deuticher Kinder, die fehnfüchtig auf 
ben Griolg des großen Kiebeswerfes warten, 
das in Amerika durchgeführt wird, 

Es gilt jegt für alle Vürger 
Blutes 


dieſes 


deutſchen 
in unſerer Stadt die Erfüllung einer 
Menſchenpflicht, die Profeſſor Einſtein, der Be— 


ben an das Zentralkomite ſo treffend in folgende 

Worte gefaßt hat: 

„Ich kann mir kein ſchöneres und dank— 

“borered Werk der Nächitenliebe denken, als 

“ir Diefer harten Webergangszeit diejenigen 
vor frühzeitigem Siehtum zu retten und der 
arbeitenden Menjchheit zuzuführen, die für 
den Gang der Weltgefchichte in diefen böſen 
Sahren am mwenigiten verantwortlich gemacht 


werden können.“ 


* * * 


Alle Kreiſe der Bürger deutſcher Abkunft 
ſind in dieſes große Liebeswerk einbezogen wor— 
den. Deshalb ſchließe ſich keiner aus; jede, auch 
die kleinſte Gabe hilft den Fonds ſchwellen und 
kommt voll und ganz den deutſchen Kindern 
drüben zu gute. Jeder gebe, ob viel oder wenig, 
jedenfalls aber nach ſeinen beſten Kräften, denn 
es handelt ſich ja nicht um eine wohltätige Hand— 
lung, ſondern um die Erfüllung einer Pflicht. 
Tauſenden von deutſchen Kindern bleibt die Bitte: 
„Unier täglich Brot aib ums heute” allzu oft 
unerfüllt. Sr der Macıt der Amerikaner deut- 
ſchen Blutes Tiegt es, dieie Bitte zu erfüllen, 
Gebt alle ohne 


an 


Und jet ijt die Zeit dazu! 
Biısnahme, jeder nadı feinen Vermögen oder, 
Einfommen. Soest Euh ein Denkmal im 
Herzen von hunderttauſenden deutſcher Kinder, 
das bleibender iſt als eines von Stein oder Erz! 

Gebt für die deutſchen Kinder und für 
Deutſchlands Zukunft! 


— —— — 


Aufgeſchoben iſt nicht auf— 
gehoben. 


Der Streilbefehl, welchen die Führer der 
fünf großen Eiſenbahnerbrüderſchaften für den 
80. Dftober erlajien hatten, wurde am 29, 
widerrufen, naddenm die Eifenbahnarbeitbehörde 
‚Die Erklärung abgegeben hatte, dal; jie für's 
nädite weitere Zohnverringerungen nidt an- 
ordnen Werde, und den Führern der Brüder- 
ſchaften „in's Gewilien“ geredet hatte, 

Die Mitteilung, da der Streit abaciagt 
wurde und der Friede im Eitenbahnbetried für's 
Nächſte geſichert fei, Löite einen Seufzer der Be- 
friedigung aus überall im ganzen Lande: das 
große Publikum jah eine große Gefahr bejeitigt, 
freute ji darüber und war geneigt, der Eifen- 

, bahnarbeitbehörde Kredit und Anerfennung zu 
zollen für ihre erfolgreiche Vermittelung. Nicht 
zum mwenigiten waren die Eijenbahner jelbit, die 
+ große Majfe der Zolomotivführer umd Seizer, 
Schaffner und Bremier uftw., zufrieden mit der 
„Löfung”, welde die Jrage gefunden hatte, denn 
fie hatten von allem Anfang an durdaus fein 
Berlangen gehabt nah dem Streit md der 
Arbeits- und PVerdienitloiigfeit, die unter den 
Umständen deijen natürlibe Folge für site ge 
weſen wären. 

In den Kreiſen der Eiſenbahnleiter und 
auch anderen dachte und fühlte man etwas 
anders. Auch hier freute man ſich wohl der 


gründer der Relativitätstheorie, in einem 


— — — — — 


— — 


— — ⸗ 


ſchaften nur verlangt wurde als eine Waffe zur 
Erzwingung eben ſolch einer „Löſung“ wie die, 
welche Dank dem Eingreifen der Bundesbehörde 
erzielt wurde; weil die Brüderſchaften nur zu 
dieſem Zwecke für den Streik geſtimmt hatten. 

Ein Streik der Eiſenbahner wäre vomn erſten 
Tage ab verloren geweſen. Das wußten die 


Mitglieder der Brüderſchaften und das wußten; 


neben vielen anderen die Präſidenten und Be— 
triebsleiter der Bahnen. 


ein verlorener Streik hätte auf abſehbare Zeit 
die Lage geklärt und eine Neuanpaſſung an die 
neuen Verhältniſſe möglich gemacht ohne die 
ſtete Beunruhigung der bei jeder Gelegenheit 
wiederholten Streikdrohung. Ein verlorener 
Eiſenbahnſtreik, oder auch ein, Widerruf des 
Streilbefehls auf GBrund der Erkenntnis und des 
Eingeſtändniſſes, daß eine Verringerung der 
Löhne der Eiſenbahner unter den gegenwärtigen 
Verhältniſſen in aller Intereſſe geboten und 
gerecht iſt, hätte auch für andere Induſtrien und 
Gewerkſchaften Vorteil gebracht zund in vielen 
Induſtriezweigen die noch immer ausſtehende 
und notwendige Regulierung erleichtert; hätte 
auch im allgemeinen die Streikdrohung ver— 
ringert, den Streikbeſchluß als Waffe gegen ge— 
rechte Regulierung in Mißkredit gebracht. 

Wie's iſt, hat der nie ernit gemeinte Streif- 
beſchluß der Eiſenbahnerbrüderſchaften Schule 
gemacht. 

Die Führer der Schlachthausarbeiter geben 
bekannt, daß die Mitglieder ihrer Organiſatio— 
nen mit überwältigender Mehrheit beſchloſſen, 
an den Streik zu gehen, wenn das Abkommen, 
welches während der Kriegszeit unter dem Bun— 


desrichter Alſchuler zwiſchen den Organiſationen 


und den Schlachthausfirmen getroffen und durch 


cin Dank der Vermittelung des Arbeitsſekretärs \ 


Davis erzieltes Kompromiß bis zum 153. 
November verlängert worden war, ſollte end— 
giltig widerrufen werden. Und die Weichkohlen— 
gräber drohen mit einem Streif, der an die 
400,000 Mann betreffen und die ganze Nation 
in Mitleidenihaft ziehen miürde! 

Su beiden Fällen handelt fi’ 1m Die 
Löfung don Fragen, die aufgefchoben wurden, 
und deren Mufihiebung damals als befriedigende 
Zöfung bemillfommnet und gepriefen worden 
war. 

Auch die Eiſenbahnerfrage wurde nur 
hinausgeſchoben und wird ſich wieder melden, 
und zwar bald. Und auch dann wird voraus— 
ſichtlich wieder von einem nationalen Streik ge— 
redet werden, wenngleich trotz des beſchönigenden 
Mäntelchens die Schwäche dieſer Drohung klar 
erkannt wurde. 

So will es ſcheinen, als ob durch die Ver— 
mittelungen von Regierungsbehörden und Ver— 
tretern letzten Endes nichts gewonnen werde, 
als eben nur ein wenig Zeit. Aber der Volks— 
mund ſagt: „Zeit gewonnen, alles gewonnen.“ 
Vielleicht bringt die gewonnene Zeit eine beſſere 
und leichtere Löſung der Fragen, als anders 
möglich wäre. — — 


— 


Schwabs Krokodilstraänen. 


Von dem Matineausſchuß des Revräſen— 
tantenhauſes iſt vor kurzem ein Beſchluß ange— 
nommen worden, durch den die Bundesſchiffahrts— 
behörde angewieſen worden iſt, dem Kongreß eine 
genaue Aufſtellung über ihre Einnahmen und 
Ausgaben vorzulegen. Aus den darüber ver— 
öffentlichten Zeitungsberichten läßt ſich nicht er- 
ſehen, über welchen Zeitraum ſich dieſe Rech— 
nungsablegung erſtrecken ſoll; da indeſſen die 
von Präſident Harding ernannte Schiffahrts— 
behörde kaum ein halbes Jahr im Amte iſt, 
ſo darf man annehmen, daß der eingeforderte 
Bericht die ganze Zeit ſeit ihrer Erſchaffung ein— 
ſchließen Soll. 

Iſt dies der Fall, ſo darf man vielleicht auch 
hoffen, endlich Aufklärung über eine Sache zu 
erhalten, über die das amerikaniſche Volk bis 
zum heutigen Tage im Dunklen gelaſſen, wenn 
nicht abſichtlich getäuſcht worden iſt — über die 
Ausſtellung eines Checks über 269,000 Dollars 
an Charles M. Schwab, Präſident der „Beth—⸗ 
lehem Steel Co.“, „für perſönliche Ausgaben.“ 

Man wird ſich erinnern, welches Aufſehen 
ſeiner Zeit die Nachricht über die Auffindung 
dieſes Schecks im ganzen Lande verurſachte. 
Wenn es auch ſonſt bisweilen heißt, daß die 
Großfinanziers und Großinduſtriellen aller Län— 
der eins mit den Kommuniſten gemein haben, 
nämlich ihr internationales Fühlen und Denken, 
der Stahlmagnat Schwab hatte ſich während 
des Krieges als wahrer Patriot, als hundert— 
prozentiger Amerikaner gezeigt. Zu einer Zeit, 
da andere Millionen von Dollars in geſchäft— 
lichen Unternehmungen verdienten, ſtellte Schwab 
ſich ſeinem Vaterlande für einen Dollar im Jahre 
zur Verfügung. Zwar mag auch ihm das Herz 
geblutet haben, im Kampf gegen ſein Geburts— 
land, Deiterreich, mitzuihelfen, aber die unerbitt- 
lihe PBilicht rief, und er folgte dem Ruf; die 
nen erworbene Liebe zu Franfreih muhte ihn 
tröiten für das verlorene unglüdlihe Mutter: 
land, 

Unglaublib orten daher die Nachricht, dab 
Schwab, der jelbitlofe Patriot, von der Schiff: 


Deshalb hätten diefe | vielfadhe Vetrügereien begangen. 
| einen Streik eben jeßt nicht ungern gejehen, denn | ftrafe noch ein pefimiärer Schadenerfat ijt eine 


Abendpoft, Ch 


lungen begangen, deren natürlihe und wahr- 
ſcheinliche Folge die Hinopferung des Lebens 
unſerer Seeleute zurzeit eines Krieges und mit 
ihnen vielleicht der teuerſten Intereſſen der 
Nation geweſen ſein würde. Die Geſellſchaft 


wurde gedungen, die möglichſt beſten Panzer: | } 
platten berzuftellen, und erhielt dafiir einen | R 
Unter diefen Verpflich- | 


enormen Preis bezahlt, 
tungen haben die Gejellichaft oder ihre Beamten 
seine Geld 


angemejjene Sühne für folche unredite Sand- 
Iungen, — —" Und an anderer Stelle hat 
der Ausſchuß tatſächlich feitgeitellt, dal; „die 
Schuld an dem Betruge dem Generaljuperinten- 
denten, der ſelbſt ein Aktionär der Geſellſchäft 
iſt, nachgewieſen worden iſt.“ 

Wer aber war jener Generalſuperintendent 
der „Carnegie Steel Co.“, der unſerer Bundes— 
marine ſtatt der „möglichſt beſten Panzerplatten“, 
die unſere „blauen Jungen“ im Kampf gegen 
die mörderiſchen Geſchoſſe des Feindes ſchützen 
ſollten, von Gußblaſen durchlöcherte Platten 
lieferte? — Es war derſelbe Charles M. Schwab, 
der ſiebenundzwanzig Jahre ſpäter heiße Tränen 
über einen Fetzen Papier im Wert von 269,000 
Dollars vergoß, Charles M. Schwab, der viel— 
fache Millionär, der Patriot! 

Heute läßt er auf den Jahresverſammlungen 
der großen Induſtrieverbände ſeine Stimme 
hören, und die Menge, die noch ſtets dem 
goldenen Kalbe geopfert hat,’ jubelt ihm zu. 
Wunderbar, o VBorjehung, jind deine Wege. 


ö— — 


Brejjellimmen. 


Das tenere Genf. 


Ter Korreipondent de3 “Mancheſter Guar— 
dian“ in Genf jchreibt über die Teuerung in 
diejer Stadt, wo die Völferliga ihren Sig hat. 
Der Bericht empfiehlt die Verlegung de Sikes 
des Burcaus de3 Völferbunds nad) einer ande- 
ren Stadt, da die Lebenshaltung in Genf fo 
teuer geworden ilt, daß es jelbit für die hod)- 
bejoldeten engliihen Delegierten und Angeitell- 
ten der Liga fait unmöglich) fer, auszulommen. 

Ein Auszug au dem Bericht folgt‘ hier: 

„Die Touriften vermeiden Senf und die 
Hotelbeſitzer und Händler verſuchen, ſich durch 
erhöhte Preiſe ſchadlos zu halten. Trifft die 
ungeheuere Zeuerung die engliihen Ligaange- 
jtellten fehwer, jo madt jte e8 für die au Ru 
mänien, Bolen und anderen Rändern, melde eine 
mindermertige Balıta haben, faft unmöglich, zu 
leben, 

Genf ift eine der teueriten Städte der Welt. 
Abgeiehen von dem hohen Stande der jchmeize- 
riihen Baluta, welde gegen die aller anderen 
Länder, mit Musnahme der holländiihhen, ich 
feit halt, veruriaht die Schußzollpolitif der 
Schweizer Regierung hohe Breiie für Lebens— 
mittel. 

3 it daher naheliegend, fih um einen 
anderen Pla umzufehen, wo die öfonomijchen 
Lebensmöglidjfeiten innerhalb des Einfommens 
der Ligaangeitellten und Delegierten günftiger 
feier. Nur weiß man nit wohtn, Paris umd 
Zondon jtehen außer Frage. Im Haag iit e 
ebenfo Tanaweilig umd fait fo teuer mie in Genf. 
Mien wäre bie eimige Stadt,‘ aber da3 geht 
natürlich, wenigstens gegenwärtig, nit. €3 iit 
aber wahricdheinlih, dag in fünf Sahren, falls 
der Völferbund dann noch beitcht, Wien das 
Hauptquartier der Liga. fein iverde, 


Defonomiidhe Sonderpolitif. 


E3 ivar StetS vergebens geweien, daß Zwei— 
parteiiyitem Amerifas wechjeln zu wollen. Die 
„Progreſſive Bartei” fonnte jchon deshalb feinen 
Grfolg haben, weil fie von einem Menne ge- 
gründet und, als fie jpäter von ihm verlafien 
wurde, nad) einem Scheinleben, in fih zujam- 
menbreden mußte, 

Seither haben die Senatoren Nohnion und 
Borab, die mit Rooicvelt gegangen Wwareıt, dic 
Geſchicke der republikaniſchen Partei im jelben 
Maße geleitet, wie die Senatoren Lodge und 
Prenroſe. 

Man hat jedoch ſeit mehreren Jahren 
beobachten können, wie ſich gewiſſe Gruppen 
innerhalb und außerhalb der Parteien gebildet 
haben, die ohne Rückſicht auf ſogenannte Partei— 
prinzipien, nur für die ökonomiſchen Intereſſen 
der Berufszweige, die ſie vertreten, arbeiten. 

Dieſe Gruppen „blocs“ genannt, teilen 
fh ein in: agrikulturelle-, prohibitioniſtiſche-, 
Maifertransport- und pazififche Anti-Orientalen 
„bloes“. Man daß eventuell 


erwartet, ſich 


Eiſenbahn-, Geſchäfts-, öftliche-, weitliche- und | 


füdliche „bloc&“ bilden werden, 

Das amerifaniiche „bloc” Spitem "unter- 
ichetdet fh vom europätihen dadurd), dab es 
ih niht auf politiihen Prinzipien aufbaut, 
jondern nach ökonomiſchen SSnterefien gruppiert. 

Es iſt das unausbleibliche Produkt unſerer 
Weigerung, einzugeſtehen, daß unſere beiden 
Parteien, was Prinzip anbelangt, von keiner 
Bedeutung ſind. 


* — 8* 
N Stag,. 


den 1. November 


Erdachteßg + 


* —XR 


Genügen. 
Venke nicht, es ſei der Kreis 
Klein um Dich gezogen; 
Haſt Du ihn erfüllt mit Fleiß, 
Wird auch Dir der volle Preis 
Redlich zugewogen. 


Fürchte nimmer auch, es ging 
Deine Spur verloren; 
sicht ein Sauc ſt ſo gering; 
Auf dem Waſſer Ring an Ring 
Wird durch ihn geboren. 
Fr. Roeber. 
Es wird lichter! 

Die Falultät des Franklin College zu 
Franklin, Ind., hat, wie wir der „Tr. 
Preſſe-Staatszeitung“ in Fort Wayne 
entnehmen, einſtimmig eine Reſolution 
angenommen zugunſten der Wiederein— 
führung der deutſchen Sprache als Lehr— 
gegenſtand in den Hochſchulen des Staa— 
tes. Der Legislatur ſoll in der nächſten 
Sitzung der Widerruf des Geſetzes, wel⸗ 
ches den deutſchen Unterricht rexbietet, 
empfohlen werden. In der Reſolution 
wird erklärt, daß das Studium der deut— 
ſchen Sprache gefördert werden ſollte 
aus wiſſenſchaftlichen Gründen und zur 
Entwicklung des Handels. Auch habe 
das Studium einer großen Literatur, 
wie der deutſchen, hohen Kulturwert. Es 
wird in der Reſolution erklärt, daß der 
Widerruf des Sprachengeſetzes jetzt an— 
gebracht ſei, nachdem der Bundesſenat 
mit der Annahme des Friedensbeſchluſ— 
ſes den Frieden zwiſchen Amerika und 
Deutſchland wieder hergeſtellt habe. 

Die Fakultät hat die anderen höheren 
Lehranſtalten im Staate aufgefordert, 
ſich ihrem Geſuche anzuſchließen. 


— Der helgiſche König hat be— 
reits kund'und zu wiſſen getan, daß er 
abſolut gegen Abrüſtung iſt — 
Nach ſeiner Anſicht iſt „Vorſicht“ in mi— 
litäriſchem Gerüſtetſein im gegenwärti— 
gen Europamehr als je die „Mut— 
ter der Weisheit“. — Da Deuitſchland 
wehrlos und gänzlich unfähig iſt, Bel— 
gien anzugreifen, ſo iſt nicht einzuſehen, 
was der lange Albert von einer Abrü— 
ſtung zu befürchten hätte. — Traut der 
vielleicht ſeinen eigenen Freunden, den 
Franzoſen oder Engländern, — oder 
vielleicht gar ſeinen eigenen, lieben 
Landeskindern nicht? — Hat am Ende 
der Holzwurm im Thronſeſſel auch dort 
ſchon ſein Ticken hören laſfſen? 

— Ric e3 mit dem Abrüftungs,, dan— 
fen in Frankreich gegenwärtig ausichaut, 
darüber liefert der Berliner „Vorwärts“ 
ein bezeichnendes Wild, twie folgt: — 
In der Pulvberfabrik d'Oiſſel werden 
Greiſe im Alter von fünfundjechzig 
—— angeſtellt, um bei der Herſtel— 
ung von Stickgas mitzuwirken. In 
Trelon (Nordfrankreich) fabrizieren die 
Deltonne Werke Geſchoſſe jeden Halibers 
für Polen. In der Flugzeugfabrit 
Vırlcvufan, Lara et VRiegah in Leballois 
Perret arbeitet das Perſonal täglich 
zehn, ziyölf, ja fünfzehn Stunden. Auch 
Sonntags wird gearbeitet. Gbenio in 
der Fabrik Lefrancdis. Beim Arfenal 
bon Tarbe3 wurden 1000 Mafdhinenges 
tehre und 200,000 Granaten in Aufs 
trag gegeben. 

. — Zie wollen jedenfall vorarbeiten, 

jo daß fie, wenn fie bei der bebvorjtejens 

den Slonferenz fheinbar nachgeben 

ſollten, für alle Fälle genügend Mas 

tertal auf Lager haben, 

In Bezug auf GHüdsipiel und rote Lichter 

Wird das „Beſchuldigen“ dichter und dichter! 

Herr Crowe beſchuldigt der Mogelei 

Unſere wohllöbliche Stadtpolizei; 

Chief Fiſsmorris dagegen behauptet fehr, 

Daß im Dienſte Crowes manches nicht richtig 
wär’! 

Man unteriuhe, niht zu Gunik, noch 
sum Reibe, 

Kler weiß — vielleicht haben fie reht — alle 
beide! 


— (63 iit doh gut, wenn man in jeis 
ner Jugend eiwa3 von der Zyarmarbeit 
lernte, — für alle Fälle. — Die Bank 
in Macomb, SIL., tit zufammenaebroden 
und, im Gegenjag zu mandem Anteren, 
ift Herr E. 8. Woolever, der Bankkaſ⸗ 
fierer, der all fein Eripartes in diejem 
Inititute angelegt hatte, zeitweilig 
aunzlich mittello3 geworden. — Prompt 
juchte er fich Arbeit bei einem armer 
al3 „SKornhusfer” unter Stontralt bon 


gen” Zanfbeamien zur Nachahmung 
empfohlen, 

Der gute Ton in a cn Iebenslagen. 

Eine frömmelnde und zualeich adel3- 
itolge Dame in Göttingen erklärte einem 
quten Belannicn: „Ra, mein lieber 
Freund, man muß immer auf feinen 
Tod vorbereitet fein, mu immer an fein 
Ende benfen, ich habe itei3 den Tod vor 
Yugen und alles ndobl gerüitet, und 
menn der liebe Gott mid, eines Tages 


19 


seen 


u ern nenn nn men 


Polnische Briefe. 


Bon Talcar. 


— 


(Cophrigbt 1021, Oh the „Abendpoft” Co, 
Chicago.) 


Die eriten Toten de8 neugeborenen Nabt- 
nettd, — Bonilowstfi8 Programm, — 
Polnifger Nüdzng gegenüber Rukland, 
— Berftöße gegen ben Bölferbund, — 
Anpöbelung des tſchechiſchen Präfidenten. 


— — — — 


Warſchau, im Oktober 1921. 
Das Kabinett Ponikowski beſtand 


laum 14 Zage md jchon lagen die 
erjten Toten auf dem Schlachtfelde. 
Allerdings waren fie nicht dem Ans 
ariffe der Gegner des Kabinett3 er. 
legen, 
mord berübt, 
das ehemals 
und der Berpflegungsminiiter ha— 


jondern fie haben Selbjt- 
preußiiche Teilgebiet 


ben nämlich ihren Nüctritt erklärt. 


Der Minijter für das Teilgebiet ift 
wohl deshalb zurüdgetreten, weil es 
ihm nicht paßt, nur für wenige Wo- 


hen zu anıtieren, denn mit dem 1. 


sanuar 1922 foll das Minifteriun 


für das Teilgebiet auch in feinen 
legten Reiten aufgehoben werden. 
Co lebhafter Widerstand ſich auch 
in Bofen ımd Pomerellen gegen die 


Aufhebung der verwaltungsmäßi- 


gen Selbjtändigleit geltend gemadjt 
hat, jo wenig Rüdficht nimmt man 
in Warſchau auf dieſe Wünſche des 
Teilgebiets. Der Machttitzel der 
Warſchauer Zentraliſten iſt eben 
ſtärker, als die Erwägung, daß es 
in kritiſchen Zeiten nicht gut iſt, ei— 
nen wichtigen Teil der Bevölkerung 
vor den Kopf zu ſtoßen. Man kann 
es in Warſchau gar nicht eilig ge— 
nug haben, auch den Weſten des 
Landes in den allgemeinen Sumpf 
mit hineinzuziehen und man mag 


daraus entnehmen, wie es um die 
Selbſtändigkeit Oberſchleſiens be— 
ſiellt wäre, wenn es an Polen ge— 


geben würde. 


Der Miniſter für 


— — 


|ihe Veberrafhung Polens über den 


Beihluß des Völkerbundrats in der 
Wilnaer Frage feititellen. Wenn 
die Beziehungen zwiihen Polen 
und Rußland unfrendlicher gewor— 
den ſind, ſo trägt Polen ſelbſt die 
Schuld daran, denn es hatte an die 
Sowjetregierung eine Note gerich— 
tet, die man wohl als ein Ultima— 
tum bezeichnen konnte. Nachdem 
Rußland gegen den ultimativen 
Charakter der polniſchen Note nach— 
drücklich proteſtiert und ſeine For— 
derung der Entfernung der anti— 
bolſchewiſtiſchen Elemente wieder— 
holt hatte, hat die polniſche Re— 
gierung einen gewiſſen Rückzug 
angetreten. Sie hat den Ruſ— 


übergeſiedelten 


der nach Polen 
J Gegenrevolu⸗ 


Führer der ruſſiſ 
tion das 
daß gegen andere eingeſchritten 
werden würde, ſobald ihnen nachge— 
wieſen werden könnte, daß ſie durch 
feindſelige Handlungen gegen Sow— 
jetrußland das Aſylrecht verletzt 


hätten. | 


Diejer verföhnlichere Ton der 
feßten Note des polnischen Auen» 
minijters it zum Teil wohl dadurd) 
veranlagt worden, dal; jelbit die 
fonit jeher chauviniſtiſche rechts— 


ſtehende polniſche Preſſe ihren Un- 


mut über das allzu ſcharfe diplo— 
matiſche Vorgehen gegen Rußland 
geäußert hatte. Dieſe Milde der 
polniſchen Reaktionäre gegenüber 
dem aus nationalen wie aus par— 
teimäßigen Gründen gehaßten 
Sowjetrußland hat ihren Urſprung 
wohl in den auch in der Poni— 
kowskiſchen Rede berührten Vor⸗— 


in Polen jetzt den Rücken nach Oſten 
frei haben, um den Schwierigkei— 


gegnen zu können. Umſo ſchärfere 
Töne ſchlägt man faſt in der ge— 
ſamten polniſchen Preſſe dem Völ— 
kerbunde gegenüber an. Man kann 


Ueber die Gründe des Rücktritts] ſagen, daß ſeit jenem 13. Mai, an 


des Verpflegungsminiſters 
noch nicht volle Klarheit. 


Miniſters ein 
auf die von den Mitgliedern des 


früheren Miniſteriums Witos noch 
kurz vor der Demiſſion wiederholt 
die 

das Er—⸗ 

vollfom- 
Wenn das 
der Fall wäre, fo wäre 3 ja ein 
angenehmer 
den Perpflegungsmint- 
jterium borzufiehen. Der Nücdtritt 
Minifters 
macht es wahrſcheinlich, daß er fich 
durch einen kurzen Blick hinter die 
Verpflegungsweſens 
davon überzeugt hat, daß es doch 
die 
den 


aufgeſtellte Behauptung, 
Verpflegung Polens für 
nährumasjahr 1921/22 
men fichergeitellt fer. 


da 


ſehr leichter 
Voſten, 


und 


des kaum ernannten 


Kuliſſen des 
nicht ſo ganz leihht ſein wird, 
polniſche Bevölkerung über 
nächſten Winter hinwegzubringen. 

Jedenfalls iſt 


gen Kammer möglichſt 


gehen könne. Herr 
im Winter bevorſtehenden Wahlen 
keine Sorge zu machen, denn er iſt 
kein ausgeprägter Parteimann und 
deshalb legt er keinen Wert darauf, 
welche Partei aus einer raſchen An— 
beraumung der Neuwahlen den 
meiſten Vorteil ziehen wird. Aus 
demſelben Grunde konnte er kühl 


derung der Memter und 
Behörden ankündigen, weil e8 
ihm beriönlich ziemlich gleichgültig 
fein wird, wie die über ihre Ent- 
laffung verdrofferen Beamten jtim« 
men werden. Bisher haben bie 
politiihen Miniiter zwar aud 
in regelmäßigen BZmiichenräumen 
bon der Verringerung der Beant« 


tenihhaft aefprodhen, aber weder fie | 


noch die Parteien de3 Cejm Sind 
ernithaft an die Yyrage herangetre- 


bejteht ! 
Sn jes 
den ?yalle wirft diefer Schritt de3 
eigentümliches Licht 


u Ze — —— ——— ——————— 


beiden Miniſtern 
der Rücktrittsentſchluß durch die 
mehr als kühle Aufnahme erleich— 
tert worden, die das Kabinett Po— 
nikowski im Lande gefunden hat. 
Auch die Volksvertretung ſteht dem 
Miniſterium nicht freundlich gegen— 
über, zumal der Miniſterpräſident 
in feiner Brogrammrede fei- 
nen Bweifel darüber gelaffeır bat, 
daß die Tätigfeit der gegeniwärti« 
bald ein 
Ende finden foll, damit ein neues 
Rarlament aus Neuwahlen herbor- | bei 
Ronifowsft | Witos, 
braudt jidy über das Ergebnis der 


— — — — — — — — 


dieſes Volles 
bis ans Herz hinan die Ber min- 


dem Lloyd George in ſeiner be— 
rühnttene”’Fair play” » Rede in der 
oberjchlefiichen Angelegenheit dem 
polnischen Gernegroß jo gründlich 
den Kopf wuid, die polniihe Preſſe 
nicht derartige Tobjucht3anfälle ge- 
habt hat, wie nad} dent Genfer Be- 
ihlufie in der Wilnaer Angelegen- 
heit. Wie damals Lloyd George 
mit de gröblichiten Beihimpfungen 
üiberhäuft wurde, fo it jet der 


tigiten Zorn®. Die polniichen Blät- 
ter Sprechen von den zyniiden 
und fhandlihen Beihlüfien 
des Völferbundes, nennen die Ent- 
iheidung eine Handlung „gegen die 
Bernunft“ und verfpotten den Bol- 
ferbund als ein „embrponales Ge- 
bilde”, um deflen Beihlüfie man 
fih nicht zu füimmern braude, da 
e3 feine Kraft habe, fie durdgufüh- 
ren. Ueberzeugt von der Maditlo- 
ſigkeit des Völkerbunds raſſelt die 
polniſche Preſſe auch gehörig mit 
dem Säbel. Sie beſchwört den 
General Zeligowski, nicht aus 
Wilna zu weichen und ſie fragt höh— 
niſch, ob der Völkerbund etwa die 
Regierung von China beauftragen 
werde, eine militäriſche Aktion ge— 
gen Wilna zu unternehmen. Man 
ſieht aus dieſen beleidigenden, an⸗ 
maßenden und übermütigen Aus— 
führungen, daß die polniſchen Zei- 
tungen, die noch vor drei Wochen, 
dem Rücktritt des Kabinetts 
die Lage Polens als ver— 
zweifelt beklagten und ſich in Sack 
uind Aſche hüllten, bereits wieder in 
"high spirits” find. Dieſes 
Schwanken zwiſchen tiefſter bis zur 
Seibſterniedrigung gehenden Ver— 
zweiflung und äußerſtem Uebermut 
ift iopifch nicht nur für bie polnifche 
Breffe, fondern für den Charafter 
überhaupt, dem bie 
aequitas animi berfagt it. 

Nicht nur der Völferbund De 
fommt die polniiche Anmahung zit 
verjpüren, fondern auch das 
Staat3oberhauptderbe- 
nabhbarten Tſchechoſlo— 
wafei. Mazarvf foll einem fran- 
zöfifchen Verichteritatter gegenüber 
gejagt haben, e3 gäbe fein flomwali- 
ſches Volk. Ueber dieſen angebli— 
chen Ausſpruch iſt man in Polen 
ſehr erbittert, man ſagt, es dürfte 
wohl ſelten vorkommen, daß ein 


ſen geantwortet, daß bereits en 


Land verlaffen hätten und 


| Sin narnicht, 


pre zu bringen. 


I mig 


ten, die von Weiten her drohen, be- | 


Rölferbund der Gegenitand des hef-| 


| das Hola heranreidt. 
| 


Brieftaiten. 


Anfragen müffen den Yı „en md Dii 
Udreiie des Srageftellerd tragen; au, 
Wunſch wird die YUntiwors under eier be 4 
engen Cölitre ect it, — Ehriftlihe Au ! 
franen vie ſich auf Hectöangelegenbeitei ‘ 
vesi.hen, Jocrden bon Wechtsberater bei 
»tricilaftens, anw.ut Fred Plotle, Zimme « 
920 Im American Vund ” Mortinanr Or | 
baude, 127 N. Dearborn Str., im Wriei- 
falten untentgeltlih Seantwortet. Eoldie $ 
Yinfragen dürfen aber niht an Ana 4 
'Blotfe bireft, fondern müffen an bi: 
„bendpoft“ engeihidt werden. Wille An. 
tragen milifen möguihit Har und kurz ge 
balten, deutlich geihrieben umd der Ariel 
umfchlag mit dem Vermerk „Hür ben Bric) 
faften“ verfehen fein. 


—r — — ———á—â—â—ú—ú— —— 


Frau H. — Es fragt ſich, ob Sie amerilani— 
ſche Bürgerin ſind oder nicht. Im erſteren 
Falle haben Sie ſich im Paßbureau der Vun— 
desregierung, Weſtminſter Gebäude, Nr. 110 
3, Dearborn tr., einen Rab zu beforgen, tur 
letteren müffen Cie beim fhweizerifden sion» 
flat, immer 916, Peopies Gas Gebünne, 
vorfpreden, um die nötigen Papiere zur cita 
ten. Wegen der Schifſskarte haben ie uU) 
an den hiefinen VBerfreier derjenigen Danıpicı 
lite zu wenden, mit weldber Cie fahren wo: 
fen, Die dritte stlafle ift nicht mebr völlig mitt 
dem Zwiſchendeck identiſch, denn, wie Sie aus 
den Anzeinenivalten der „Abendpoft* eriche:t 
werden, hat cine ganze Reihe don BDambiern 
jebt ausfchließzlich dritte Klaſſe, ſodaß alſo 
fämtliche Ränmlichkeiten, auch die ſonſt für die 
erſte und zweite Klaſſe beſtimmten, für dieſe 
verwendet werden. 

M. — Wenden Sie fich an die Wilfſen 
Ave, Abteilung der Powmtg Men's Chriſfticn 
Affociation, Yilfon mb Herimitage Mbe. 

Emily R. — Durch die Einbürgerung di 
Vaters werden auch die minderjährigen Kinder 
Bürger der Vereinigten Staaten. Ihre Frage 
iſt alſo in beſahendem Sinne zu beantworten. 

M. B. — Umgebrochenen Bernſtein au littfen, 
ſchmilzt man gebulverten Maſtirgummi mit 
was Leinöl in einem Blechlöffel über einer 
Flamme langſam zuſammen und beſtreicht de 
mit die borher über alühenden Kohlen etir«s 


einandergebrüdt werden, um dann im marmıcıı 
Raum lanafam zu erfalter. Cıhliehlih wirt 
man den Genenftand mitielft einncd wollenen 
Lappen mit Altobol. 

H. ht. — Hartgeld hat DeutfHlanb zurzeit 


| 
| ervärnıten Bernſteinſtücke, weſche num feſt anu⸗ 
| 


E3 gibt nur eilerne Zehn: uno 
Fünfpfennigſtücke ſowie aus Aluminium geſer— 
tigte Fünfzigpfennigſtücke, fonſt iſt alles Papler. 

Edw. B. — Die Dampfergeſellſchaft verpflich 
tet ſich, den Paſſagier nach dem betreffenden 
Vermag das Schiff wenget 
Sturm oder aus anderen Urladhen diefen mit 


. : OL*|;. erreihen, fo hat fie ihn auf ihre Nein 
aängeninGenf. Man möchte 


auf irgend eine andere Weiſe dorthin zu beiür: 
dern. — Bas Ihre zteite Anfrage betrifit, 
fo irren Zie fih. Im Kongreß wurde Fein Ge» 
fcp eingebradt, welhe3 jedermann die Erlaub⸗ 
geben follte, in feinem Heim Blier, Wein 
oder Schnaps herzuftellen, die betreffende Nor» 
Iane befagte vielmehr nur, dba feinem Nroni- 
bitiondbeamten geitattet werden folle, in eiır 
Privathaus, in welchem feiner Anfihe nah 
geiftige Getränfe bveriertigt werden, einzıtdriit- 


| gen, e3 fei denm, er habe den Beweis dafür, 
|non diefe zunt Berlanf beitinmt feien, 


Ange⸗ 
nommen worden iſt dieſe Vorlage bisher nicht. 

E. B. — Ihrem Plane, auf dem hinteren 
Ende Ihres Grunbitüds eine Garage zu banen 
und ein oder zwei Jahre dort zu wohnen, bi3 
Zie genügend Geld zum Bau eines Saurfes bei- 
fammen haben, ftebt niht3 im Wege, wenn 0 
nidt etwa iu der Webertragungsurlunde au 
drüdlih verboten ift, 

2. M. — JIerlinn ift in Illinois ein Scheis 
dunasgrund, Cie Fönnen alfo, obgleich 
Mann fih bereits feit 30 Jahren im Irrenafuf 
befindet, die Kette, welhe Tie an ihn bindet, 
nit zerbreden, e& fei dent, dab Sie nach 
einem Ctaate, welher andere biesbeiünliche 
Gelege bat, wie California, Colorado, Conmcc 
ticnt, Minnefota, Bennfuldania, Texas, Ver⸗ 
mont oder Pirainia verziehen und ein bis ziwri 
Sabre dort bleiben, um dann die Klage einz- 
reichen. 

J. K. — Es gab in den Vereinigten Staa 
berfihedere Heiratshermittlungs-Zeitungen,; 

„Eupid3 Columm Hbeals“ in St. Raul vı 
| Unity“ in Grand NRapids, Mid... ob fie mc) 
| eriheinen, fönnen wir aber nicht fagen. 

Frau H. D. — Wie man aus mit Tel 
tränlten Ehuhen diefe3 wieder herandbefommit, 
bermögen wir Ihnen leider nicht zu fagen. 

M. Tie Alten de3 Ariminalaericht? 
befanen, dak der Prosehk gegen den Karüivr 
Tr. U. 2. R. vom Kalender gneftrihten wurd 

| daR der Staatsanwalt fih aber das Ncht 

bebielt, ibn aegebenenfalld wieder darmı 
fegen. Ch dieied jemal3 gefhchen mirn, | 
fih natürlih nicht fagen. 

Frau B. — Menden Sie fi wegen der 
ſophiſchen Abbandl en an Frau Nda | 
605 Belmont Upe,, werden von ihr jeden⸗ 

die gewünſchie Auskunft erhallen — 2 


* 
Er 
Ihr 


Behandlung der Chhilddbrüfe fommt bei Ach! 
Lopfleiden im allgemeinen nit in Retradt 

€. DN., Evaniton. — Borauf das Nichttranen 
Abrer Rflanmenbäume zurüdzufübren ift, fünt 
fih felbit an Drt und Etelle fhwerlih feit- 
ftellen. Getiffe Obſtbäume, ſo auch Bilaır- 
menbänme, tragen fberbaupt nicht und fpotteı 
aller gärtneriſchen Verſuche dieſes Uebel zu be— 
heben. Sin febr bielen Fällen ift die Urfadie 
in zu reihen Holamud3 au fuhen* ein ftarfo* 
Beſchneiden oder Zurückchneiden üt in diefer 
Falle zu empfehlen. Der Schnitt wird am 
beſten jeßt vorgenommen, oder im Früh 
vor Eintritt der Saftſtrömung. Man ſchneidet 
alle Ausſchüfſfe und wilden Triebe weg und 
entfernt einen Teil der tragenden Zweige bis 
zu etwwa einem Drittel. Wenn der Baum fehr 
bolareich iſt, ſäge man felbit größere Ziweine 
mit einer ſcharfen Zäge kurz am Stamme ab. 
Das Beſchneiden wird am befien bon einen 
Gärtner oder jemandem audgeiührt, der Er» 
fabrungen im Obftbau befigt. 

Frau A. K. — Die Pant ift Im Medt, fir 
foun, um fih_zu fhüßen, alle ihr al3 nötia 
erſcheinenden Sicherheitsmaßregeln treffen un 
die Einlöfung eines ihre al3 berloren gegan— 
nen gemeldeten GChed3 beriveigern, Bi3 jede 
Gefahr, dur etwaigen Betrug gefäbigt zı 
werden, geſchwunden iſt. 

F. eq. ⸗Um Saaxbũrſten au reinigen 
legt man ſie in Sodawafſer, wobei darauf 
achten iſt, daß die Flüſſialeit nicht völfig an 
Noch grundlichem res 
fpülen mit Ianem Waffer läßt man die Rüri:- 


Infr 


tin mäßiger Dfenwärme oder in der Zomne 


trodnen. 
J . 


. 
Beantwortete Neditäfragen. 

‚Zubwig W. — Wenn Cie vor vier Jahren 
eine Nerfiherung2polize erhalten Baben mo 
berfiert waren, fo find Eie für die Prämie 
Baftdbar. Die Haftbarfeit erlifcht erit nah fünf 
Jahren. 

M. L. — Wenn Sie die kontrakltlichen Vor— 
einbarungen nicht einhalten, fo fann bie « 
dere Rartei Cie hinausfegen, doh muh ba* 
Einflang mit ben im Kontralt fejtgefegten Bor» 
ſchriften geſchehen. 

— —ñ— — — 


Enthulungen, 


Ausiagen über bad Vorleben von Vir- 
ginia Mappe, 

Zu ben Zeugen, beren eiblicz 

Ausfagen für den Prozeb gegen 

Roscoe Arbudle in San Tyrancisco 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 


fahrtsbehörde einen Scheck über 269,000 Dollars (St. Louis Poſt⸗ Dispaich“, unabh.) 
„tür periöglide Ausgaben“ erhalten habe. Aber 
Perlen Morie, ein vereidigter Biicherrevilor, eg 
— ee. Eine nationale Organifafion wurde von 
a en An 72 22 Iüesmm ber Munilnirie Bub Menke — eine 
Richtigkeit, doch Morie weigerte ft, fie zurüd· ¶ Farmers toifes organization” — in Chicago 
\ 
I 


Bejeitiaung der Streifaefahr, aber hier lich die | 

Fogenannte „Löolung“ unbefriedigt. Denn mat | 
2 Saate ji, dab fie Feine Löiung fer, fondern nur 

ein Aufichieben und Sinausichieben; dal; nichts | 
E& gewonnen jei als „mur“ etwas Zeit. Denn auf- | 
 geihhoben iit nicht aufgehoben, 

Zur Erklärung des Widerrufs des Streif: 
Ssbeichl3 wurde von Beamten der Giienbahner- 
I brüderidhaften geiaat, die Yage habe fich 
Fftaltet, dab cin Streik ihrer Sente ein 


ten, weil man eben Verjtimmungen | Mann, in jo hoher Stellung wie 
in der Beamtenihaft vermeiden | Mazaryf, aus politifcher Berblen- 
— wollte Das unpolitiiheiäung mwiilentlid eine jo grobeigezeichnet wurden, gehörte die Heb— 
Zeitgemäße Tiroler Marterln. Kabinett Ponikowski kann energi-!Q jige auszusprechen wage. Der-jamme ‘ofephine Roth. Sie bezeugte, 
An dieſer Stelle wartete ein beutih-öfterrel | Icher borgehen und e8 wird fich, weitn | artige Beihimpfungen werden dem daß ſie die Filmſchauſpielerin Vir— 
hifher Stantöbürger auf eine telephonithe, 05 durchgreitt, den Dank des Lan⸗ vbon allen Karteien der Tichedhoilo-| ginia Rappe, deren Tob Urbudle ver- 
ng ums anf ves des Hordienen, denn die Weberzahl|makei hochgeachteten Präſidenten ſchuldet Haben foll, hier in einem Zeit- 
DTentiche Reit. Er itarb an Erihöpfung. —— ee 0 i ochgeachtete ca 2 —2* 
— an gänzlich überflüſſigen Beamten Mazaryk in dem Augenblicke an den raum von zwei Jahren nicht weniger 
iſt einer der Gründe — nicht der Kopf geworfen, wo Staatsmänner als fünfmal behandelt hat. Die Zeu— 
geringite — für die traurige Fi-beider Länder bemüht ſind, ein gu- gin berichtete außerdem, daß ſie einen 


geſtern hier von Anwalt Albert 


kann ich ruhig antworten: „Ich bin be— S f 
| ch ruhig Ich Sabath entgegengenommen und auf— 


reit.“ 
Die Frauen der Landwirte. 


4c per Buſhel. — Anerkennenswert 

und „verſchwindungsſüchti— 

rufen ſollte: „Gnädige frau,“ fo 
zunehmen. Wer hatte Recht, wer ſagte die Wahr— begründet 

‚beit, der tmbedentende Pücjerrevifor oder der | Die Führerinnen der neuen Gejellihaft 
fo ge. | vielfahe Millionär? Das war die ſchwere Frage, eriwarten, dab zwei Millionen Farmerfrauen 

Streik die der Hausausſchuß zu entfcheiden latte. [aus ihrer Lethargie aerifien, jich der Arbeit wid«| .; ME BU 

gegen die Regierung geworden wäre; Daß fie Und er handelte weile. Eine genaue Prüfung | men werden, das Leben in den ländlichen Ge. Ta Durchgehe und mid; drüben verheis | nanzlage deS Landes, Wie fhlimm tes Werhältnis ziifhen Polen und) Drohbrief erhalten Habe und in den 

F mit einem Musitand nicht diejenigen, hätten | der Bücher durch eine Kommiffion anzuordnen, | meinden und Bauernanfiedelungen angenehmer | Er: „Rır, wenn fon!“ e3 mit den Finanzen beitellt it, der Xichechoflowalei herzuftellen. legten Nächten von Leuten, die in ihr: 
£ iretfen Tönnen, die zu treffen ihre uriprüng-g mare in einem ſolchen Falle, in den c& Fi) zu geitalten, indem fie die fozialen, geiundheit-| Sie: „Wie, du Eteufal, a3 würde! acht aus der Mitteilung Foni-| Das ift bezeichnend für die Art, in|zenfter fhauten und an bie Türen 
4 Tide Nbjicht war. um die Chre eines der Beſten und Reichſten lichen, ökonomiſchen, kulturellen und politischen |dir gar nicht Teid tun?“ fowsfis in feiner Programmrede| Her die polnische öffentliche Meinung | Hopiten, beläftigt worben fei. Ar- 
Fr. Da8 Hang reht patriotiih, war aber nicht | handelte, eine Beleidigung gemweien. Eine feier: | Huitände auf einen höheren Standpunft zu ErJa, warum ſoll ich denn mit ei⸗ hervor, daß die Ausgaben um nicht alaubt, äußere Politik machen zu buckles Unmälte baben fih daraufhin 

E Banz aufrichtig und wahr. Tai; die Führer der | Tide auferordentlihe Zigung wurde anberaumt, | Bringen berfuchen werden. net m haben, den ih gar | yeniger als TO Milliarden höher! fönnen. an bie Polizei um Beihügung ber 
4 — mit dem Streik, bezw. der Streit- und, Schwab erklärte ſeine Unſchuld vor allem Das Leben auf der „Karnı“ ijſt ein hartes mot rxenne:: — ſein werden, als man noch vor we— —— Frau Roth geivenbet. 

\ Brohung, nicht die Regierung, jondern die Eiien- | Volk und der ganzen amerifantichen Preiie. Ber !und die Hausfrauen der Bauern willen dies | Das Verſuchskarnickel. nigen Monaten angenommen hatte Fliegertod. Außer ihr wurden noch zivei andere 
eeſellſchaften, bezw. ihre Leiter, hatten, hätte noch zweifeln mögen, wer hätle ſein Mit. aus Erfahrung. Es iſt daher erfreulich, dab Wiriin: „Die Schmammerkn diefen und dab deshalb der Notenumlanf] San Diego, Calif., 1. November. | Zeugen vernommen, Dr. Maurice 
SHeeffen wollen, das kann man ihnen glauben; gefühl verſagen können, als dem tiefgekränkten | fie ihre eigene Rage durd; Zuiammenmirfen er-|M’rtag jan Ihnen doch gut bekommen, entſprechend werde erhöht werden Leutnant Winthrop E. Blackwell Roſenberg und die Krankenpflegerin 
af fie den Widerruf erliehjen, oder nur deihalo | Mann die heiben Tränen über die Wangen roll» | Jeihtern wollen, Sie werden damit der ganzen |net wahr?“ müflen, Größere Einnahmen er-| Güte fein Leben eiit, al er ben Zeut- | Virginia Warren, welche Fyrl. Rappe 
Ferlichen, weil fie ih der Regierung gegenüber |ten! Tiefe Tränen löihten alles aus, and die Nation einen Dienit erweifen. ne dern)· .Na. da wartet Ponifowsfi don der allge-Inant Daniel W. Tomlinjon zu ret- jin den Jahren 1908 und 1910 ge- 
nicht unfreundlih zeigen wollten, das iſt Angabe des vereidigten Sachverſtändigen. Die jungen Leute auf der Farm fanden tönnt he © jet en da meinen Bermögensabgabe und von|ten verfuchte, der nah einem Zu- |pflegt Hat. Aus den Zeugenausfagen 
© Slunferei. Aber jelbit die Tränen eines Schwab fönnen Has Leben dort zu langweilig und wanderten] a RE der Beſteuerung der Kriegsgewinne, ſammenſtoß der beiden Flugzeuge |ging heroor, daß rl. Rappe mit 
” Wenn fie, die Führer der Brüderihaften, | aus dem „Kongreiiional Record“ des Jehres nach der Stadt, Jetzt ſchon haben durch die aber es iſt ja kaum damit zu rech-abgeſtürzt war. Blackwell um⸗ einem ſchweren organiſchen Leiden 
die Erkenntnis erlangten, daß ein Streit ein 1894 einen Bericht nicht auswiſchen, den der erfolgreiche Arbeit ähnlicher Organiſationen, nen, daß dieſe Einnahmen bald ſich kreiſte mit ſeinem Flugzeug nach behaftet geweſen iſt, das möglicher⸗ 
SEireit gegen die Regierung ſein würde, und damalige Hausausſchuß für Marineangelegen- | mie die eben begründete, die Verhältniſſe fich bemerkbar machen, werden, beſon⸗ dem Zuſammenſtoß das Flugzeug | weile die Haupturfacdhe ihres Zobe? 
diefe Erkenntnis Einfluß hatte auf ihre Ent. | beiten über die „Verlegung von PBanzerplatten- | zufehends gebeifert. der3 da Fein Vol’ der Welt folhelTomlinfons, in dem Bemühen, | war. = 

Fiheidung, jo wird das der weiteren Erfenntiis fontraften“ eritattet hat. Es heißt darin: Junge Männer und Mödchen auf den Far— große Abneigung gegen Steuern durch Luftdruck deſſen Sturz abzu. Der Prozeß Arbudle ſoll am näch⸗ 

au danken fein, dak ein Beharren bei dem „Wenn die berbredheriihe Natur einer un-| men erhalten Preife auf Countn Faire, Staat- hat, wie da3 polniiche. Gerade die|ichwächen. Hierbei verlor er in ei- jften Montag in San Francisco be⸗ 
Streitbeihluß die Regierung auf die Seite ihrer | rechten Sandlung nad) der Ueberlegumg, mit der | ausitellungen und internationalen Märkten für Erklärung Ronifowsfis über das ner Höhe von etwa 400 Fuß, die jginnen. 

Bcaner zwingen und dem Streit jelbit einen | te begangen wird, der Sröße der böfen Yolgen,|die beite Methode, Schmweirte zu züchten, "die Ainanzprogramm ift deshalb aud Kontrolle über fein eigenes Slug- | ⸗ 
egen Achtungserfolg unmöglich machen die ihre Verübung nach ſich zu ziehen geeignet iſt, größte Ernte von Mais uſw. bro Acker zu 3 auderdrdenlich kühl aufgenommen zeug, ſtürzte gleichfalls ab und Nember of the Assoclated Press. 
würde. und dem Mangel an Brovofation, unter dem fie | zielen und dergleichen mehr. | worden, blieb auf der Stelle tot. Tomlin- The Assoeiated Press is exelusive!v 

— Der wahre Grund des Rückrufs des Streik— ausgeführt · wird, zu beurteilen iſt, ſo verdienen Man töte die Langeweile auf der Farm Ueber die äußere Lage konnte fon brach fi beide Arme und ein |entitled to the use for repnbliention 

E beichl3 war, daß der Streik von Anfang an nicht | die Betrügereien, die diejer Ausfhuß feitgeitellte imd forge für die rehte Sorte von Unterhaltung | der Minifterpräfident aud nicht!Bein und dürfte faum mit dem Le- |of all news dispatehes eredited to it 

Be beabjichtigt war, weil die große Mafle der Eifen- viel Erfreuliches berichten, denn es jben davonfommen, or not otherwise eredited in thi« 
Bahner nicht dafür zu haben jein witrde und der | 


hat, die Bezeichnung Verbrechen. Die Beamten und Kurzweil, und die jungen Leute werden auf 
d der ‚Carnegie Steel Co.‘ haben, um ihre Gewinne | der arm bleiben. mußte die Verfhärfung der Be- Seiet ge TER „ |paper, and also tle local news pub- 
Gireifbeihluß von den Zührern der Brüder. “G !ziebunaen au Rußland und die pein- ij t die „zonntagpoit‘ sljished herei J — 
— 
— 


Ungerührt. 
— Ind wenn ich dir nun nach Ame⸗ 


Foch und Andere. 

Eie erflären —, 

Nur um und breitzuidlagen, — 
Cie wären nun au 

Auf dem Wafierwagen! 
— Und das ift bei ihnen, 
Die von Berſtellung durchd 
Wie ihr Beten an Gräbern: 
„Gemacht und gezwungen!“ 
Sie verfuchen zu unſeren 
Prohibitioniſten 

Sich gut zu ſtellen 

Mit allen Liſten — 
Und glauben, daß ſie dazu, 
Nachahmungsbeflifſſen, 
Vor der Oeffentlichleit 

Hier heuche Iu müſſen. 


JuDes Noines Regijter“, republ.⸗unabh.⸗ bi 


ng:n, 


au vergrößern, für viele Monate fortgejet Sand- F 


— 





— — — — — 


42 
Kaiſerkron Tulpen, 45e Dutz. 
igene Importation der feinſten Sorten von Narziſſen, Hyaginthen, Crocus, zur 
Scmüdung Eures Gartens und Gräber. f 


Weihnzchts-Pakete nach Europa 


Madjt Eure Veitellungen rechtzeitig md erfreut Eure Angehörigen ımd 
Frcunde mit einer Sendung unferer vorzüglicyen Ware; Verpadung und Ausfühs 
una tadellos mie immer. 


SE Aus Europa erhalten: nm 
Dalntatifche jaure Weichjelfirichen, 
Springerle-gormen, Maggi Suppenwürfel, Tafeljenf, Eitragon- | 
Schi, Bismard-Heringe, Rollmops, Zwetichenmus, 
ohnjamen, Kümmel, Wachholderbeeren, Milcdhner Heringe, 
Emmenthaler Scjweizerfäje, Gruyere- und grünen 
Kräuterfäje, Roquefort:: Holl. Edamer-Käje. 
Reinen weissen Kleeblüten - Honig 
5 Pfd. Kannen 51.50; 10 Pfd. Kannen 82.90. 


Dutch Brand Malzextrakt und Hopfen 


ſt der beſte von allen; macht einen Verſuch. 


y d do nur noch drei Aufführungen von 


309 und 311 West Randolph Str „Was Mädchen träumen“ ftattfinden, 


nob1dtdofon® | Man laffe fich eine der MWiederholun- 


— Henry ®. Douglas, der ältefte im 
Ort geborene Eintvobner bon Aurora 
und Früßerer Bürgermeifter feiner Var 
terjtadt, ift den Folgen eines Falles, 
den er in feinem Haufe tat, erlsgen. Er 
wurde am 16. ebruar 1840 geboren 
und befleidete das Amt des Bürgermeis 
iter3 in den ahren 1905 und 1906, 
Herr Touglas war einer der Gründer 
des Aurora Boftens Nr, 20 der Grand 
Army. of the Republic, 

— — — — —— 


Buſh Temple Theater. 
(Dir, Conrad Eeidemann.) 


7 
18 


Nur noch drei Wiederholungen von „Was 
Mädchen träumen“. 

Es yab bisher feinen einzigen Zu— 
Ihauer, der nicht höchften Loves voll 
war über bie vortreffliche Auffüh- 
zung von Leo Ajchers Operette „Was 
Mädchen träumen“. Vorher getroffe- 
ner Diepofitionen wegen können je 


enründet 1851. 
rel, rantıin 5356, 


Tudesanzeıge. 
Sreunden und Belannten die trau» 
tige Nachricht daß unſer lieber Vater 
Nicholas Gros 
Gatte der verſtorbenen Jreming, geb. 
tıeg, und Vater der vrſitorbenen 
Margaret und Marie ‚im VWliter don 
73 Jahren geſtorben iſt. Die Beerdi— 
aung findet ſtatt am Mittwoch, den 
2. November 1921 um 9 Uhr vormit⸗ 
zas vom Trauerhauſe, Eaſt Prairie 
Road und Oakton Str. Niles Center, 
nach der St. Peters Kirche und von 
dort nach dem St. Peters Kirchhof. 
Niles Center. Um ſtille Teilnahn 
bitten die trauernden Hinterbliebene 
Andrew AM, Mrs. Amelia 
Henn, Nicholas H., Michael Wi. 
Gharles 4, Rinder, Andrew und 
Nonne Paula bom Xurendburg, Go 
ſchwiſter. modi 


n 
Wiltgen, 


— — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gat— 
tin, unſere Mutter, Großmutter und 
Urgroßmutter 
Minna Kuechl, geb. Schäfer 
im Alter von 76 Jahren nach langem 
Leiden ſanft entſchlafen iſt. Die Peer» 
digung findet ſtatt Mittwoch, den 2. 
November, 2:330 Uhr nachmittags vom 
Trauerhauſe, 1020 S. Elgin Avenue, 
Foreſt Park, mit Auto nach Oakridge 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen | 
Wilheln Kuehl, Gatte, Emma Mielle, 
Geo. Felz, Kinder, Paul Mielke, 
Schwiegerſohn, Emma Felz, Schwie⸗ 
gertochter, nebſt Großlindern und | 
Urgrobfindern, modi 


gen nicht entgehen; es nimmt jeder 
ii Todesanzeige. einen ungetrübten Genuß mit nach 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— Sl Die ai 
| richt, dal; unfer lieber Vater und Brobbater Haufe. All die zündenden Geſangs⸗ 
Chriſt ian Fagen. nummern, ſo das reizende Spielduett 
228 m. 18. Gr. Gatte ber berfiorb, upufta |„räulein, bitte jagen Sie, warum 
sagen, gch, Meder, am 31, ober entichia= | f; — 535?4 ippi 
—— —— — ſpäter. Die trau⸗ | > > Some — 
erden Hinterbliebenen: un ertda Dupmann), Der herrliche 
ler Fragen, Frait Nmanda Morraih, frau | ın: y { ini 
|" Siten Semrow und Frau Minnie Hide: wiegende Walzer „Die Englein von 
—— — — 5 Himmel, die machen Mufit für Die 
cohmier Der, e Xorraid, 8 ; ß 4 47 
— a — —* | Verliebten — v. — „gan 
gerföhne. und Vernon fangen, Adel: | Sk & pt 2 i 
beide und &rona Morraſch, Ghariea Harriet | Frant). das e Bo Zerge * it 
und (ertrube Semrow, Evelyne und Alice das gewiſſe Gewiſſe“ (Lippich, Be— 
Hildebrandt, Großkinder. niſch, Dützmann), das Kuplet „Ich 
Todesanzeige. möcht nichts als ein Bauernhäuſ'l“ 
| „Kreimden und Vefannten bie traurige Nadı- Geniſch), das jtille Wehmut erzeu: 
== ae weine gelichte Gattitt und unfere gende „Was doch ſo ein Schwipſel 
Caroline Jaik, geb. Mathh, macht“ Herta v. Türk), das geradezu 
im, Alter hvon 56 Jahren ſanft im Herrn ent äßi i i 
ſGlafen iſt. Die Beerdigung findei em ent, !opernmäßige geivaltige Finale u 
Sonnerätag, den 3, Nob., 8:30 morgens, bom zweiten Altes, das überaug melodiöje 
Trauerbaufe, 1756 Edhool Etr., nab der Ct. | pi i 
Andrews⸗Kirche vor da nah dem et. Boni | Sorfpiel aum_britten Atte und all 
fasiuß-Gottesader. Die trauernden Hinter | die anderen Schlager Klingen einem 
Ntebenen:! . 
Henry Jaik, Gatte, Frau Mary Burch, Fred noch lange vn Ohr. . 
— — Selen MWilbert, Anna und Der nächte Treitag bringt dann 
Segen Information ruft auf Lake View 9204 wieder ein neues Ereignis, ‚Die — 
dimi lige Aufführung eines ſozialen Dra— 


N i 


| 
<f 
4 Todesanzeige. 
d ! . ‘ $ 
| renden und Welannten die traurige Nach- Leben: „Srumbleton ‚bon u. z 
—— meine acliebte Gattin, unfere tiede | Rofenberg. Diefes fenfationelle Stüd 
coli : zarte » | 22* 9 * 
Elizabeth Mofhuek, eb. Armbrut, erlahrt mur eine einzige Aufführung 
4 am 31. Ortober 1021 im liter don 75 Nahren | unter Direltos Seidemanns perſön— 
achtorben ift, Peerdigung am Donnerdtan, 101} pt t 
Ubr torm,, bom Irauerbaufe, 493 Elgin Ave., licher Spielleitung. 
Soreft Park, nah der Ct. Bernadinea-Rirhe,; Die Direltion wird dann den im— 


bon da nah dem Frichbbof. Am Still il⸗ j fra— 
nahme bitten die traucınden le Z0E | mer dringender werdenden Nachfra⸗ 


Auguit Pelchuer. gaen Ftau Roſe Aujiam, | GEN nach einigen Wiederholungen der 
Sch . f 2 “ . nit ” £ . . Ä 

welter; nebit Meffen und Nichtert. ur | io liebreizenden Operelte „Das 
Schwarzwaldmãdel entſprechen und 
T ob es anzetge. 'diefes fo außeritt warm aufgepom⸗ 
Beit Garfield Frauenverein. mene Werk vom nächſten Samstag an 


| 
| 
Den Mitgliedern die traurige Nadri: aß; — a; . 
| gliebe e traurige Nadrict, bat noch einige Male geben. „Die Kleine 
| 
| 
A| 
1 


NR 


nr 


Todcedanzeige. 


Sreumden und Belannten die iygaur 

Nachricht, daß 
Auguſta Stoewſand 

geborene Shubert, im Alter von 77 
Jahren geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Mittwoch, den 2. No— 
vember 1021, um 2 Uhr nachmit⸗ 
tags von der Kapelle, 2341 Mil Mi 
waulee Ave., nach der Gracelond Ka— 
pelle wo Gottesdienſt gehalten wird. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Sinterbliebenen 
Robert und der verſtorbenen Erneſt J. 

Stocwſand, Kinder, Mrs. Elizabeth 

Stoewſand und Mes. Tena Grau— 

mann, Schwiegertöchter, Mildred und 


ige 

| ehmweiter ' 

| — — Dühtzmann“ (die neueſte Entdeckung), 
Angelo Lippich, Lucie Weſten, Be— 


niſch und Gehring ſpielen ſelbſtredend 
wieder dieſelben Partien, mit denen 


geſtorben HM. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 2. Nov. 9:30 vorm. vom Trauer⸗ 
baufe, 4933 R. Avers Ade. nach St. Edwards⸗ 
ı Nirde, bon da nah dem St. Bontfazius-Fried- 
BR | bof.— Die Beamten berfammeln fih um ‘8 Ubr 

4. 


| die Ichte Ende ar ern torbenen Ehtwelter fie dem „Schtwarzwalbmäbel“ 5 
Bertha Wittle, Rräfidentin, |großen Erfolge verholfen haben. 

Doroshen Glauf, Serretörin. | Am nächiten Dienstag ijt dann bet 

erfte Abend unter den Yufpizien bes 

Hd, | Columbia Damentlubs mit dem hoch- 

nfere !intereffanten Wert „Der Schöpfer"; 

am 10. November zur Geburtätag3=- 

feier unfere3 Schiller gibt ea fein 

unfterbliches Jugendiwert „Die Räu— 


Tobesdanzeige, 


2 freunden md Pelannten die traurige 


Walter Stocwjand, Eirlelfimder. 4 
modt MM | richt, dab meine geliebte Gattin und u 


5 i 5 3 Bi sute Mutter 
— Wilſhelmine Bewerstorf 


im Ulter von 76 Jahren ſanft entſchlafen iſt. 
Beerdigung am Mittwoch, den 2. Nob., 2 Uhr 
radhm,, vom Xrauerbaufe, 1215 Broadway, 
Meltofe Bark, SII., nah dem Coneorbiasrieds | her“, 


Beide Stüde erfahren nur 
hof, lm ftille Teilnahme bitten die tr — 4— — * 
den Sinterbliehenen: FO: EN eine einmalige Aufführung.) 

Charles Beiwerdtorf, Gatte. Matilda, Johanna, Superior 4819 iſt die Telephon⸗ 

Herman, Charles ir. und Erneſt, Kinder. * — 

IvBaltimore Zeuungen bitte zu kopieren. nummer der Kaſſe, wo man ſich 

ſeine „Tickets“ beſtellt. 

er 

! 


Freiwillige geludht. 


Das Rote Kreuz fucht Freimillige, 
welche während der vom 11. Novem: 
der bi3 zum Dankfagungstage dau= 
ernden Kampagne zur Werbung bon 
Mitgliedern je einen Tag als Werber 
mithelfen wollen. Das Rote Kreuz 
braucht zwar zur Vollendung feiner 
„Kriegsarbeit” (der Fürforge für ehe- 
malige Soldaten) und zur Fortfegung 
feiner dauernden Wirkfamteit 300,- 
000 Mitalieder, aber Chicago hat 
feine Quote auf 150,000 feitgefeht. 

— — 

* Kr jein Grundeigentum ber 
faufen will, erreicht ſchnell feinen 
Set dur eine Kleine Anzeige in 
der „Mbendpoft.“ 

— I — 
Seemannsgrab. 

Anglefca, N. 3, 1. November. 
Selegentli eines Cturmes, der 
heute bier in der Nähe der Küjte 
tobte, ertranfen elf Fiſcher als zwei 
Motorboote der Anglejea Fifhing 


Company fenterten, 
| 
| 


tt — TEE 
Torisanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 

Nahrict, dak meinte geliebte Gattin 

und unfere liche Tochter und Eihreeiter 
Sarriet Spa Grinm, geb, Eaeh, 

am 31. Oftober im 21. Lebensjahre 
fanft im Herrn entichlafen tft, Die Des 
erdiaung ifndet ftatt am Domierdtag, 
zen 3, Nod, um 1:30 nadhın, bont 

Elternhauie, 6210 S, Morgan Gfr., 

nad)” der ebang.-luth, Ct. Sterbanus« 

Kirche, Ede 65. und Reoria Etr., von 

da mit NutoS nach dem Bethania- Fried» 

hof, Tief betrauert bon! 

Edward N. Grimm, Gatte, Herr und 
Fran Louis Sach, Eltern. Frau 
Glara Gacding, Anna, Ctto, Loniſe, 
Sonis ir., Hertha und India nen, 
Geſchwiſter. dimi 


Todesanzeige. 
Chicago Frauenverein. 
Den Mitgliedern hierdurch die traurige Nach— 
richt, daß Schweſter — | 
Greszentta Hefterberg | 
Die Reerdigung findet ftatt am 
Mittwoch,.den 2. Nob., 9 Uhr 30 bornt., bom 
Irauerhaufe, 4935 N, Mper3 Ade,, nah der Ct. 


neitorben ift, 


Edmward3:Hirdhe, von da nad beim St. Tonifa» 
tu&Gottesader, — Die Beamten berfammeln 
u Tich um 8 Uhr in der Halle, um der beritorbes 
nen Schweſter die letzte Edre zu erweiſen. 
| Fmilie Wolf, Präfidentin. 
} Torothen Glauf, Solretärin. | 


Geſtorben. 
Frau Grace Heſterberg. 

ind Belannten die traurige Nach Todesanzeige. 

ine liebe Gattin, unſere gaute | ‚Freumbden und Belannten die traurige Nad: 
weiter am 30, Sfltober ges | richt, dab meine nelichte Gattin, unfere liebe | 
e Beerdigung findet —8 am Mutter und Schwiegermutter 
“0 aılın 09 0+2 m m... | — 

— —— —— = ac | Oitottilie Schai, geb. Fallenberg, 

well ınd € fanft entihlafen ift. Beerdigung anı Mittwoch, 


+ „1, 
d3 Kirche, Lowe 
v ein Requie 
d dann ach dem % 
m ſtille Teilnahme 

en Hinterbliedenen: 
Penry Heſterbexrg. Gatte. Sebe. Mae, Clara, 
Anna, Garsline, Lillian, Grace, Henrietta, 
Sarzu, Bernard, Kinder, Frau A, Geb 
hardt. Schweſter modi 


l und Sunnw 

mt zelebriert | den 2. Nob,, 
onifazius Fried | 
bitten Die trau: 


! 2 Ur nahm., vom Tranerhaufe, 
2214 N. Kenneth ve, nah Concordia, Um 
Stille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 

Sofern Schai, 


Tochter. 


wo 


Gatte. Frau Emma Ollon, 
Albert Tiſon, Schwiegerſohn. 


Todesdanzerge. 
| PDamenverein Inter den Linden. 
Hiermit bie traurige Nahricht, daß Schweſter 
Nlerandrine Haft 
— ————— ift, Die Beamten und Schwe⸗ 
— * ſtern verſammeln ſich am Mittwoch, den 2. No⸗ 
Eftober selig im Herrn entiKlafen |demder, nabım. 1 Ubr im dei Halle, Ede 
Deerbigung, findet 1 un Ban | Belmont ınd MWhipple Eir., um ber berftorb. 
r — —— a” dem | Shwwefter die Icpte Ehre zu eriveifen, 
Mitalied | Ida Gepperd, Rräfidentin, 
C. F. Venſes, Sekretärin. 
— Ms ttetscintsis Mtieisgt ietnse 
Todesanzeige. 
Freunden und Beklannten d 
Nachricht, daß mein lieber Gatte 
Ferdinand Streger | 
Dftober felia im Herrn enifchlaten fit. im 3 
\. AHod ia ım Deren eniichiater «| welder und 
e — findet ſtatt am 2. November, um 
2;330 Uhr von der Wohnung ſeines Bruders 
en | 2:30 Ubr | t 3 Wrubdere 
Carl Mucller ‚ ilbelm Streger, 2043 Humboldt NIpd., born | 
I 


Todesanzeige. 
ı die traurige Nadı« 


Sar meine aclirbte Fra 
daß meine genebte Frau 


Alexandrine Hahn 


Malaria 
Belannt 


reunden und 


t, 


* 
30. 
—* 


Die 


od Friedhof. 
of Chicaao und 
Verein. Um Si 


»adı 
bien ‚ Um 
Gatte 


"giicriide 
HDi 


Richard Hahn, Zur Erinnerung 


an umferen geliebten Eohn und Bruder 
Dr. Herman 9. Ertel, 


heute bor drei Jahren, am 1. Nob, 
1018, durch den Tod entriſſen wurde, 


Rube ſanft! 


Herman und Agnes Ertel, Eltern. 

Clara und Maude, Schweſtern. 
Dankſagung. 

HSiermit ſagen wir allen Freunden und Be— 
| fannten unferen innigiten Dank für die berar, 
lie Teilnabme und die fhönen Vlumenfvens 
ı den beim Vegeühis umnferer geliebten Mutter 
Alerandrina Han | Emilie Warr. 

Boerdinung Mittwoh, den 2, | Befonder8 danlen wir Seren Paltor Mircher 
nber, 2 Uhr nachm., hom Iirauerhaufe, |, für die froftreihen Worte, dem Frauenverein 
30 Ehool Str., nah dem Eintvood-fFriedbof,. !der Evang. Dreieinigl Serneinde und ber 
Erneftine Giermann, Rrüfidentin, | United Rebieio AT. ge A. O. T. M. 
Amalie Bobeng, Selretärin, Stohmal3 Mllen Dant, 
f Emil Mars, Minnie Huebner, Anna Rolof 
Tobesanzeige. 


ante ich dem Schwäbiſch-Badiſchen | q 
vprompte Auszahlung des | 
| und Mathilda Marr, Rinder. 
| Breunden und Pelannten bie 
Nachricht dab 
| 


Frau Helene Salbe. 
| p k 
N ein fa i al am 31. Oltober geftorben ift. 


te traurige 
Todesanzeige. 

Zris Reuter Council Nr. 577, 8. B.. 

F* Mitgliedern zur⸗ Nachricht, daß Bruder 


m an 
ı 


IN 
Die Veerdinung findet flatt am da nach dem Concordia-Friedhoſ. Die trau: | 
3, Nov., mn 2:30 nacım., vom ernden Hinterbliebenen: | 
an or em I > 44% 1 

a a Dorothea Streger, Gattin. Bertha Behrens, 

IC Saale VI 1 Zhmianprt: ” 6 Katar ' 
ur serfereinähalle, | _Mwiegertocter, Escar Streger, Entelfobn. | 
en Bruder die legte Ehre | 


uert N. 
Drontro! e 
neln ſich um 
m dem, verſto 
u erweiſen. 


Todesanzeige. | 

Vereinigte Damen von Chicagn, 
Den Beanten und Mitgliedern zur Nachricht, 
da! v 


aß Schweſter 


Edward Neaſer, Präſident. 
Anguſt Helm, Selkretär. 
1 


Dankſagung. 

i neitorbe t, 
Siermit banfe Io, reitorben Äf 
ganenbercin Nüir die ? 
sterheacıdes für meine 21 


N 
Dr 


— — — — 


John Halbek, Gatte. 
Ludwig Veiznick 


| 

traurige | 

(hi Si 8 

Beerdigung am | Chicago * ingver ein. 
Mittwoch den 2. November, 2 Uhr naëem. von F 
| der Kapelle 3905 Lincoln ve, nah Gaidheim. Proben jeden Mittwoch Abend im 
eine || Regnid, Chwägerin. | ni — . 

ee Chicago‘ Lincoln Club. 


Stimmbegabte Tamen und Herren find jreund- 
Kit eingdladen, fih anznihlichen. 
o728frfondiimt 


Der präditiae Norih Shore Friedhoſ. 
rof ‚int Road nnd Sarrifon, 
= 3ů Theile meltlib von Evanfton, 


Familien »- Grabpläge auf | 
Abzahlungen. 


Sehreibt oder telephonteri wegen weitetert 
Audtundt netreft3 unferer EresiabOfferte. 


Haupt-Difice: | _ Friedhol.Kffiee: 
706 Veramers | Evaniton, Allinoiß. 
Bullding, 
Zel.: Central 8330. 


Todesanzeige. 

Plattdeutſche Gilde Mathias Claudius Nr. 28. 

Beamten und Mitgliedern zur 

Vachricht, daß Bruder John 

Jaſch geſtorben iſt. Beerdigung 

am Mittwoch, den 2. Nob., 2 

| Ubr nchm., dom Iranerhaufe, 

3435 N. Dallch de, — Die Beamten bverfam- 
meln fi in der Vereinäballe, 

Frank Karp, Meilter, 


Telephon: 
Evanſton 4260 


Heiner 
Silee-Son 


Rubolph Arndt, Eefretär, 


u SEN, Beinar.. 
Danktfagung. | 
Hiermit ſprechen wir unſeren Freunden und 
Bekannten unſeren Dank aus für die reichen 
Blumenſpenden und Teilnahme bei der Beet⸗ 
digung meiner lieben Gattin, unferer Muiter 
und Tochter 
Elfie Singelman, acb. Hartmann, 
Befonderen Dank Herrn Raftor Lambrecht und 
Fräulein Aſtrup für ibr Eingen und dem Reie | 
henbeftatter Otto Lucht. Nochmals banfend: 
red Singelman, Gatte, nebft Kindern, 
Eltern und Gefäiltern, 


mareſondidoe 


has, Burmeister € Co 


Leichenbestatier 
— Kapelle 


4424 Larrabee 
eoin 6146. 


in 

n 2%, 5 un 10 
Finnd Eimern. 

Jerige Preiie 
Töc, 81.50, $3.00. 


. NUOFFER 


©. 
872 N. Paulina Str. 
Strasse 11% ®I. nördl. von Chicago Ave., 2. &. 


Diverien 8120. . : 
zraßizmwbit n0b1,8,15,22,29 


mas aug dem deutjch-amerifanifchen | 


Kr. J 
* 
Chic 


Halloween. 


Fröhlichkeit artete leider vielſach in 
Zerſtörnngswut aus. 


Diel Ehaden angerichtet, 


Neunzehn Monate altes Kindhen von 
Mevolverkugel getroffen. — Bierjäh- 
riger Knabe durch unglüdlichen Fall 
ums chen gefommen, 


Das Halloween » Yeit murde 
'geftern in allen Teilen der Stadt 
zur großen Freude der Kinderwelt, 
die ſich ſeit Tagen aufs eifrigſte 
darauf vorbereitet hatte, in der 
landesüblichen Weiſe gefeiert. 
Ueberall konnte man Scharen der 
Kleinen bemerken, welche, in Koſtü— 
me aller Art gekleidet, Türklingeln 
zogen, Schaufenſter mit Seife be— 
fmierten und in ähnlicher Woiſe 
den Großen Schabernak zufügten, 
der an anderen Tagen ſchnell ge— 


nug gerügt worden wäre, jetzt aber 


in der Halloween-⸗Freiheit feine 
Entſchuldigung fand. 

Die größte Einzelfeier war wohl 
die am Seeufer nördlich vom Edge— 
water Beach Hotel, wo über tauſend 
Mitglieder der Jugendwehr ſich um 
eine Anzahl von großen Lager— 
feuern geſammelt hatten. Die Feier 
war bom Kiwanis Klub veranital- 
tet worden und als eine Art Vor- 
ipiel für die „Uptown Erpojition“ 


gedacht, weldhe heute um zwei Ihr | 


durdy Präfident Sarding, der in 
Wafhington auf einen eleftrifchen 
Knopf drüdte, in der hiefigen Broab- 
way MWaffenhalle eröffnet wurde, 
Leider artete die Fröhlichfeit in 
zahlreihen Teilen der Stadt wie— 
der in eine wahre Zeritörungsmwut 
aus, morunter vor allem die Bes 
iger von Kraftwagen zu leiden hat- 
ten. Man begnügte fi nicht da— 
mit, ihnen die Quft aus ihren Rab- 
reifen zu laſſen, um dann lachend 
zuzuſehen, wie ſie dieſe im Schweiß 
ihres Angeſichts wieder vollpum— 
pen mußten, ſondern fing auch an, 
die Reifen zu zerſchneiden, die Wa— 
gen fortzuſchieben und umzuwer— 
fen. Nicht weniger als 63 mal 
wurde die Feuerwehr alarmiert, 
meiſtens erwies ſich der Alarm aber 
als falſch. Die wenigen Brände, 
welche wirklich vorkamen, waren 
von geringer Bedeutung und meiſt 
durch umgeſtürzte Kerzen veran— 
laßt. 
| Straßen verbarrikadiert. 
An der 43. Straße hatte eine 
Anzahl junger Burſchen die Stra— 


u dem | ;enbahngeleife von der Prairie Ave. 


Grand Boulevard mit 
— und Gefährten aller Art, 
die ſie zumteil mehrere Block weit 
herbeigeſchleppt hatten, verbarrika— 
diert. Polizei und Feuerwehr ſtell⸗ 
ten die Durchfahrt wieder her und 
hielten dann die ganze Nacht Wache, 
um eine Wiederholung zu vermei— 
den. Ein ähnlicher Vorfall führte 
die Polizei nach der Ecke der Weſt 
Harriion und Süd Wejtern Ave,, 
wo eiit großer Baumftamm über 
die Bahrrichienen gefchleppt worden 
Wwar. 

Bedeutender Schaden wurde auch 
durch das allgemeine Nevolver- 
ſchießen verurſacht, welchem Dutzen⸗ 
de von Fenſterſcheiben zum Opfer 
fielen, und das faſt auch ein Men— 
ſchenleben gekoſtet hätte. Die 19 
Monate alte Genevieve Dupukart 
wurde im Arme ihres Vaters Jo— 
ſeph Dupukart, 2555 Corley Str. 
bon einer Kugel in die Wange ge— 
troffen. Glücklicherweiſe hatte das 
Geſchoß ſeine Kraft bereits ver— 
loren und die Wunde war keine ge— 
fährliche. 

Blasrohr drang ihm in den Hals.“ 


Leider iſt auch ein Menſchenleben 
zu beklagen. Der vier Jahre alte 
Frank Spring, 4006 Montroſe 
Ave., hatte ſich feſtmäßig aufgevutzt 
und war mit einem kleinen Blas— 
rohr ausgegangen, um Nachbarn 
erſchrecken. Er hatte ſoeben auf ei— 
nen geſchoſſen und lief davon, das 
Blasrohr noch im Munde, ſo ſchnell 
er konnte, als er plötlich ſtolperte, 
zu Boden fiel, und ihm dabei die 
Blechrohre durch die Zunge hin— 
durch in den Hals getrieben wurde. 
Man ſchaffte ihn ſofort zu einem in 
der Nähe wohnenden Arzte, er war 
aber bereits tot, ehe dieſer die Röhre 
entfernen konnte. 

— —⸗ñ — — 


Großes Sanger⸗fonzert. 


bis zum 
| 90 


Am Sonntag, dem 27. November, 


findet ein großes Konzert, verbunden 


| mit Ball, in der Prudential Halle, 


\früßere Mondorf3 Halle, Statt, veran- 
ſtaltet von den Geſangvereinen Arbei⸗ 
ter Männerchor „De Leon“, Schwäbi— 
ſcher Sängerbund, Geſang-Seltion 
des Turnvereins „Eiche“, Badiſche 
Sängerrunde und Eichenſtamm Män⸗ 
nerchor, zu Ehren ihres bewährten 
Chormeiſters Ed. Holl. Die Vereine 
werden einzeln und in Maſſenchören 
auftreten. Alle Freunde des Män— 
nergeſanges ſollten ſich dieſe Gelegen— 
heit nicht entgehen laffen; die Vereine 
rechnen jedenfalls auf ein vollesHaus. 
Der Feſtausſchuß beſteht aus den 
Sängern: Fritz Heinke, Vorſitzender; 
Theo. Rullmann, Sekretär; William 
Maurer, Schatzmeiſter; Chas. Roller, 
Bernh. Pabſt, H. Goerz, Joſ. Roden⸗ 
gahs, L. Kahr und Ed. Stwerka. 
— — — 

| * Dberförfter Kennicott tft von ber 
ıWaldparkbehörde beauftragt morben, 


brauchbare Leute für die Winterarbeit | 


auszuwählen, nachdem, wie jchon be- 
richtet, Präfident Ayan alle entlaffen 
hatte. In der Ratzjigung fam e8 
über bie Entlafjungen geftern nadh- 
mittag zu beftigem Wortmechfel, 


ago, Dienstag, der 


er 1 N 


ı 1. November 1921 


Reeds Umendement, 

8 zieht Tebatte über Steuerrevifions: 
‚dvorlage bedeutend in bie Ränge, 
‚Mafhington, D. E., 1, Nov, Allem 

Anschein nach wird die endgiltige Ab- 

ftimmung über bie Gteuerrevijiond- 

porlage im Senat früheftens am 

Samödtag erfolgen, und es ift aud) 

möglich, daß die Debatte fich. noch bis 

in die fommende Woche hinein er- 
ftreden wird, weil die Erörterung bes 
vom Senator Reed von Miffouri eiır- 
gereichten Amendements im Intereſſe 
des Bonus für die Kriegsbeteranen 
ſich ſehr in die Länge ziehen dürfte. 

Das Amendement, durch welches die 

Wiedereinführung der Ueberſchuß— 

Profitſteuer verlangt wird, aus deren 

Erträgen der Bonus beſtritten wer— 

den ſoll, wurde geſtern bereits vier 

Stunden lang erörtert, und dieſe 

Erörterung wird heute fortgeſetzt 

werden. Ferner planen die Befür— 

worter der Bonuszahlungen noch, im 

Falle das Reed Amendement abge— 

lehnt werden ſollte, einen weiteren 

Verſuch. Senator Simmons von 

Nord Carolina und Senator Walſh 

von Maſſachuſetts haben nämlich ein 

Amendement in petto, demzufolge die 

Koſten der Bonuszahlungen aus dem 

Ertrag der Zinſen der Auslands— 

ſchulden beſtritten werden ſollen. 
Wennſchon die Führer der Republi— 

faner urſprünglich die Abſicht gehabt 
hatten, es durchzuſetzen, daß das 

Reedſche Amendement auf den Tiſch 

gelegt würde, ſo hatten ſie ſich noch 

nicht darüber geeinigt, was mit dem 

Simmons-Walſh Amendement getan 

werden ſoll. Senator Reed will ſein 

Amendement erſt formell unterbrei— 

‚ten, nachdem es eingehend erörtert 

worden iſt, und das Simmons-Walſh 

Amendement wird erſt unterbreitet 

werden, nachdem über das Schickſal 

des Antrags Reeds die definitive 

Entſcheidung getroffen worden iſt. 

Während der geſtrigen Abendſitzung 
wurde die Debatte über das Reed 

Amendement ausgeſeht, und der Se— 

nat machte bezüglich der Steuerrevi— 

ſionsvorlage ziemliche Fortſchritte. 

Die wichtigſte Beſtimmung, auf die 

man ſich einigte, war die Annahme 

eines Amendements, demzufolge eine 
abſtufende Aktienſteuer verfügt wur— 
de, die ſich auf einen Dollar für je 

31000 in Aktien bei einem Alktien⸗ 

kapital von 85000 bis $3,000,000, 

und auf zwei Dollars pro $1000 für 
ttienlapital über $3,000,000 be= 
läuft. Diefe Steuer foll an Stelle 
|ber Steuer von einem Dollär für je 

:$1000 an Altien für Altientapital 

über $5000 treten. Außerdem wur— 

Iden eine Anzahl der in Kraft bes 

findlichen Acciſeſteuern widerrufen, 

darunter die Steuer von fünf Prozent 
auf Muſikinſtrumente, die Steuer 
von fünf Prozent auf Sportartikel 


—* 


und die Steuer von drei Prozent für 
Kaugummi. 
Harvey redet. 
Londoner Preſſe zollt dem amerikaniſchen 
Botſchafter große Anerkennung für 


Rede bei Pilgerbankett. 

London, 1. Nov. Die hieſige 
Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit 
einer Rede, die der Botſchafter der 
Vereinigten Staaten, George Harvey, 
geſtern abend gelegentlich eines Ban—⸗ 
ketts der Pilgrim Society gehalten 
hat, und äußert ſich durchweg in ſehr 
anerlennender Weiſe über die Aus— 
führungen des Botſchafters. Für ſehr 
bedeutungsvoll werden namenilich 
die Aeußerungen des Botſchafters 
über die Verringerung ber Marite- 
rüftungen Amerifas gehalten. 

„Diele beredte Tatſache“, ſchreibt 
die „Times“ bezüglich der Bemer- 


|tungen des Botfchafters über die Ver= | 


ringerung des Baus der Kriead- 
ſchiffe, „iſt ein Beweis der Ehrlich⸗ 
keit, der anerlannt werden, und ein 
Beiſpiel, das, ſofern es möglich iſt, 
nachgeahmt werden ſollte.“ 

Den Wünſchen Harveys für den 
Erfolg ber bevorftehenden „Konferenz 
zur Beſchränkung der Rüſtungen 
| ffimmen die fämtlihen Zeitungen bei. 

Was Harvey fagte. 
An feiner Nebe gelegentlich des 


Bantett3 der Pilgrim Society ZU anderen Hleineren Gebäuden wurde die | 
zu ‚Ehren der Delegaten Englands zur | Ynlage der Jofeph Stodton Transfer 


Wafhingtoner Konferenz äußerte Ti 
Harvey in eingehender Weife über bie 
‚bevorstehende Wafhingtoner Konfe= 
renz und berfidherte, daS der Konfe- 
tenz zu Grunde liegende Biel bedeute 
ebenfo menig wie die Monroe Dot- 
frin eine Herausforderung an ben 
Völkerbund. 

„Die Konferenz wird eine gewal— 
tige Kraftprobe bedeuten“, ſagte er, 
„nicht mit Bezug auf die Aufrichtig— 
keit der Völker, fondern bezüglich des 
Vermögens der Völker, das allgemeine 
Bedürfnis nach Frieden, Wohlſtand 
und Glückſeligkeit zu befriedigen. 

Unſere Küſtenſtädte mögen unge— 
ſchützt ſein, aber wir bauen New York 
alle dreißig Jahre wieder neu auf. 

Und hinier dieſen Städten und 


H. H. von Schlick 
Der Mann, welcher hilft, kranke Leute 
geſund zu machen. 

Tor ziwanzig Nahren habe ich Tranfen 
Leuten gejagt, dab mein Qulgarijcher 
Bluttee die Natur umterftüßt, Beritop- 
fung zı Eeben, das Gift aus den Nies 
ren zur treiben, den Magen und die 
Gedärme zu fühen, das Blut zu jtärfen 
und zu reinigen. 

AH fapte ihnen, dat mein Blugari- 
ſcher Bluttee, dampfend heiß genommen 
vor dem Schlafengehen, helfen würde, 
eine Erkältung zu brechen und vor In— 
fluenza und Lungenentzündung zu 
ſchützen. 


Heute gebrauchen Millionen von Leuten Bul⸗ 
gariſchen Bluttee als das Lieblings-Familien— 
getränk im Heim. 


| Der reihe, aus den Wurzeln, Rinden, Sa⸗ 
| 
merk des Gebäudes Nr. 128 W. Ran: 
|dolph Str. 


wiederfommen | 


‚ men, Blättern, Beeren und Blumen gebraute 
Saft, ein oder zweimal die Rode genommen, 
ı hilft jedermann gefund zu erbalten, 
Apotbeler find frob, ibn für die Kramen 
an Hand zı haben, weil die Leute, welde Bul—⸗ 
gariſchen Bluttee gebrauchen, 
und erzählen, wie fehr er ihnen acholfen bat. 


Verlangt ibn einfah don Euren Npotbefer | 


beute, oder ich fhide ibn. durch berficherte Roft 
eine große Yamilienfhadtel für $1.25, oder 3 
für $3.15, pder_6 für $5.25, 
Abreifiert: 9. 9. Ron EHlid, Prefident, 
824 Marvel Building, Piltöbureh, Pa, ° 


binter den Hüften liegt ein großes 
Land, das mirkliche Amerika, das 
über 24,000,000 mwaffenfähige Mär 
ner im Alter von 17 bis 45 Jahren 
beſitzt. 
Die Sicherheit der Vereinigten 
Staaten beruht jedoch nicht auf den 
phyſifchen Hilfsquellen. Ihre mora— 
liſche Stellung iſt unüberwindlich. 
Die Vereinigten Staaten werden nie⸗ 
mals Gebietsvergrößerungen durch 
Eroberung anſtreben; ja ſie würden 
|Folche Gebietövergrößerungen nicht 
"einmal ald Gefhent annehmen.“ 
eisen 


Aus Vereinätreifen. 


Heute abend um 8 Uhr findet in 
der Linoln Turnhalle die jährliche 
Generalvderfammlung und Beamten- 
wahl des Gejäangbereins 
Harmonie flat. Ulle Mit: 
glieder find freundlichft eingeladen; 
da michtige Gejchäfte zur Verbands 
lung vorliegen, find bie Mitglieder 
erfucht, recht zahlreih zu erfcheinen. 

Der Deutfhe AUnterjtüßungsperein 
Tue Recht veranitaltet am Conntag, 
den 27. November, in der Mozartballe, 
1536 Elybourn Ave., eine große Agita— 
tionsverfammlung, verbunden mit Bunco 
und Zanz, und ladet dazu alle feine 
Sgreunde ımd Gönner und Diejenigen, 
die jich einem Außerit fteebfamen ımd 
autjtehenden Verein anzufchlieken tein- 
Ichen, freimblihit ein. Der Bergnüs 
gungsausſchuß wird ihnen Genüſſe in 
Hülle und Fülle bieten. Er hat für 
Ueberraſchungen aller Art, erſtklaſſige 
Erfriſchungen, vorzügliche Muſik - md 
ſonſtige Unierhaltung geſorgt. Eine 
Glanzmummer des Programms iſt ver 
Blumentanz. Anfangq des Buncoſpiels 
punft 3 Uhr nachmittags. Eintrittskar— 
ten ein“hließlich Kriegsſteuer im Vor— 
verkauf 35c, an der Kaſſe 50c. 
| Der Unterſtützungsverein Felſen— 
fe ſt veranſtaltet am Sonntag, dem 13. 
November, in der Sozialen Turnhalle 
Ian Belmont Ave. und Paulina Eir. fein 
mit Bunco berbundenes 9. Etiftungsfeit, 
|u dem er alle Fremde ımd Gönner 
reundticht einladet. Der Feſtausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen einige — 
vergnügte Stunden zu bereiten. Er ha 
für anregende Unterhaltung und erſt— 
klaſſige Speiſen und Getränke geſorgt. 
Auch werden an dieſem Tage Kandidas 
ten im Alter von 18 bis 55 Jahren ko— 
ſtenfrei aufgenommen. Wer alſo einem 
ſtrebſamen, gutſtehenden Verein beitre— 
ten will, verſäume nicht, von die ſer gün— 
ſtigen Gelegenheit Gebrauch zu machen. 
Anfang 3 Uhr nachmiitags. Eintritis— 
karten einjchlieglich Kriegsiteuer im Vor- 
berfauf 3de, an der Stafje 50c. 

— 


Sprang auf die Strafe hinab, 


Nah Arficht der Polizei Tiegt vielleid,t 
ein Selbitmordverfuh vor. 

Al er an der Van Buren Str. 
und Plymouth Court von der 
| Plattform der Hochbahnbaltejtelle 
Yprang, m auf diefe Weije, wie er 
fagte, fehneller auf die Straße zu 
gelangen, erlitt Luther Shearer, 
ein aus Kanfas City jtaimmender 
Reijender, einen Schädelbrud, dei. 
fen Folgen er nah Angabe der 
Merzte des County Hoivitals erlie- 
gen dürfte, Die Bolizer ijt der An- 
iht, daß möglicheriveife ein Selbit. 
mordverfud; vorliegt und hat eine 
dahingchende Unterfuchung einge- 
leitet, 


| 


——— ⸗ 


Ber iit fie? 


An ber Ede der Aftor Straße und 
North Avenue wurde eine auffallend 
hübſche, höchſtens 25 Jahre alte 
Frau bewußtlos aufgefunden. 
Parkpoliziſt Charles Keefer brachte 
ſie nach dem Columbus Hoſpital, wo 


ſie bald darauf auf kurze Zeit 


‚au fih fam und ihren Namen als 
Eliza Allen angab. Wie fie fagte, 
| werde ihr Vater fommen und fie ab» 
| holen. Dann fchianden ihr bie 
Sinne wieder. Ulle weiteren Nach 
'forföjungen find bisher erfolglos ge- 
| blieben, 
{ — tt —⸗— 
| Feuer an Canal Strafe. 
Eine Reihe von Gebäuden von den 
Flammen ergriffen. —5 Pferde gerettet. 
An der Ecke der De Koven und 
Canal Straße brach in Edward 
| Simons MWarenhaufe, 1004 Canal 
| Straße, einem fünfitödigen Gebäude, 
|mährend der Morgenftunden Feuer 
|auß, welches fich troß aller Bemühun- 
gen ber yeuermwehr auch auf die um- 
liegenden Häufer ausdehnte. Unter 


Co. von den fylammen ergriffen. In 
|ben Ställen der Firma befanden fich 
gegen 50 Pferde, welche jedoch zecht- 
zeitig in Sicherheit gebracht werben 
fonnten. 

| Die e8 jeheint, ift der Brand in- 
folge eines Schadens an der clefiri- 
ihen Zeitung entitanden, Das Ge 
Ibäude, in dem er ausbrac, wurde, 
|wie der Beier jagt, nur als Spei. 
der benugt, und niemand war da- 
rin. Dagegen befanden jih in 
dem anderen, bom euer ergriffe- 
nen Gebäude fünfzig Pferde, und 


|bon dort aus wurde aud) der Brand 


\äuerjt gemeldet, von der am 1lın- 
\ichalter figenden Catherine Ryan, 
die vom Rauch jchon halb betäubt 
war. 

Aufregende Szenen ſpielten ſich 
vor den Augen einer großen Men— 
ſchenmenge ab. Vierzehn Löſch⸗ 
züge und ein ſtarkes Polizeiaufge— 
bot kamen zur Stelle, und zwei 
Feuerwehrleute ſind verunglückt. 
Beide, Charles Oxka und Edward 
Banks, wurden von fallenden Bal— 
ken und Mauerſteinen getroffen, 
und Orfa mußte in ein Sojpital 


gebradht werden. 
insbe 


Die tfam es dort bin? 


E . 
In einem feit zwei Jahren Ieerftehenden 
Zimmer menichlices Skelett gefunden, 
‚Die Polizei und die Beamten ber 
Pinterton Detektive Agentur ver- 


fucsen feitzuftellen, wie ein rd 


liches Skelett in dag aberfte Stod- 


kam. Es wurde von 
einem Wächter der erwähnten Agen⸗ 
tur in einem kleinen Zimmer in einer 


verſtaubten ſchwarzen Kiſte aufge— 


funden. 
Gebäudes 


Das ganze Stodwert 43 
fteht jeit zwei Jahren leer. 


Der 


freunde mit beareiflic 


gehenden deutſchen Volkslied die erſte Maſſow 


das Haar 


ſo erfriſchend und geſund 


SAMP 0RUSE Soap 


Stellt Euch nur vor, wie wundervoll geſtärkt und erfriſcht Ihr 
nach einem Schampu Eures Haares fühlt. Solch ein Traum 
lann ſich verwirtlichen, wenn Ihr Jap Roſe braucht. Ihr 
braucht Euch nicht anzuſtkengen — ſchillernde Blaſen erſchei— 
nen wie auf ein Zauberwort — wie ſie hinter dem Staub 
und Schmutz her ſind. Dann em Ueberguß mit Waſſer oder 
zwei und alles iſt verſchwunden, nur das Haar bleibt zurück. 
Geſchmeidig, locker und anmutig. 


Es wird Euch gefallen! 


JAMES S. KIRK & CO. CHICAGO 


10c 


im ben mei. 
ſten beſſeren 
Läden, 


— — 


Bush Temple Theater 


Direftor : Eonrad Scidemann. Zelephon ; Superior 4819 


Heute, Dienstag, den 1. November, Mittwod, den 2. Novencber, 
und Donnerstag, den 3. November, Abends 8:15 


TE Nur noch Dreimal "EM 
Der arsizte Operetten»Erfola 


der Snijon! Jede Mnfifnummer ein großer Schlager! 
Novität!- Ballet! Novität! 


„Was Mädchen träumen‘ 


Cperette, Mujif von Leo Ajcher, Komponijt von „Heßeit tanzt @nlzer“, 
Nur noch drei Aufführungen! 
iemand follte unterlaſſen, ſich dieſe Operette anzuſehen! 


modi 


er 


Als Solifter wirken mit: Lydia 
Zabrodi, Altiftin, und ba Gtreid- 
quartett: Fri Rent, 1. Violine; 2. 


Wiener Frauen-Silfsverein, 


Feſt zum Beften de: notleidenden Wi:- 


tm 
in 


b) 


€ 


ennt .», 

c) Abe Xab wi 
Männerchor: 

OR 3232: 2... Me 

b) Borfgebeimniß .........00..... Bellmarı 

ce) Solly Bladimitb5, arr, VoOn......Melsch 


Schweizeriihe3 Rovem berfek. 


* 


| 
| 


— ——— 


‚ner Kinder in des Nordjeite Turntzolle. Nuernberger, 2. Violine; O. Roehr⸗ 
Wie ſchon berichtet, wird der born, Brätſche, und R. Brudner, 
‚Wiener Amerifaniiche rauenhilis- |Cello. Das Programm’ lautet: 
perein unter der Leitung feiner | Streisanartett: Ir 
(Vigepräfidentin Frau Hillebrand | yazıamıa und Bariationen. „me. .Habdn 
‚am Sonntag, dem 193, November, | ©) Srüblingsglaude zuuunsessene.Zfhich 
‚beginnend un 7 Uhr abends, in der 2 Eifenloden —— ee 
1NITDfeite Turnhalle, Nr, 820 N. Eye -Mord 18 mb Habt. Mliiter 
Clark Str., fein zweites Stiftungs-p 8) Am bie Munf mern — —— 
feſt mit Koſtuͤmball abhalten. Die | Männerger: nn ernten Orieg 
Not in Wien, und befonders unter | ER Gansadassauane Schaumloeffol 
den Kindern, ift noch immer um-| Co. 3 
endlich groß, wie das foeben aus Rss Mara.” x 
Europa zurücgefehrte Mitglied ——— a 
Scan Weniger Ieider berichten mub- | TÜTE: us, Siepeimann Dun 
te, fo daß fchnelle Hilfe am Plage |unEori: 07024. 
it, um den armen under 
Weihnactsfreude bereiten zu fün- Eier 
nen. 

Alle Vorbereitungen für einen 
igenußreihen Abend jind von dem 
umfidhtigen Komite getroffen ivor- 
‚den. Das Unterhaltungsprogrammt | 
iſt ſehr vielſeitig und weiſt Ge- Es wird am 5. November hier abgehel- 
ſangsnummern von Fräulein Mitzi ten werden. 
Weigl, den Herrn Waldemar An- Die Vereinigten Schweizerver- 
derſon und F. Spreine ſowie von eine veranſtalten auch in dieſem 
Mitgliedern des Deutſchen Thea. Jahre ein aroßzügig geplantes No-⸗ 
ter3 auf; mit ihrer Tanzkunft twer- |veu:berfeft, das am Samätag, ben 5. 
den die Tamen Amalia Zchtner, November, in der Nordfeite Turn- 
Roje Friedmann, Irene Schöttle |halle abgehalten werden wird. &3 
und Ella Straufe die Gäfte erfreuen, | full alle derartigen bisherigen Ber- 
umd auch der befannte und belichte "anjtaltungen in den Schatten itel- 
Geigenkünſtler Fritz Renk wird len und den Gäſten, die ſich hoffent— 
nicht fehlen; die Muſik liefert Am- lich in hellen Scharen einfinden wer⸗ 
bergs wohlbekanntes Orcheſter, wel» |den,. ungeahnte Genüfje bereiten. 
ches durch den Eröffnungsmarſch: Der Feſtausſchuß wird nichts un— 
„Wien bleibt Wien“ die Beſucher in verſucht laſſen, um der Veranſtal- 
die rechte Stimmung verſetzen wird. tung einen glänzenden Erfolg zu 
Die Damen haben natürlich auch ſichern. Er hat ein prächtiges Pro— 
für tadelloſe Speiſen und Getränke gramm aufgeſtellt, das jedem Ge— 
geſorgt. Eintrittskarten ſind im ſchmacke Rechnung trägt und auch 
Vorverkauf von allen Mitgliedern den weitgehendſten Anſprüchen ge· 
wie auch in der Turnhalle für 350 nügen ſollte. Es enthält unter an— 
zu haben; an der Kaſſe koſten ſie 50 deren dramatiſche Aufführungen, 
Cents. Geſangsvortrüͤge. Turnen und 
Tanz. Mrftanı * 1he abrid”, 
—> 
pür Die alten Beteranen. 


—1.) 1 ——— 
Viufifaliihes Greignis, 
Ter Senefchder Lieberfranz gibt am 
20. November ein großes Konzert. 


Zu einem mufitalifchen Ereignis 
eriten Ranged, dem 


| Am Sonntag, dem 20. Nob., wird 
\der Verwaltungsrat des Veteranen» 
alle Sanges: | Unterjtügunasfonds in mehr ge— 
er Spannung ſchloſſenem Kreiſe der Mitglieder 
entgegenſehen, dürfte ſich das Kon- des deutſchen Kriegervereins von 
zert geſtalten, das der rühmlichſt be- Chicago und des alten Veteranen-— 
fannte „Senefelder Liederfranz“ am |verbandes, jowie einiger Freunde 
Sonntag, dem 20. November, nad !einen fleinen Rafar in der Lin- 
mittagd 3 Uhr, in ber Eonfiftory coln Turnhalle zum Beiten des 
Halle, N. Dearborn Straße und Wal: | yonds veranitalten. Gaben ir- 
ton Place, geben wird. — nendweldher Art werden ger ent 
Nachftehend das vollftändige Pros |genengenommen, auch ſoiche, die 
gramm, aus dem erfichtlich ft, daß |abycholt werden müfjen. Nähere 
dem ftet3 mwillfommenen, zum Herzen’ Auskunft erteilt Serr. Geo. A, v, 
gel t deut -D ‚ 1225 Brightivood Ave,, 
Sielle eingeräumt worben ift; außer- | Yet. Lincoln 2971. 
dem werben das beiiebte yrig Rent — — 
Streihquartett und herportagennel * Wer fein Grundeigentum ver- 
Soliften mit ihren fünftlerifchen Vor | faufen: will, erreicht fchnelf feinen 
trägen die erwünſchte Abwechſelung Zweck durch eine Kleine Anzeige iz 
bringen. der „Abendpoit.” ··· 





— — mr Teer me “ — 


— 


— 


Vergnügungs Wegweiſer. 


eutches Theater im Buſb Temple.— 
„Was Mädchen träumen”. 
-. tigbining”. 

a’ 8 Grand, 
Fred 
„Dice X cople”. 
— Greemwidh Nillage Follies, 
to ttbe r 1. — Gdbie Kantor, 


— — 


Ihe Bat” 


al — 


Ston e. 


Vernard“. 
Miß Lulu Bett?. 
Gold Diggers“ 


„The Woman of Bronze“. 


ar y 


Ela gan - ei © 


Si X „Ihe 
rrinceh — 
Budebaler. „Algar“ 

nn entral,—,Ibe NUR: sm. 


— ann = en = —⸗ 


Kleine Anzeigen. 


"Xerlangt: langt: Männer und Snaben 
Anacinen unter diefer | Nubrit 2c das ort.) 
SVer lanat: Sertaufer. — Wir haben Sich 
lungen für drei He erren mit Tatlraft, Enthu 
ſiasmus und Redlichkeit bei ihrer Arbeit. Wir 
vi feri even dauernde Ztellungen und cine gui 
die Such Erfolg fiern, un 
liberale Konmmtifwsten als Vergütu 
tür ftetiges Be en. Wir offerieren einen 
legitimen Spar d. ber. &b auf eritmalige | 
weinen Rmit Kunden ve fäuft, Wir eröffı ven 
Zweig Office 3 und brauchen tatfrüftige } 
der zur Belleidi ung — er Stellu ngen. € 
iſt eine vorzügliche Gel enenheit für Männer, 
tie unferen Anforderungen entfpredhen, May 
bon Schuckmann, 626 KRimball 
ac clſon tlevard. 


— Erſter Klaſſe Glaſer für 
Automobile Eneloſure Frames. Expert 
Tgofl Mir Co o. 30 511 Eaſt 65. Str. 

Verlangt: Erfahrener Mann als 
Wurſt-Stopfer. 221 M. Peoria Str. 

Berlangt: Wurſtmacher. Kommt fertig 
zur Arbeit. 1215 Halſted Str. modi 

vVerlangt; T inne 230 W. Ohio Str. 


! 

| 

2 Serlangt: Haue s »der Dffice-Kanvaflers, | 

fo men $25 bis $50 den ag verdienen, beian | 
I 
| 
I< 


| 


widg., 25 Off 
feding 


— 

= 

— 
er 


B ertauf von — iſchen Alarm-Uhren; etwas 
Je 103, das beim eriten Anblick verlauft wird 
GC precht fofort vor, 3inmer 12 08, 14 6, Jadfon | 
Boul evard. | 
Aweſ bis drei Mann für Zand» | 
inerei; nux Leute, die das Geſchäft 
brauchen ſich zu melden. Guter Lohn 
niert 2434 Park Ridge. dimi 
Bäcker, 


"erlangt: 
—— 

verfte ben, 
Tel ’pbo 


I erlangt: Calle 
riabrınma cn 
N Sheldrate 42 ’ u 
Verlangt: Cabin: ‚in nafers in Mbelfabril — 
auter Yon, ftetige Nxbeit, 126 rmour Sir. 
. Floor. Di a 


Serlangt: 
art Shopt 
ehelichen 

eat Mat 

Serlangt: 
gun mit Handwer! 

ich im Laden allgemein 
Stelle. Schreibt mit ohnangabe 
85 Abendpoſt 

Serlangt: Sir. 
zahlung. 1604 W 

Beriangt: vedi Aut 
beit, 4800 N. Glar ı 

„erlangt: cin er 
Haffige deutfche Weuigf 
mer 1116 Nortb Anterice m ee ee 

Vetlangt? Gute — Hand Bacer, leichter 
Plas bei manigem Lohn, 7 Uhr abends anfan— 
un. _ 1009 Weſt 51. —— ir} 

Berlangt: Bunrleue fin 
Nord Kcdzie Une nue. 


"Berlangt: Ylrbeiter in 
materialien:Vard. Henry 
3135 B Velmont_ 
Serlan gt: 
Mann“ Eiidd 
Sullerton de 
Berlangt: 
zoom zu arbeite 
Foreſt Varl 


Berlangt: 
mont Avo. 


1443 Narbis Abenue. 


Bud)? rt, eritcı 
nder - für 
Man nn. 10851 
fet. 


clterer 


Klaiie zuver 


guter Kohn tür | 


icli; 


fleißiaer V 
beit, 
ih machen, 


an AÄdr.: 


Koblen⸗ 


macher. 10 vel⸗ 


Nun ger 


Auf 
Aſſiſten nt tt —— 
Co. 1850 Zeiten 


erlangt: 
Schleifen von 
Be: till. 
ſv binte n. 


— at: Junge, ungefähr 16 
inge zu beſorgen, mul gute en 
anteßeleaenbeit,t ich ent 


a tlalia Einbroidery co. 180 Ve 


. Harie r 2.10. 
Noewanderi, 
n rumen 


gabna Kraut, 211 R, Raci i 


Ferjanat: Suter, einer Der 


Men beritcht, Ruß, erſter 
311 it 68. > F 

Ser it: Geabte et, ſod fundiger Soode 
workng Ant ir Nann. Um nähere Einzels 
heiicn Ichreibt an Pegria Planiug MNill Co. 
7,2 &, Waſhington Str., Peoria, | 
3loftm? Ei 


' € Tal hr ng on | 

tteciural S 1 
no! i 

an Irot ui 


Sand 
cc Abe, nal 


»arten 
>48 


Ein auter 


1 


Hand an Brot un J | 


orwood 
aben ein großes Yager von 
ne Prosite; Gold Greant, 


Bart, 


„Sc 


inzeraen unter Pi ort.) 


ibri? Ic das W 
ucht: it 


ert: FE 
id utfeh, ı 
> polnisch, ifı a 
bat auto N 


Gen ht: 
beit u, 
divelde 
um N 
Robn Ne 


bon 


der 4j 
Bucki 


r am N d 
r.? KN83 Abdpofſt 
hanger, 

oder 


Geanent: 
wandert. 


ſaſtlichen 


Gohnbi: Kellner, iz ı im , {dos 
in Sin md a { 4.01 ien. Sehö llige 
Zuſchriften unter Adr.:; 8 093 Abendpoit. 

Ei modimt 
- wünft @icl 


Gelucht: Fizenlierist Epaiteer 
hına, foricht deutiin und e na . 1130 N, Mo⸗ 
ui ir. Tai, holdt 8 ö 31011w* 
— Ferfolier Buchhalter nimmt Bub: 
Thrrungen an in feiner freien Seit. Gon8, 
“48 Mord Mvc, Telcphon: Lincoln 259, 


3101 101* · 


Ornamenten 
tigen auch einige Mädchen mit Grfat- 


rs 
"nondi ior, mit etivas | Das 
> 


la 1 m 


Mivigan Ude, Union | 7 
di mi ! { 
Man, |617 
Anitreichen, |” 
ſucht 77 


ı Heine 


nam SE 


1050, 
FT 


IE, 


inſeht 
ulman, | 


| Steltung Inden Männer u. uaben 


(Anzeigen unter diefer Rubrif_1E dad Wort.) 


Gefußt: Ein guter Bartender fuhr Stellung, 
beforat Rorterarbeit, Tann febe gut stoßen, bat 
aute Referenzen, dragı nad Kranf, Telepbo: 


IAvin a h8: 34. 4 dimi 


"Sefunt: Friih eingewand. Deutfih: | 
öfterreiber, gelernter EleltrosSnitallateur und | 
Mecanifer, firht irgend eine Arbeit, Mdr.: 
Alfred Sleifhhader, 1112.R. Dearborn Er. = 
Chicago. Tel: Eye rior 1508. fo—mi 

) Leichte zweiter oder guter dritte 
Hand Bäcker ſucht Stellung, friſch eingewan— 
dert. 1650 Mohawtk Strahße. mode | 
— ——— —— ——— 

Verlangt: Frauen und Mädchen 
Anzeigen unter dielet Rubrit 2c —A 


Laden unt Fabrifen 
Gute Arbeit, hoher Lohn. 
Mädchen und Frauen verlangt, nur 
ſolche, die Erfahrung haben in der Her— 
ſtellung von Dreß Trimminge, Tane, 
* und Fringes. Wir benö— 


junger 


ru.g, Die gleich anfangen fünnen im mn: 
“jeren hellen Arbeiiszimmern. 
Atlafta &mbroidery Co., 
180 W. Adams Str., nahe Wells —* 
di—ſa 


Verlangt: Vertãnferinnen 
goods Departement. 
G.9.8n00p & Go, 
624 North Ave, 


Try: 


din | 

an geltrids 

wills, S44 28, |» 
vl27T, 10% 
Werromw: Mafwine 
"ir, 1604 Weſt 
un 


"Bäderci. 


era niners g 
zitting 


ugt: Erfurene 
len Waanren. Rohal Kr 
Sa i 

nat: Mädchen für 
wealers Guter Lohn. 


Vern 
an € 
zal 
"er gt: 
Armita ine ? 


Serfäuferin im 
Aber ue: 


Dansarbeit 

Mädhen Tür allgemeine Hau?ar« 

2 Kimbart Ave, 1. Apt. Tel: Shoe 

27 dimi 
eines, 


113 


Bimi 


Nom) Jetentes Mädchen; 
fait, Mur Erwadfene, 
i4 >, Normal 1486, 

üdıhen fir Sausarbeit, 
Woche. Tel. Yiogers 


Karl 


Tohn 
1505. 
i dimi 


Criat drene Iran, un Gefebirr zu 
taurant, Stumden: 7 Ubr 

5 _nadın, 55U NR, Clarl Eir, 
Snädde en, Fr Sabre alt, für 
Tan nachts Haufe gehen, 
Lawrei ice Ave. 


Der angt: eite Rochn fü 
71 S. State Zır, 
Verlangt: dchen 


wort in 


Berlang 
> Die 


15 


nad) 


Orders, 
dimi 
gewöhnliche Hands 
tleines Yipargmıt, 
dimido 
ghalte rin, ältere Frau, für 
Ibomas <ir., 2. Floor, 
oder Stan für allge 
2825 Lincoln Abenue. 
dimi da 
nänden Haus⸗ 
flei di er 3 l BE ( n R Ar, 
7 © umb —* 8193. 
dimido 
Haus ar: 
Store, 
Abenue. 


Short 


für 
Familie; 
6552 
Serlaigt:! 
samilie, 17 


Serlangt 


Serlangt: 
arbeit ım 


1829 Su 


imboldt Blod. 
Imchen ſur 
Heim. 1 

sr x 30 


alt gemeine 
eriragen im 
Milwaulee 


* serlai 1at: 
ante? 
Clotuina 
Monroe 

vorlangt: 
Hausarbeit in | Samilie von od. 
34344 W ilſon Ade., 2. Apt. 
gt: Erfahrenes Mädchen für allgentcis 
ne Hauarbe t, muß lochen lönnen, Lein Wa— 
schen, eine Sami * guter Lohn. Weinberg, 
624 Dit öl. Straß dimi 
Verlangt: ädch en für allgemeine 3 Hausarz 
ine ' ! Heim und auter 
‚2. Apt. PBboite: 


dimi 


Deutines Mädchen für "allgemeine 
Keine Wäſche.— 


200 )> 
"dinide 
Vefor— 


ARoðchin. 
BETT beit, zur 
{ He ohne Avboe. 
Iinbim& 





ir allge: 
: Kennood 
in vimE 


für allgenteine 
Tel.: Sheldrake 


Serlanat: Mñd Hen oder staıt f 
Hausarbeit in Tleiner zamtlic, 
t: für allge: 
ı, fein focen; 
Heim für die richtiar 
Hohne Abve. lnv n w& 
Stfahrenes Dläpdben, Empichlums 
godlamn Abe, Tel,: Drexrel 8238, 
erlangt: Erfahrenes engliih fpredendes 
Nüdehen für allgemeine Hausarbeit bei Er» 
wawfenen, 13518 Winnemac Ude, 2. pt. 
Telerhon: Edge: water 0, a ze 
1: i ädcen für “allgemeine | 
Köchin ſein. 
Nachzufragern I: 


Witwe 
waſchen, 


oder 
‚ fein 
und autes 


B er lang 
meine Hai 
guter Lohn 
Perſon. 20 


ge. 518 


einfache 
Hein. 
allgemeine 

3400 Harrilon 


Mhüdchen für 
amilie von drei. 


Str, | 


Bügeln und Rei 
Road. 
Madchen für all 
zgutes Heim. 


vVerlanat⸗ ſgeme 


Sausari etz 


— für allgen 
Samilic von 5 Erwad 
ıd für fi Baben, wenn 
nie Mvernue, 1, Api, 


adwii nicht. 
Zelenbon 

di m i 

und zwertes 
u gar! N, $12 
alii Tore 
Avenne. 


Erfahrene Köchin 
erreicherin oder 
Aha miöifen 


m vor Id 


Neinmaden in 

Diverfch Ave, 

nädcen für 
rfahrung baben 1. 
tt ld 1. lat. 


Biterei | 


iwal fen | 


allgenteine 
Heim fitr Mn rich 
tı \ Normal 


arbeit, 2 a” : 

e Verſon. Tel. 
Mädchen 
engliſch ſprech 


Frau oder 
W etwas 
6! it, als 


Knaben 


ihin und zweites Maͤdchen — 
incoln 515 


n für allaemeine Hausar- 


5242 ECoutd Barl Ave., 8. 


: dädchen für 
Familie, wo ein Ni 
t m ird; zutes Heir 
4. Ychmt Cranfton Hohen: 
Endpuntt ab. di 


allgen ieine 


allgemei 
nderin 


dee 


»el ettoott 5587. 


meine Hause 
10259 
5305. 


fir 1] 
ul alig 
> 

dr. Seba 


— 


Pullman 


— Sie 


r allgemeine 
abruna; 
° Grove 9 


vd c. 
mod d imi 


144 * * W 
sälterin ber “its 





Frau als 
1 7 > hya 
DCTN ‚saure 
ui 1904 Wabanſi 
mobi 


in llei— 


Edgoe⸗ 


modiı mi | 


Berlangt: Hilfe fiir die 


| Hausfrau, nett; 16 
II: 17 Sabre alt. 


j el. Edge water 5940, 

—X 198: Zuverläffige Hansdälterin, Heine 
Fömilie; autes Heim. ’Rhone Rofwell 1590. | 
3 Blvd., 2. Apart, modi 


3401 Douglas aD 
erlangt: Köchin für Neitaurant. 5326 
otiik 





Cornell Are. 
“ Berlangt: Mädhen für Hausarheit, das In 
Rüderei mithelfe elfen | Tann. 3608 Rrighfivood 9 Ave. 
Verlanat: Mäpben; fein Soden, Iein Na- 
ſchen. 5326 Cornell Abe, 230fLwE 


| Fri batfamilic 


I 5700 


Sausare | 
“ir 


in mitt« | 


sirtichafterü | 
7 und 11 
; feine Wäſche.“ 


MINE (up acu uner dicſer Rubril 18c die 


Telephon Tiverien 3217. 


alt. Vor: ! 


7 ni. 1 
J 


Fe ” 
Stellung fndyen Franen n. Mädchen 
Ninzergen unter diefer Rubrif_Ic das Wort.) 
‚Sefuct: Frau in mittleren Jahren fucht 
Rap als Haushälterin bei Yeiner Bamtilie 
oder bei Wittiver, Witte borzufpreiben bei 
Mrs. Ei tät, 7741 Monroe St. Foreſt Park, 
Ill. Telepbone: Roreft Bart 234. dimi 
Sefucht: Erſahrene Frou mn "Nafppläge. 
Telephon: DTenrborn 6168. A 


Sefunt: Stelle als Hansbähterin im auter 
Samilie, oder auf Siranfe au achten, M.Mabr, 
1516 Glybourn de, 2, Floor, Telephon: 
Tidorfed 8408, 

Geſuchſ: Erfahrenes Müdben wünfdht Plaß ! 
in Vürderel, mit Yimmter und Board, Weftlcite, 
4621 Yaramie Etr,, DM, Cmwark, dimi 

GSefucht: Deuſches Madchen Incht Hausar- 
beit bei älteren Leuten beim Kochen helfen und 
reinmachen. Bitte vorzuſprechen: 1815 Shef— 
field Ave. unlen. 


"Befucht: Frau funbt Mafchs und Vügelpläge. 
Brit, 


4045 ©. Wells Straße. 

Sefuht: Eine alleinttenende Frau fuchtẽ X 
als Janitreß. Nachzufragen: 5110 S. — 
ton Abve. 2. Flat. di⸗Ar 

Geluht: Crjubre ne —J ı firht Stelle in 
Adr.: D. 309 Abendpoſt. 
Gefncht? demche — ſucht Waſch· und 
Vügelpläbe. Frau Ellen, 1923 North Park Ave.! 

modi 
Reinmach— 

modi 


Incht Waſch⸗ ind 
Lnglewood 3256. 
_ eingewanderte imge. Frau 
die Woche, Nords 


“ Gefuht: Frau 
pläte. Zelepbon: 
Gefucht Sei 
fitht Stelle, 4 bis 5 Zage 
feite oder Nogers ; Barl bevorzugt, Anzufragen: 
Mirs Salcid, 2365 Thafe ———— modi 
—Gefücht: Junges Madchen fucht Hau: Sarbeit. | 
712 adeland WMve, "Phone: Graccland 2 
modiı 


Frau fuhr 2 Math» oder Neimnahpläte für 
Mittwoch, Donnerslag und Freitag. Adreſſe: 
Mih E. — 1340 Wolfram Sit fondido 

Sefucht: Deutihe Mãdchen fur "Hausar: 
beit bei Krim atleırte en, friſch eingewandert. 
Mabple Sauare dc, 1. Floor, Guftav 
Scheller modimi 

Ge Flucht? Deutfe ante Köıin (50) wünscht 
Ziellung als Haus bälterin; Lohn $18, Mdr.: | 
A 578 Abendpoft. modt 


Gefucht Gewandie erfaprene Bluntenbindes 
rin, friſch eingewandert, ſuchl Stelle. A. 
Schmiedel, F. O. B. 121, Blue land, Ill. 


ſomodi 


Stellung ſfuchen Ehelente | 
EAn⸗eigen unler dieher Rubrik 10 das Wort) 


Geſucht: Junges Ehepaar fucht Sanitoritelle, 
Beſte Referenzen. Tel. Juniper 7182. 1nv1wæ 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rubtit 18c die setle) 
Suhrs deut thai ungar. Büro, ZTägl. beſte Stel⸗ 
len für Privathäuſer, und Neltar wants, | 


Hotels 
540 North Ave. Tel. Lincoln 21600. 101*% | 


| bagoni, 


linterricht 
unten dicler Rubril 18e die Zeile) 
doſpitat 1940 Bart Yive,, 
ert jungen Danmten, die sich 
als „Gradugte Nurſ auszubilden PA 
einen zweiſaͤhrigen Sbtld ung3:Kurlus, Unis | 
formen, Soft, inner, Wäſche und Zafchengeld 
wird geliefert. Uniwortet in Engliſch. | 
mid Weit Sofpital, 

1940 art Ave., Chicago. 


Nr eigen 


SH Mid X Sef 
Ghicano, Sıt., off 


no -—bJ 


In vermieten 


‚"nsergen unter Dieter NRubrif_18c_ die} geiler 


Su dermieten: 7 Zimmer lat, Wicter ı mus 
die $ Nöbel Taufen. $55 den Monat, nahe Lins 
coln ‘art, 3. Apt. dimi 
zu | bermieten: Sramebaus, 
Vorzuſprechen 8 und v, 

— dim ido 

derntiete Vier Zimmer 
3050 Southpo rt de. E 


. 1950 Lincoln Abe 


Vier 
morgens 
2640 Barry 


Zimmer 
wiſchen 
Ave. 


nad, 
binter einent 

dimi 
Toilet, eleitriihes 
Parkway, 


7 Ju vermieten: 3 
Q eich S20, 1142 
Cincolm Sldene, 

Su bermieten: 

Flat, 


immer, 


Diverfe y nahe 


Simmer; cleftr. ihr mo | * 
Sadzujragen 1731 Cleveland 





Nat, 
Miete 


Gsiunmer 
und Gas: 


bermieten: 
mit Bad 
nabe Clark Str. 


Ei mdale Ave., 

3: bermieten: 6 Rimmer ERDE. 
taceheisung, dom Cigentiimer, 5637 
Part Blod Tel.: Kildare 4073. 


— — — — — — — — —— 


gi mmer und Board 
unter dieler Rubrik 180 die Bitle) 

‚wei Zinmerwobnuns. Gas 
t, en ein oder awel Leute. Nach 
n Real Eſtate Office, 227 


groß u 
3. 1922 
| 


"weit 
‚u vermieten: Diwei große, Delle, 
„unmer, wenn gewünſcht mit Küche, 
fragen: 953 Wriabtivood !ve, 
coln 6563 J 
Zu vermie 


möb ‚lierte i 
i Nach zu⸗ 
Telephon Lin— 
didoſaſon 
Schlafzimmer an 
allen Herrit, Str. Telephon: 
Lincoln 8357 Dido 
Zu bermieten: Zwei Bettsimmer, mit oder 
obne Board, an anjtändigne Herren. — Miller, 
2852 N. Richland Ave, Phone Albany 576. 
dimt 
mer an ein, auch zwei ig 
Str., Alch-Eingang, | 


Möbliertes 
1038 Howe 


ten: 





Bermiete warme: 
BEN 644 N. 
Eugeni 
zu rmeſen & nmer, 
was umd Waller, 82.20. 1916 Glebelaı id Ave. 
Ein Icered Jinmmter au Verutielen; andere 
Nänı ne fünnen mithenntzt werden, Manıt vd 

mit wind nicht auägeichloffen, Adr.: 
Abendpoſt. 
‚beumieten: Möbliertes 
u eftr, Licht, 
1847 


"möbliert, warır, 


mit 
loc 


Kincoln be. 


md großes Zim— 
$2 ımd $3 bie 


Kir ncol n 

bermieten: 

mau_lanı 
etr. 

ıleincs möblierteß | 

Dahton ii odi 

"elle reine Simmer an 

die _beite Garverbindung; |. 

15 Diviſion Straße, 

mod 

mit TE. 


dermieten: 
» Bu 


tdofr 
1858 


Bu mieten ge neindit 


en uuter dieler Rubril 18c die Betler 


Zu mieten sefucht: = befsäftigtem Che 
BERN: 4:Zimmer Wohnung, Damvdf-, Furnaces 

er © fenbeizung, elettrifches Licht, Bad. Bitte | 

ei3angabe ar Mdr.: W. 780, Mbendpoft, 


1nov we | 


Iligent v junger Yhanır 1. 
vivat, laufendes WReffer 


ta R 
Hotel. Jan, 


dt mi jöblierte 3 
nahe 
14100 Vincemnes 


Sur mieten ecluWt: Mann im mittleren 
hf warmes Zimmer abe Sodhbahnita: 

fite, Mor: K 91 Nbendpoit. 
einem Hund, funt 
Preisangabe, 415 5 | 
* zuteil er i 
— —— (5 


ch rüſtig, ſucht warmes Zim⸗— 
Koſt bei deutſcher Familie. Adr.: K“— 


Frau mit 
Nordſeite. 


Alte Dame, 10 
e td 
84 Aben 


fucht: R iſche 
er Sanı añ e; 15 
Adr.: Abendyvoſt. 
modimt 
— nn nn — 


Heilen, I st 41 


Fachmänniſche Arbeiten 


| 
Betle) | 
| Garpenter, Millwrigbt und Nefriges | 
rator Arbeit billig zusgeführt. Fred. 


|Mnent & Go. 1749 Schgwid Straie, 
22agsıntk 


"Ealfomining wird! 
im 9 ausaeführt; eritliaffige_ Arbeit 
Fred Sch midt, 1544 Diverſey 
el. Sraccland 4520. 2Totaız | 
ür oali Häufer; Preis berun: 

,‚ bollit , $506. | 

1763 Sedgwick 
20ſep, didoſ 


rhang ing, 


! Sirtüres 
Albert For 
Diverſey 8805. 
—— „habe wann d gaichni 
2 BEN e. 


levaratıren. 
Evlide Arbeit, 
11: im ” 

., Nainters umd Der 
annebmbaren Rrei fen 
Sdefm rt. 1257 Carmen Ave. Zelephe m 
Sdacwatcer 3650. Soltinm& 
— — ü⸗⏑öü⏑ 


Dach deder und Klempner 
unter Dieter Nut rif 180 

r baben 10.000 Rollen Re ann: Roofing bers | 

geltel It, rot und arin; Nägel. ment im jcder 

Nolle: aelieferg nad je ‘dem Teil Ser Stadt oder 

itädten au dem neuen niedrigen Rreis von 

50 Rolle, 108 Quadratfuf, — Readhy 

i140 W. Randoipb. Monroe 422 

Roftmtt 


Noofi na Co. 

Belte Dahbdrderzäibeiten, Jteparaturen 
—— ⸗Arbeiten. Alle Arbeiten garan— 
un KR.&v zu 2540 Georae Etrahe 
Thong: — Ost 9. 4n w do fondt® 

seht fınd die * etwas Gilliner. 
geil te Bene der ein —* chiee Ded hat, 
die G legenheit benützen und es revarieren 
J lafſen V. Allendorſer. v4 —48.N. Dalkch 
Abe Vhoöne: Armitane 6428. Sure 
garantiert: mäßige 


imt ya a 

borton nenden Arbeiten. 
‚pbon Gatmal 4024, 
Cconard Rovd & Co. 

che Arbeit aut 


die 


Noofing® Co. repariert, 
Breife. 2131 N. Elorl Eir. Tel, Direriey 3138 

Sotimit 

garantiert, $6: Yıtor 

ADienit nad allen Teilen GChicngnt: eta« 

bliert 32 Iabre. 3. I. Sunne Roofinn Co.. 

3413 Oaden Abe. Telephon: Rocdwell 320. 
12004 


Dach⸗Lecke evariern 
ah 


N. Wells 


et 
cn. 


waulee 


nen, 


| deren Mreife für jede 9 


‚bon $2.50 aufwärts, 
fer und 
joder Geld 


N) 
19 


| röde, 


Isle: die 


Zene) 4 


ud I allerlei 
1040 


Abendpoit, Chiengo, Dienstag, den 1. November 1921. 


Möbel, Hansneräte m. |. m. 
Anjeigen unter dieſer Rubril 180 die Jeile 


850,000 wert hochfeine Möbeln 
müſſen ſofort verlauft werden, um Raum au 
ſchaffen ſür die Bauherrn, die unſere Fabrit 
vergrößern werden. Dieſes iſt eine ſeltene Ge— 
legenheit. um gute Möpbel zu kaufen 4u Prei⸗ 
ſen, die noch niedriger ſind als unſere regu— 
lären Fabrilloſten: 400 Overſtufſed Parlor 
Snites: 75 ſchöne Bettzimmer⸗-Ausſtattungen;: 
Grivar Nur 6 fomplette dsyimmer Ansitattinte 
ge, beftebend aus Veltzinnter, Speifezimmer, 
Wobnaimmer und Küche. Dieſe 433immer 
Stusitati tungen find $750 mert. “Iäbrend dic» 
fs U serfe ufs verſchleudert zu 8275. 00. 


Paris Upholſtern & Furniture Co. 
3318.20 W. d Sir. 
Offen abends bis 9 Upr. 
22012wæe 
600 , etivaS Imverfelt md fehlerhaft, 
aum halben reis; 11.3x12 Wruffel® Nun, 
| 522.50: 09x12 Pluſh Acıt. ug. $35; 7.6xX10,6 
Urm. Bug, $25; 0x12 Wilton Velvet, $29.60; 
4 6x0.6 Blufb Arın. „ug, $18.75: 09x12 wrlife 
feld, £155 8.3x10.6 blauer -Urm., $30; 11.3x 
12 Englifd Body Vruffels, $02, 50; 9x0 Yıın, 
Yun, $23.50; 3.0x 10, 6 hlauer Nunner, $14.75; 
Dx12 Rupal willen V Jclvet, $415: 36x03 French 
Wilton Velyet Nuas 810.75. Kommt früuͤhzen⸗ 
tin fir die befte Answab! Madifon Car vder | 
Da vVark Hochbahn. 
Martins Ruırntinre Marten, 

178 N. Kicero Ave, Tel, Evlumbus 79. 
viv*t 
Sroßer Bargain! 
— Möbel bon 4 Zimmern, große Bics 
rola, aute Rugs, Silberzeug; verlaſſe Stadt, 

En fofort. 4842 N, Kedste Adenne, 
didofrfon 
Wegen Nbreile S150 echtes braunes Leder» 
fhlafdavenvort, 835; Rohrſtühle, 313 Oelofen, 
8Küchentiſch, 81. does Zheridan Road nabe 
Arghle Str. dimido 
Yu verlaufen: wiöbel, ugs, Seiaöfen, 
Kochöſen, Gas Ranges. Vrown's Storage, 
2022 N, Nacine Nde, Sweiggelhäft: 1153 
Str,, nabe Diviſion. didoſon 


"Fur verfaufen: Großer Hot Blait Heigofen. 
R 51 


2421 Wilcox Et Tel. Seeley 5 
Bu bertaufen Fichen Rügentiie, Hall Nat, 
Mabagoni_ Schaulelſtuhl. 741 votw ie Ave. 
Zu vertaufen: Maſſwer vr: rner Kuchenofen. 
1820 Otto Str, 1. Sl. 


Zu verlaufen: Stohofen, ; 
Loumge, drei DVettitellen ntit 
Tiſche und <tüble, Geſchirr, 
1029 Orchard 


vertadufen; Sanitarh Coud), 
hifſonier, —— 
—W Center⸗Tiſch. 163 
2 Api. 

Su berfaufen: 
Aſhland Ave. 


Fu verlaufen: Univerjal Nüchenberd, 
Attachment, 1828 — land Avo. 2. 3. BR 
Bu verfauien: & 


Rune, 


— 
zwei 
Nr. 


Yaundrhofen, 
Matragen, 
Eiöfchranf. 


Was N au üe, 
Eilber-Waren, 
Wells Er, 


"Seigofen, wie neu, 3641 38. 


Gas: 


rei-Stüd Rarlor:Suite, Mas 
——— 3 Librarb:Zet, Kederbeaug, 
Tiſch und Bücherſchrank, gut für Office oder 
Heim; auch Hall Sottee, Detroit bober Open, 
Sa3 Range und Eisfhranf. Preis fehr nied» 
5491 Lakewood Avo. dimi 


"Bu verfaufen: Ehzimmertifch billig. Telepb. 


! Zeelen 06202, 


‚Su berfaufen: Seizofen, 
lia. Bauer WroS,, 
Uncoln 4450, 


"Bir verlaufen: Keiner aroßer Heirvfen, bei 
nabe neu, yon, auch Barlor- ımd Ehaimmers 
Mm öbel. Adr.: 3621 NL Dallch Ave. 5 8. FSlat. 

u de laufen: "Suter Heizoien, $8.00. 2037 
Ehefftcht Avde., 2. Ylat. _ 

Sn verfaufen: i 
Billig. 1732 Hudſon Yve. 


su berfanfen: Nardrobe- sioffer, 
Halited Str. 


In bc erioun nen: 
aut der ! 
Aut berfaufen: 
heizutr ig, eleltr. 
302 N, 

— vertaufen: 

200; 2. Flat, 


; Werfan Tu 
Kochofen: auch 
$20 monatlich. 


"mittlere Größe, 


bil- 
1808 Larrabee Str. Tel. 


EHE din 


1! 568 N. 
dim i 


Tohnung 


zimmer 
chard Str. modi 


1: Mädel don 4 glnmern, Dfnits 
“it, Bad, "Phone: Diderfeh 
modint 
Preis 
modimi 
Heiz: ud | 
gewünſcht; Miete 
Ude, 3. Flat, 


Wiöbel, 


Rolffi ündiaer. Daushalt, 
4242 N, Robey Str. 
Zimmer volſſfto udig, 

Flat wenn 
2125 Indiana 
 mMöpel von 7 Immern zu vertanfem; 
ſofort verlauſt werden, zuſammen oder einzeln; 
|3 dinos. Leder Veiour Parior⸗Set, Player: 
Piano, Vhonograph, Ehzimmer-Set, 2 
zimmer-Sets, Floorlampe, Davenport, Library— 
Sit uf. 4959 Prairie dive. 1. 5 
— x 


von 6 Simmtern, : Ralnıf | 
Set, Vle wer⸗ Piano, — 
verfaufe einzeln. MuE fofort ver- | 
slat zu derinieten. 2415 Mils 
nabe AJullerton, 2. Flat. 
270k1w* 
Su berfaufen: Sefen, Dictrolas, Rugs und 
Gervet3 — 40% Rabatt. — Suter Roh» und 
Heiz ofen, $5 und aufmwürt3, Sekt tit die Beit, 
wo "Sie billige DOefen kaufen Lönnen, 
Ee % Engel, 
1576—78 Eiybourn Adenue, 
SofimtX 
“ Wiellinabett, $15: Murliger Electric} Slayer 
Dianv, billig: 9X12 Arm. Aug, 823.00: .9«12 
Zuton Velvet Rug, 825; Hartfo dlen Hetöofen, 
830; Garland Combination Sohlen» und Gas 
Serd, $50; weißer Vorc. Küchentiſch. 35 uſw. 
m s rtin's, a 178 N. Cicero Ave. Sehahen 
Ci 0 13 79, 


Rrüchtine Möbel 
Bettzimmer 
uf, billig; 
lauft werden, 
Abe. 





1d AXIG ımd : 
‚816, $25, 520 und $33, Gengoleum 
zolenm 9x12 Rugs 30.50 nnd 812.50, 
Carpét. 81.10 die Yard. 2043 W. 
etr. 15ct1mtX% 
3u berfanfen: Rrädtiges overftnffed Parlore | 
Set, auch echtes Leder Walnut ct, 3 Rus?, 
6 Gane Bad Lederfig Ebsimmeritüble und 
Tbonvunraph: großer Yargain. 1923 Moda 
etr., 2, Flat, 


Serlaufe neuen Seizofen, & 


170 Stochufen, Gasofen, 
Nugs, Yetten, fpottbillig. 1625 Carrabee — 


Pianos, mufifalifche Inſtrumente 
Anzeigen un icf Greif 19c_ die Seile), 
sogen n _ Übreife ert PBiarivo, wie | 
100, 5025 Rond nahe Argyle 
di —for 
Riuno, jo gut wie nei. 1838 
lat, Keine Sigenien, 
390k1w* 


lprigot, 
Tele pbon: 


Eheridon | 


‚u berfanf 


Daͤyton Str., 


Bares 
8150, 


ö 3ır  berfauien: Cmitb & 
Nabageni Piano, wie no, 


| Epaulding 4381. di—-tr 


Bu derlaufen: 
Piano, $165. 

31 TFerta en 

ictrola, billig. 


lpright ianc $85: 
1956 Yarrabce Er. 
tan.mo—träımt 


Maver Ki no ud 
Halſted Ser. 


— 


75 


—— 


"Gutes 
1961 * 


Bin! 
Trvadbwad. 


Iauten seimmball 
Groß, 5081 


Ubpright 


Nleider 


Anzrigen unter dieſe ran beit 18c 


— lei leid er 
—für Männer, tunge Münner und Anaben.— 
Tir find wieder auf unferen elten ‘lag und 


* die Beil 


| werden erfreut fein, unfere alten Freunde und 


Wir baben ein voll 
Paner von Kleidern, 
rie paff Anzüge 
bon S12, 50 auf r Solen 
inebenfleiber au H Kl 
Snit Caſes. — Enres Geldes 
zurück. — Offen jeden Tan bie 9 
Eonntaas bi8 6 libr abends, 


Kunden wieder zur fehen. 
ändiges und ganz neue 


und Ueherieher 


Uhr 


S. Gordon 
1415 ©, Halited Eir. Snal 947, 


ESTER NEE. — ————— 
Spezial-Xerfauf von 
känner und junge Männer 
nzügen und ‚Ucherzichern: Bar vder 
S20—$25—$30. 
Hyman's, 
215 N. Clark Str., nahe Lafe Str. 
- 140f*X 


) 
{n 
auf Kredit. 


fe five re wolle: ne t 
auf Auktion gef 


Rodwell Str. 


Ne erfaufe 
$10 wert $40; 
Bu rn 16356 N. 


D J Uedersi 
1538 N, Wells 


Wollener 


bim̃g. 


Hei fratsgefn che 


(Aneigen m dieſer Akubrit de daa Mort aber 
e Anzeige unter einem Soliar. ’ 


Heiratsaefuh: Witwe, , mit einen Slind, 
Sereumtfehaft ein 
Ghbaralter und mit itetiger Arbeit 
Gutes Heim bevorzugt 

oendt oft, : 


zwecks Hei— 


301 


Adr.: D 


Pferde und Wagen 

Numırtoen ıimter biefer Mı Rubril I 18c die Betle) 

27 Nie erde zır derfanfch, bon 800 bi3 1500 | 
Td, fchwer, S20 das .Städf und gunrarts: 
Wagaen und Gefchirre. Furniture Go 
Milwaukee Avenue. Storm 

Zu verfaufen: Gin Tonne 7 Trud, aroßer Bar: 
aaiı, $100,. Kommt und überzeugt Eu jelbft. 
2818 Melrofe er « 


— Northweſtern Brewery Barns — 
25 iunge Pferde und Mähren, Wagen und Ge— 
ſchirre. 2270 Clhbourn Ude, InobimtX 


Hunde, Rögel n, f. w, 
(Nmzcinen unter dieſer Rubrik 1Rc die Beile) 
Zu laufen acfudt: Ein Wahhund, . Tel. 
Wellinaton 0203, 


Veriahfe zwei Hunde nıd Hü uch, 1644 N. 
Wells Straße, ——— 


ſo ⸗ mi j 
miffeı | 


Bett⸗ 


7otimte 


Wert 


Herrn von gu tem 


Geſchäftogelegenheiten 
— unter dieſer Rubril 18c die Betle) 


Zu verfaufen: Cyflem-Düderd, gute Lage, 
muß verlaufen Wegen Krantpcit, preiswert, 
Anzufragen zwiſchen 8 und 9 dorm., 4744 N, 
Keda! e Abvenue. 


Zu berfaufen, oder Nariner geluht im Wüls 
feret und Xelifateffen-Store, mil oder ohne 
Aröperib. Zu erfragen: Telephon Xincoln 
2127-2 dt—fr 


Zu nr itanfen? Crane Sulce Warlor Nach⸗ 
zufragen 1640 N. 


an Salited er. Er? 

„u verlaufen: Echul Evyolye, Candy: „und 
leichter Grocerby:Store, 2421 »arlcoy, Er, Tel. 
Seeley 5551. 


3u berlaufen: 
Ebft u, Semüfe, 
billige  Micte, 


1: Gritllaffiner Grocery Store, 

dicht beftedeltetachbarichait, 
Adr.: WB 787 Abendpoft, 

1nop wæe 

Zu kaufen gefucht: Electric Ehuh Ehop. für 

bar. Stege, 2220 E.Nidgeway) Ave,, Dei Rat: 

imi 


3u verfaufen: Walt, Hops, Iigarren, und 
Home Brew Supply Store, mäßiger Preis 
wenn fofort genommen, Borzufprechen 2748 


Southport Ave. dimi 


"Yoominabaus oder; Hotel ehrlide Behautds 
lumg garantiert; 5 bit 200 Zimmer, Profit bis 
81000 monatlich; billige Preiſe: Teilzahlung. 
Sprecht vor: Lange. 704 Ro. Dearborn Str. 
1301*% 
"Büderel, in guter 
Str. modi 
Menue. 
270l 1w* 


In derfaufen: Wüderei in einer der geſchäf⸗ 
tiniten Gegenden der Nordwefticite, Muß aut 
tea Gründe halber verlaufen, 1575 Milmanlce 
Ave. Nachanfragen bi! 4 nachmittags täglich, 
2601t1wæ 


Bu derfaufen: oder Ei e 
Nãchbarſchaft. 1022 W. 70. 

Verlaufe 5158 Lincoln 
Zel, Eummbfide 0228. 


Salvon, 


die Perle; 
Veriper A 32000 als ZIeildaber auf 
160 Ader Harn in Indtana, habe fümtlide 
Maſchinerie md Bich, Pferde, Kühe, Schweine, 
st. 42 Abendpoft. 
dimi do 
Mann al3 Zeilhaber für ziveite 
605 Wr 


Nubrif IRc 


An⸗ rien inter Diele r 


Gute Gelegenheit. Adr.: 

Euche cinen 
Hand Möbel-Geſchäft. Anzufragen 
lington Place, Baſemenn. 


— — 


Finanzielles 

(Unsetaen unter diefer Nubril 18c die Betle) 

Beld in jeder Höhe gelichen, Neal 
Eſtate Nontrette und Zmeite Hypotheken 
gekauft. Grite Sypothefen und Meal 
| Eitate Bonds zum VBerfanti. 
F. Koch. 
10 S. La Salle tr 


— 


Henry 
Franklin 2038 


Got 

Wir offerieren den oiuum einen Teinen 
Anteil von gut geſicherten Allien mit der Ga— 
rantie, daß ſie abwerfen durch einen Pro 
ſit Sharing Plan am Ueberſchuß. Dies iſt 
eine ſeltene Gelegenhe it fite die fleinen Geld» 


Adr.: W 
290 —— SnbF 
3 Teiben q gel ncht bon aileinitehender Frau: 
$150 für 6 Monate: wiirde neu abbezabe 
len mit Noom umd Board, ANor.: a 78 MM dvoſt. 
Shpothel don 85000, volle # 
Proz. Zinfen, Gcbäude mehr wie das Dop: 
pelte wert, Joſetti, 2752 Lincoln Ave. —* 
Geld zur berleiben auf ziweile Sb poibelen 
leichte Abzablung. 
Salited Str, Ede North, 
’ en 2301*4* 
Zu verlaufen: 75 erſte Hypothet Gold Bonds, 
8100, Fowler & Neams. 
3825 Lawndale 631. 
2800* 


anleger. 790 Abend poſt. 


verlanfe erfte 


au ıftigen Bedingungen, 


. Koh, 1572 8, 


und $1000, 
Stt. 


8500 
W. 


22. Tel. 


Perſönliches 
An elagen uuter dieler Rubrit f_18c_dte Retle) 


Geichäftsteilhaber 
| 
* 
| 


— Achtung! — J 
Schützet Euer Augenlicht. ? 


Haben Ste Augenbrennen? Kopfweh? Enden! 
Sie den Uebelſtand durch gewiſſenſaft ac . 
vaßte Augengläſer be hu geprünten Optiter, 
rei cine Flaſche, Doltor Ymadt's 
Augenwaffer, wenn Sie diefe Anzeige Ders! 
Jönlich zu uns hangen. 
Dr. Sohn Bmad, 
757 98, North vde., 
Ede North Avenue und Straße. 
= iſriongmt 


Haliicd 
__41old 


Augenlicht. 


Das 
Vergeht nicht die aus Sr menblüten beraeftells 
ten Slower-Drops, die die Augen ftärfen und 
Ir 


I 


die teiliweife verloren geganacıte Echfraft wies 
der beritellen. . Ohne Oberatton beilen diefe 
Tropfen feibit die bartnädigiten Augenfrank- 
beiten mit Erfolg. Eine Flaihe $1, per Er 
pre $1.25 bei Yrau 9. Darvas, 1836 Orhard 
Str., Chicago au erhalten. Lincoln 3536. 
_Inobbidofrimt 


Tel. 


Damen-Pelzmäntel — 
billiger als en gros. 
Mme. Barta, 


5955 Calumet Ave., 2. Aptmt. 


di font | 


Bruder gefucht, Hovp und { 
fuch en 
Wem 
Der! 

bio, 


Heinrich 
Vruder Salob Hopp, 
fei 

ich — 
mitteilen. 


Familie 
geborsser Mazial 
belannt iſt, 


Second Sir., 


wolle es 


F 

18 

1 rfenti yalt | 
> Mansfield, «| 
| 

l 


296 


Wenn Jemand die Adre offe von Frieda Mobr! 
weiß, möchte bitte eter Mobr, 3303 N, Miarfh« | 
field Live,, richtigen. 

Brumlil's 
ſchuhe ſind ein Schutz für Rheumatismus 
Fabrilation: 1337 Clöbourn Avenue 
| Intobt DIE | 


Reichhalttgcs Fager bon aut en. Stlalan be, 
Lederhausſchuhen und Vantoffeln zu biltigiten | 
Preiſen ſtets vporrätig: verarbeiten auch hr | 
cigenes 5.Muterial, Neparaturen. Abends und | 
Sonntag morgen offen. Sabrif, 1232 Belmont | 
Menite, i6of,tonvtdo 


Gegen Yiheumatismus, Nieren und Leber⸗ 
leiden, Erkältungen u..w. nebmt die Schwitz⸗ 
bäder bei C. Bullinger. 2253 W Rooſevelt Rö. 
_1ev,fadido* 


Mädchen | 





echte deutſche 


Hüte Für veauen, 
Larrabee — e. 
160f,fondtdoimt } 


©: Sne billige 
uns Kinder, 1687 


gegen, Rheuma: ! 
Neuritis, Nerboitiät, Schlaf 
rau IM. Berg, 2530 N. Elarf 
Tiv erien 1714. fondt 
Icden stag riſche 
Grunwu irſt. Außerdem delitate Sardell eitlebere 
wurſt, ausgezeichnete Bratwurſt und P adr in 
würftchen, steine Sabrifivare! 2477 ‚Elar 


Nehmt, Fichteunadel Bäder 
tismus, Lumbogo, 
|loftateit etc. 


| Tel.: 


| — fur für Kenner: 


— 11021 weiß tlee vonıg 
ihntec; bowfein. 5Pfrmmdsftaimne 81.40. 

flechunig $12%U.. Fang. 1609 Da: tom 
Ueberſeyungen. amtliche Be⸗ 
glaubigungen. Affidavits werden ausgefertigt 
von Bohn Biel, öffentlider-Noe 
tar, 25 WM. Wafdingten Str. Abendpofts 
Office, “z 


| nn nn 


 Rollmadten. 


| Neeitsanwälte 


| (Anzeigen nnter Dieter Rubrif_18c 


Fred ‚Totfe, demfcher 
| grafisiert ce an allen Gerichten. 


| born Str., Binmer 920, 


 Detplef E. Santen, 30%. { 
Wain 4817-4248, 


—J— 8 


anwalt. 
i27 8. caꝛ 


LaSalle Etr, 
Rechtsanwalt. Iraltistert im 
alien Gerichten, Tatentanwalt. Europ, Vorbi is 
dungen. Mben?s, Samstag nadın., 


ti Sonntaas 
10-3. 432 Center Str. Tel. Diverſey 


— 


Serman 
walt md 
mer 511. Telen 


025 3%, Norib \ 


j. deumfber Hewtsai 
Dcarborn Str., Si 
‘orborn 6046, Abend 
Televhon Lincoln 5077 
——— — sin tt} 

Counıs 3. Gottlieb, dentfh-unnarifcer | 
Advoran prafti: viert an allen Berichten in Ares | 
rifa ımd- Europa, 1572 Nord Halfted Etr. Tel. 
Diverfen 3134. Iffen tänlich bon 2 bi$ 8 abds. 
EIIERHENTELER 14in*F | 

Dr. Hugo Madan, pdentichenf terreichifih® 
ungnar. Rechtsanwalt md "Sifentlicher S 
Alle Gerichtsſachen 651 Weſt North Ar 


ı Mm aling g. 
Notar, 12 N. 
hon Tr 
ft 


Dılliam Nihbard Arand, 
Nehtaammolt, SU N. La alle Etr. Chtca 
Telephon: Main 34. 2004*3 


nn 


Deffentliche Notare 

| Tollmanten. Ueberfegungen. amtlide 
| 

| 





nlaubtaumaen, M’idavit3 werden aus —e 
öffentlichen Nötar John Biel, 225 


tom 
W. Str. Abendvoſt Okflice. 7 


Wafbinaton 


! — gs 2 
%  Vilfard- und Roset-Tiice 
| ("’'nzetoem umier_diofer a in ni 1Rr_die Reile) 


Fillard-Tiihe au” verfaufen 
Carom oder Vocket, 





— ganz nene! 
mit viıll Nändtaer. Mu? itate | 
tung: nebraudte Tiiche a berabgefckten Rr eie | 
fen: Aenelbahnen. Billard⸗ und Er Ihabnew| 
Bedarisartikel. Leichte Zahlungen. 
ar Prunswid-Nalle-Solfender Co, 

1623 €. Wabafb Avenite, TWabafh 7060, 
% 11ian*? 


Sfenteile nnd Neparatnren 
(Nnseioen inter »iefer Nubrit IRe die NRetle) 
Dfenteile und Wafferfronts für alle Delen. 


Oeſen nickelplattiert. Margolis 607 Milwau- 
lee Ave. e7 


Leichenbeſtatter * 
Auen unter dieſer Rubrik IRe Die Betle) 


eltern Casfet and lUndertalin 5% 33” 
179 N. icigan Zivd, Tel, € —* 


——— üöüö——————— ———————————— äů— a 


I maceheizung, 


14 3 2 5 N, 
G⸗ fundbeits:Tud. | ? 
'natlie Sablungen zu berfaufen, 


‚Tauft od. tauscht, feht A. Zorpe, 820N torth Ylve, 


Gray Schule, 30 Ruß Lots für 8625; 


an irgend einem 


Inur 825,500, 


Tfenbeig: 


ı gen: 


Geteilter Bnfiht, — Iä— 


⸗ zu verkaufen Fatsiuſti‚ausſhuſt unterbreitet zwei I Foreign Exrchange Dept. offen: j4 


Grundeipentum nnd Hänjer 


Zu berfaufen: $1000 bar faufen 6 
Brid Cottage, 14 Blod nah Irving 
babnftation, Preis $6500. 

E Abrahbamfon, 
1909 Irving Bart Blvd,. Tel, Wellington 126. 
EN ei dDidofa 

Scht 1419 Sedgwid Eir. und 1418 Srienns | 
befte Sfierte befommen fie. Eidentuͤmer 
N. Nici tern Abe. 2. Flat. dimido 
Fergane 3031 Scelcy !de., nabe ans | morden, 
fon, —J modernes Frame für 2 Sa 
lien, $5000, leih’e Abzahlungen. “au an 
3065 vincol Abe nue. 


Heutige Preiſe: 
venta 340 
1000 yunen.... 80. 45 
—ãA DL.3O 

83.30 
$6.50 
59. 30, 


* 
3 


20 


Io 
I 


n a Pi . 
Jugo-Slavia — 


1090 Aronen.... 
Rumänien — 

1000 2et.... 
Gzehoilovafina — 

1000 Kronen... 
Polen — 

1609 


(Brei 
3% Zinjen anf Spareinlagen. 
Schiffskarten 


Nırile Kabine nah Hamburg 
oder Bremen, $96.50. 


Dokumente — Reiſepäſſe 
werden ſchnellſtens beſorgt. 


ſe freibleibend. * 


sm 


zn — 
EWR NIE 


ndildibofafer 


2944 


Bequemlichkeit 


Spargeldeinleger bei The Mer—⸗ 
chants Loan and Truſt Company 
Bank werden dieſe Bank ſehr be— 
quem finden für ihre Erſparniſſe. 
Bei Erledigung ihrer Spar» 
Ungelegenbeiter werden fie fomohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
dieſe Bank liegt in bequemer 
Gehdiſtanz von irgendeinem Teil— 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 

Samstag, den 3. November, ge⸗ 

machten Einlagen ziehen 35 
Zinſen vom 1. November an. 


*310,000 
2943 N. 


Kapifal u. Aeherſchuß 515,090.900 
112 West Adams Str. 


Su bertaufen: 3 lat 
mer, Sexndon hochfeineg Gebäude, 
seihneten Sıftand, alle Nöhren fir 
I heizung, fofortiger fig bon 2 Flats 
thet 59000 Preis $13,500. Eatl 
Clart Str. 

ın Cie willens fino, 


— — 


Größte, ſchne Dampfer der 
Welt. Ausgezeichnete Verpflegung 
»r Paſſagiere. Es befindet ſich ein 
(ofaler Wrcnt in Khrer Etadt oder 
nabebei. 


, Ihr Haus auf nos 
tommen Cie! 
nach Simmer 510. 189 R. Glarf Etr. Ape * 


Che Ihe Nordfeite Grundeigentum fauft,, Ver» 


(Nnazeinen unter ee 18c_dte Zelle) Berichte fiber die Vorlage, die gegen | heute bis 8 Uhr abends. 
Zu verlaufen: Herrliched 4 Familien Eds Lynchmorde gerichtet iſt. 
5 große, belle Zimmer und Bad; alles, gutes Ir 
eine Slanene Nee. "ae kanıy HG ber Vorlage, bie femere, 
Nadzufragen bei E,_ 5. Telmont & Go. Nr. Strafen für Lynchmorde vorſieht, 
— a a f en Mitali Des 
3u beridufen: 2 "lat Brid, 6 und © zzillle herrlichen unter ben Mitg iedern € 
mer 30 uf, Kot, 2 feparate Privateingänge Hausjuſtizausſchuſſes, der die Vor⸗ 
De — — ee, und besabit, r } ⸗ — 
Preis $10,500, bar $2500. Reit $50 monatl, | A e J 31) W N 
a nd teilte Anfichten, wie aus dem Mehr: Fr el gt dent 
a part Bd, .We g 26.22 u. . : * > — 
d "yisofa heit: und tem Minderheitsbericht Ecle Sedgwick Str. 
—— hervorgeht, die dem Hauſe zugegangen — Tetephon: Diverjey 6606. 
PBarl 99 fi Fe ee nase — 4 
nd. 'E — 
‚fentanten Der, einem Republitaner 
von Miffourt, - eingereicht worden, 
!jeten fich die Teilnehmer an ‚Lund)- 
foirie die Beamten der be 
ee I ) tr X dieJ 
Berfaufe billig 1321 Wellington Ave. ſchweren Strafen —* während 2 | 
Lincoln, 2:ftöd, Sraute, 4- Zimmer Flais; ı : Countie3, in denen ſich Lynchmorde 
ns ) 5 ra el: © 
Hu beriaufen: Vargain, 3-ſtöckiges Stein— „ [ereignen, au ſchweten Geldſt fen 4 
front:&ebäude, 3—5, 2—4 ‚immer Flat urteilt merden können. 
ein Store; eleltr, Licht, Dad. WBreis für ei 
2551_ Lincoln be. _—_ __ .___ __ |fehuffes, der vom Repräfentanten | 
30u bertauiei: Vargain, 1, 2eftöciaes Frame: ! ß 
baug auf Nrid, 26 Zimmer, cleftr. en | her audgearbeite. worden, wird die if 
Lad Preis $3200, 3100 Mnzablung. Annahme der Vorlage befürmortet 
$500 Anzablung Taufe 2416 Mudert Ave. | mit dem Hinweis darauf, taß, jomeit |} 
4 und 5 Zimmer, modern, Befiß bon 4 
mern, 180 N Glart Zir,, Simmter 510, 'verfloffenen { 30 Jahre nicht weniger ı 3 
et: ec ciart er. —— ya als 3224 Perfonen, barunter 2522 | 
mem A. a Ss 3 ’ — Lr - 
Su dberfaufen: 5 Flat Framegebãude, vreis Farbige, Opfer von Lynchmorden ge 
3* | worden find. 
be, 2 { dimido 
T:gimmer Nefidenz, auf Brid, Heikwaffer- £ . 
beisung, eleftriihes Licht, Tasın jegt in Berig | tete Repräjentant Summer?, ei Pr —— sa 
nn werden, Sohbapn und Sincohr Abe | Demokrat von Teras, und er vertritt J Wir rn —* 
Frant Beſck 2014 Irving Part Boulevard. in diefem Bericht den Standpuntlt, | 81. 75 Akti 
tr 2 faſſ widrig Mi 
Vertauſche gegen Reliden; ein Zeylat daß die Vorlage verfafjungs . 3 5 — ©. 
Prid 
Zimmer: ferner 2 deu Flat hinte 
un, Se und ad: Miet e sı0s Der | örtlichen Vera autwwortlichteit — 
wnat, reis 97600, A s LTUNg | 
Stefan Trendler Lincoln Ave, | | würbe, ohne ba’ * der ir — 
ee ee rt _jafonmodi | befierer Schub gewährt würde. 
jıt derfanfen: Großer Bargain! 5 Yimme — 
Sid Bungalow auf 33 bei ı ge ee Sie ind da. 
Preis nur *6 $2500 bar, 
Zouicvard. _ u SUITE | zur Waihingtoner Konferenz angelangt. 
„at! Berlaufen: 2:irlat Frame, Dupler pt. |" . 4 19 Gi ( 
ıd Garage S pr Nov. Ein Tei 
\ e wenn nötia, Dritter 5 Floor Tann | rn Jo t, — * „ 2 F liens 
* * — ae — werden. Ginens | DE Vertreter Englands, Italiens 
um i uter Rauchbarſcha in ich⸗ 7 a 2 Yin a 
neiem auftand. "Seines Sem me A und Chinas zur bevorfichenden | 
age. — 
3266 N. Clark Er. a te * | 
a verfauen: 3 lat Crid, Bobo ı me hrankung der Rüſtungen und der 
mer, fehr gut gebaut, Geifwwaller, mb a Erörterung der Fragen des fernen 
kichenverlleidun 
ein Flat Frame auf Conerele binte >, 20 Oſtens iſt heute an Bord des Tam- 
Zimmer. Mile in ſehr gutem Sufland, Febr | 
niedrige Miere — leine Leafes. dingungen | 
—— Feinez Heim und Geldanlage, fommend, hier eingetroffen und die 
Carr Walt, 3266 N. Clart Sir. "2 Sorrz |Delegaten dürften, aller Voraus | 
„ou fauien acfucht: Cottages und 2,51n1:$e» ſicht nach, im Laufe des Nach mit» 
Berfauf” Io vet Roröfeite “Segen ſchnellem qgs landen. 
p hei Q: e 
Die Mitglieder der italieniſchen 
3148 N. errlland Ave., neben Ede Belmont, | D | 
\ — — 
Br berian fen: a Bridgebäi ade, | Senator Carlo En Senator 
. ao pleraung: Diiete FTEUO | Quigi Alberkini am er hieſige 
Ludwig Soede Haifted Str. \italieniihe Botſchafter Vittorio Ro— 
modi t . . . 24 8* 
— landi Ricci; Marquis Caärlo Du— 
pegen, ee = mu DB mein Haus perfant | 
en, ei ehr Ines slat Sranıe a | S BON kunt (5 J ß 
——— — — Marquis Veroſta, Graf Conſtantin. 
modern: Garage für ? Gars: grohe Lot; feir Die angelangten Vertreter Eng— 
bios 6 Dar 1800, re lands jind: Lord Lee of FZarnhanı, 
Roſſche. zrving Park Blvd. 3534 ni 
——— Be mori | der erite Cord der Wömiralität, der 
Sr berfaufen: 18-: Saus, nebe Lin: jin 
— — — —— Garne: ‚Eintommen | Zir Alfred und Lady — 
m Jahr: Vrei 18,000 odag berfaufe =} 
Möbel und vermicte für 8175 a une | Sommander Rayment, —— Arthur 
Leafe und Möbel $4000. 2144 Hudfon Yve., Willert und Generalmajor Bethell. 
Bu berfaufen: 3-Flat 6 Simmer jedes, mit Ferner befanden ji auf ber 
Bad, ee Cottage —— — 
ide e3 belle Zimmter, % j 
: — — | als Vertreter des englifchen Minifteri- 
BE BE a j ondide 
Su berfaufen: Modernes 2 Flat Britbaus, ums va Indien mit ſeinem Stab e 
5 Zimmer, Furnace, Bad, Electriec. vreis Dr. V. K. Wellington Koo, der 
86700.00 Nadaufragen von 5--7 abend2. chin eſiſche Geſandte in England mit 
Ehe Ihr Nordfeite Grumdeinentumt fauft, ver» | 
faı ıft odes vertauſcht, ſeht R.G. Ludwig & Co., * Zn a 
3766 N. Clart Etr.. Ede Grace und Nacine. | der japanischen Delegation. | 
"| Die Delegaten werden bei ihrer | 
i Yandung bon Vertretern de Staats 
departements 'und vom Governor 
2* 
— Der Braßler. „sch fürchte | 
Leu und Tiger nicht!“ fo prahlt der) 
Wurm vermeffen — da iog herbei‘! 
‚ein tleiner Spaß und hat ihn aufge- 


VBrifhaus (Gdgewater), jedes Apartınt. bat ; Mo: 
\ Mafhington, D. E., 1. Nob. Be: 
Bn. N, Dearborn tr, 1odbI 2 St B | Pi 
ate Dank | 
‘lage in Ermägqung gezogen hat, ge: | 
E Abrabamfon. 
Laut der Vorlage, die vom Neprä= | 
treffenden Etäbte und Counties 
32900, Baumanı, 3065 Kimcoln Ave, 
nen fchnellen Berlauf $9500, Blocer & Go., In dem Mehrheits bericht des Aus⸗ 
Blod er & Co, 2551 Lincoln Ave, 
es ſich feſtſtellen läßt, innerhalb der 
$500 — 
88500, Miete $1300. Leltman, 2323 Lincoln 
Den Minderheitöbericht unterbrei 
N Hohbahn und Lincoln Yıde, | 
Straßenbehn 
Frame Gebäude mit Baſement; ie 4 iſt und daß durch ſie das Gefühl der | Ä Eu ANNSIME Mur 
33 bei 125 5uB Lot, Sur: I 
Reit auf Seht, Erbad, 2033 Irving Barf | Ein Teil der Telegaten des Auslands 
und Ga ideal für große Yamilie; 5 bis | 
7 Bettzimmer, 
* Anz gblung 330560. vreis * Woſhingtoner Konferenz zur Be— 
beizung, eleltr. Licht, 
Ipfers „Olympic“ von Southampton 
$4000 dar, 
für das ‚ganze Property 814,500. 
Fohn Heim, 
— Delegation, die anlangten, ſind: 
brid Preis — bar. 
AIm befae m nliher Warg en z | 
Tau: |ra350, Graf Emilio Bagliano, | 
| 
aufe- Nachbarihatt: Einfonmten 1152: Preis | 
erfaufer * in Begleitung ſeiner Gattin eintraf, 
coln Park: Dampfheizung eleltriſches Licht, 
nahe Webſter Abe. fafondidofa 
„Dlympic” auch Srinavafa Saftri, 
Preis $7800, I. W. Dieter, 1646 Larrabee 
Er. ſondido 
1238 Draver Etr., ttabe Sacine Move, und 
Nrightivood. modint | jeiner Gattin und General Otake, 
ein militäriſcher Sachverſtändiger 
Snb mo 
Miller offiziell begrüßt werden. 
— — 
| 1. 
Part und | ‚Treffen 


Nach Deutſchland, Oeſterreich und der 
Schweiz über Hamburg: 


Saxonia 8. Dezember 
tabine 5145; 3. Klaffe 5125;: Steuer 85 
Ueber Ebrrbourg und Sonthampton: 
Germania... .5. Nov. — 3. Tes. 
Aquitania. is. Nov. — 13. Dez. 


2301** 





ordwemene. 
Sehr billig! Nahe Portage 


— — — — — — r — — 


Gründeigentum und Häuſer 
zu verkanfen 
ner Otter A uut iSe die Beuen — — 


An e gen 

— ãA* 
⸗ Farmlandereien. — 
— gurunfi im Eitden! — — 

m Nadmiting od. Sonntag. | ſende sn u, Eoimmerheime bon $1000 
ioefter & Zander, 27 W. Wafbington St. 13 Alen SU 2 150 bom $250 | 
Mae: — — E — ne blühende * n- Io * 

6 Flat "Brit in Many Kart, Eun Rarlora euch ırt a ge it an | berkfandfung gegen 
und Sonnen Vorches, ein großer Bargain zu d, Stlinta und Ari infival fer fehr | 
$7500 bar. Miete wird den Heit eblenr für Niereite Herz. :ibeu- | 


850 „Jar, $10 monatlig. Strafen wer: 
den ich gerilaftert. Alle Untergiund- 
Berbejlerungen find bezahlt. Nur noch | 
etu.ge dieſer Bargains übrig. Sprecht 
vor in der Office, 3147 N. Cicero Ave., 


der Burch Prozeß. 
Arthur CE. Burd, 
den angebliche Mörder von %. Belton 
Kennen, beginnt. 
203 Angeles, Ealif., 1. Nevember. 
* &n, opie, Ceöne. | Der Mordyrozeh gegen Arthur E. 
efinche man mich im 'YBurch ans Evanfton, SI, der ange- 
a oe nad flag ‚ftebt,- den. Matier %. Velten 
Kennedy in der Nacht des 5. Auguit 
Nerſchoſſen zu haben, begann Heute nor 


\ ı emp 

Iys le l i} 

bezahlen, dende Günſtige Ge— 
tcher, Bäcker, Garage, 


E. Abrabamſon, 
dzie 8 ren. Auch iſt aut: 


zel, Jrbinta 108. | Won 


e Fundament. 
ichr autein Zus 
mit Scitenfahrs ! 
ae nn i r 


„iätnicert ria 


ı mg, eleftr Lit, 

ſtand, aroße Yot, 50 bei 

weg, we feiner Ga rane ! 

- Vefißerareifung, rei | it be 

Wolf, 3266 N, Cart < € | Gemüfe: 1: 
Eüpieite. ment, — auten 3 as, fe Richter Sidney N. Reeve. 

Könnt Ahr $10 den Monat besahlen für 60 — —— Sarmge — 3 nn Frau Madelnnne E Obenchain die 
Fußz Heimbauplatz in guter Gegend? Schreibt er — EN en | a —— * 
an Mdr.: SE 86 Ahendpolt. A ER a A geſchieden ne Gattin des Chicagoer Anz 

Eüdmmekierte. ſtände halber ————— werden Leichte |] valts Ralph Obenchai n, die aı ngeü 

Wenn Ete ein Haus oder Yor auf der Eid, | Iiab.umg, Nadaufrageı 5 | 
an te Inufea oder verfaufen wollen, tcyen, & &2. 117 Sioub Zearbor  Jelevbo: liche Mi iſchuldige Burch's, wird heut 
Sie Laucrmann Bros, Aftland vi 0 a ____n061,2 |ebenfall3 dem Richter porgeführt wer 
verlanfen oder yert: ihen: ‘ c E . - .r_ Serie: 
und —— den und die urſprüngliche Abſicht 

Bir ging dakin, heute das Datum für den 
Stadt in, Beginm ihres Prozefles anzuberau- 
— men. Hiervon dürfte jedoch Abſtand 
Abe. ' genommen werden, big bie Irage be 

|züglich der Zulaifung des Chicagıft 

"| Unmalts Charles E. Erbitein erledigt 
ift. Bekanntlich hat Diitriftsanmalt 
Woolwine ſich enifchieden Ddagesen 
verwahrt, daß Erbſtein als Haudt— 
verteidiger Frau Obenchains zugelaſ⸗— 
—— Retter | FM wird und fcharfe Angriffe duf beit 

-— Ruf Erbfteind gemacht, vie zur Zeit 

ip er ma rt en *F von dem Beſchwerdeausſchuß des hie— 
31 en gefue ‚ fofort, beiable Jar, nut, » 
von — Nord⸗ —* —— Barreaus unterſucht werden. 
Cottages, 2⸗ oder 3Flat Bebände, Seht ie 
sim I maue Einzelheiten. Mr. Staffel, S20 North | ER UP a, 
dife | Menue. __otdiftfonimt) — —-Die Diitrifsbehörde der Tel- 

Su faufen gefught: Einfommen-Broperty, ° or: | arbeiter | if jens hat in einer 

oder Rocdweitfette. Stein, 2050 Sonne Sir. arbeitet taltforniens ’ i = x 

mo—ta; in Bakersfield, Calif., ſtattgehab ⸗ 

— ten Sigung einſtimmig beſchloſſen, 

den Oelarbeitern, die ſeit nunmehr 

Wochen am Ausſtand ſind, 

die Wiederaufnahme der Arbeit zu 


karl ind) mit 
zimmerhanus 


— Irbi ing 


rt bei 


7911 © 
— — — Ser 
"orftudte. in a 
Bır verlaufen: u und gu? Hpfelbäume: 23i 
neuem Irrit, mo ein Maı in Arb elommen merlaus: ——— von auter 

fa am. AH tübiger Fr is und_ Be ten 3 ! » taufchei für 
112 28, Adams Sau, 





* —— 1 
Ind., 3 Acker, 40 
und angeſtrichen, 
alles einge4z Aunt, 
Blpd. phon 
Englewood 878 difon | 


Fuß, 
Lreis 


30⸗ 
Abe. 


on verkaufen: 
dlich von Ogden 
182 Abendroſt. 


Farmlandereien. 
Bu berfa fen: 20 und 40 Acker Land in einer | 
don Kiwter Stelf gegründeten deutſchiprechen— 
dent Kolonie in Sũd⸗ Alabama. Exrfolg in dem 
leißigen Manne durch Hilfe mit Tat und Geld 
garantiert. zn HR ine 3 tapital ch. 
Salbe Fahrt zur Vefi g. Nä 
ſcher Vaue ——— 15 
Zit mmer 5, Chie ago, 

ı verlaufen oder sit dert au her: 
laut De beffe tie Indiana Far nahe 
Gute Gebäude, Stock und eet 

ya 


ee 


fon: 


Zah ale, 
— lor iert 


erfau 
neu 


Tele 


> 


Grundeinentnm nnd Gänier 
zu fanfen neiudit 


Sal iiteo zZ —* 

omas (Amaeinen ummer Dieter N 
150 Slder | 
Ellhart. 
VPreis 


boril 


ge⸗ 


3gert, 8 S. Dearborn Str. 


Billig, wegen Krankheit! 80 Ader Farıı, 
'hwarzer Boden, fein Sand, ‚alles im gutem 
Suftande, mit oder ohne Vieh, Karmacräte und 
Ernte; fanır jofort übernommen werden oder 
an 1, örs, die Hälfte Mitzablung, der Reit | — rer 

auf 5 Sabre. G. Behlmann, Route 3, Anor, 
Indiana didoſon 
gu verine it: 160 deres gutes ſieben 
Land, 450 Meilen mi dich bon Khicago:| Tr. med, 
würde rauchen, für e irgendein amic® Broverih : broniffe Leiden 2009 W. North Abe. mabe 
In. oder nahe Ghicago und zchle von 85000 ; N ihvanfee. Ave, Sprechſti ınden: ; 3 bis 5: Ger jemmbfehlen, Die en der 
bis 810,000 Bar binaut, 2sirfliher Sort Des; fans: 10 BIS 12; reitans — Leſen ezü zeſer 
Landes $5600. Eart Wolf, 3256 X. Clark Sir. Sie meine Anſcige in der „Sunntanpoft“, Lokalverbände ꝛezüglich dieſer 


* I Pa® | Empfehlung erfolgt worden abend. 
Acres ür | 
rie Garield lv Näberes zu “mopt| Rat! — Zum Vertreter der Infanterie 
A) W rrreid u o 1 F . an sp ’ * 
Su verlaufen: —— Torre der Armee gelentlich der Beiſetzung 
IFrancis ‚Front, Svesialarzt für Private ı d03 „Unbefannten Kriegsheldeh 
1 Jiaulce Ave. Stundenz auf dem Arlington Nationalfriet 


Meile von eleltriſcher Car Linie, Wanicaai 
St, an Kement Road, neues 7-Zimnter Haus 
10—12 und 6—9 br. 23 tl u a N eg; 
— 07, hat Öeneral Sohn 3, Berihing 
Sergenten Samuel Woodiill 


Brid Fundament, Sartbolshöden und Berflei- 
dyua, Furmace Hersung, 2 Tar Garage, Barr, — 
Automobile nm. f. w. den 
Anzetaen unten dieſer Rubrilf 18c die Zetle) qus Belleview, Ind. ernannt, der 


Hühnerſtall, Ziſterne, tiefer Brunnen, 501 
Sruchlbäume, Preis $8000. Zohn Boat, 1646 | 

Yu verfaufen: Ford für leichte Ablieferuns während der Dffenfive in den Are 
Stadt Waufegan, an Zement barter Road; 6} gen, Panel Body; VBargain. Zul. Bertb, 851 ar n —* 
gonnen am 12 —————— *8 
— Samenfchneider, Pflug, Heines —— ——— — — 
wenl Zu verlaufen: 1917 Ford Zouring, in sutem 


Aerztliches 


— (In reinen after diefer Rubrif_I8c_die Bette | 
ne rege 
A ihardı, deuffher Eyszialiit für) 


meinen  Kontrali auf 40 


mit 


Berfaufe Dr. Hafenclever, dewiiher Eprziallit 
Hühncriarm chroniſche und alte Frauenfranfyeiich. 
frri. 3006 3%. Madifon Sir, 115 libr. 

Suof 


23 Acre arm, 


Larrabre tr. fonmodt 
Bun berfaufen: nahe | 
kamcı — Sarn, Hühnerftcil, 2 Anbe, 11W. AStr 1. Slat, binten. Tei. Engle⸗ 
erd, Heu, Etrob, Corn. Wagen, Füge imoob #787. Maichinengeivehrneiter 
\ gen bradyte und 19 Fei 5* tötete. - 


Hand⸗ 
— reis 38000. — 
— 28 Belt, ——— — 1718 Devon 





waren 


De... A. Mbcusyof, Shieege, —— den I | 
| Die nadıftehenden Wotterungen ber 3 ziehen mit ih handeln, a 
— * Euren: re Arten er u Dürgermeifter fer reif en, BANKES’= 2 en Banditen laſſen vier W- .e 
SICHER Sind die SCHNELL en fi : Seute nadım_ Ehlub | rifaner gegen geringeres Löfegeld frei, Vietr olus und Gra fo N lag: 
| American Can Co.. i ne — Streit zwiſchen — und Fitz mor⸗ COFFEE als ſie urfprünglich forderten, 


. . American Nocomalive Co... 02, Sn | Waihington, D. E., 1. Nove. Dem 
Weihnachts- und Neujahrs- Sincricam Emelting urn 384 38% [is follte fofort beigelegt werden! pP Stantsdepartement ift aus Chihn- in allen Holzarten 
Für bar oder auf AUbzahlung. — Vier Monate 


"tirilon 2... caannasee 85% bus, Mexeko, die Nach richt zugegan-⸗ 
wird für bar gerechnet. 


. 


** 


—* 
* 


GELDSENDUNGEN ‚aonin Koremotive ver O0 = ) — Der allerbeſte, koöſtliche. friſch geröſtete nafſet Amerikane 
— — Et. Raul.. 003% 53 an Ummerte DD PRDEERD: 5 50 * = en dh — 
| 6rucible Eiecl .. Gone ru 9 — gen genommen wurden. Urfprüng- 
— Motor 314 10, [Nimmt einjtweilen für feinen der Beben | 3 Bund für 1.00 |lich forderten die Banditen ein $ Löfe- | Alte 
' Int — —— — 3331 Beamten Vartei. —Staatsanwalt ſetzt —— geld von 25,000 Peſos, ließen je— 
— — —— | feinen "Tampf gegen die Lafter- und || Die alterbeite I he, Kertee, 
345 Welt North Avenuc, Ede Scdgwid Str, | Northern, Pacific ............. 745 341 Spielhöhle fort. Creameryh Buts den MWagenderfäus” 
| 
r 


* 
* 


RE 


— 
er 
. 


fer ‚nadhdem ihnen 5000 Pefos be- |% R_ werden 
zahlt worden waren. je \bi« in 


NewYorts Prohiditionspiretior, 2 
Tauſch 


doch die Gefangenen ſchließlich lau— Maſchinen 
I Beopled Ba ...0u000000000.. 088 55 ter — fer zu 40 
Telephone: PBiverich 6606. ‚Neading . *4* 034 — Pfund. 470 —— 280 
Waſhington, 1. Nov. Binnen. |$ 
| : genont- 


Republ. Iron and < 4 Sn | 
; Scans + Nocbud * u BürgermeiiterThompfon wird gu: 


Check-Kontos Geldwechſel 


Studebaler 


— ——— tem Vernehmen nach noch heute von BANKES' Raffee Süden: 


Spareinlagen Shiffsfarten — Products 20 19051 00r Lake nady Chicago zurüdtehren, Norbweitfeite: Weltfeite: ® 


iteuerfommislär Blir gab heute die * 
Union Vaciſic. 7 RC I. RR Sie 
2 * 
MR a. 


Erneunung bon Harvey U. Day von 

Nerv Nork zum Prohibitionsdiret— ı% 
tor des Staates New York befannt. | % 
Day wird der Nachfolger von Ha * 


— 7 FROM IER TUE u neuen HMovember:Blatten find hier 


. * * 
Neue Schulgebäude. 


le. Rubber . ‚48% * 48% um dem unerquidlichen Streit BNOie | 1573 wine Lug” ve. 9830 3 Mhadifon <ıc.|o 


Notar int3: A nge le gen h eiten —X ⸗ ze BR ichen Bol izeichef Fitzmorris und 1045 WMilwaulee Ave. 1836 Blue Iland u. 


S,| , 2054 Milwaulee Ave, 12175, Salited Ct ; Au 3 * * 
N, 0,060 y ‘ 16, r. * .. Yoisrieanz 2 ⸗ 
re Bond, 4 i N iR Staatsanwalt Eroive, ver Jo unanges ENDEN Norid Me, ‚1832. Halfted Eir, Offen jeden Abend bis 9 Uhr. Sonm- und Feierings bis 12 Nhr mittagß. 


. 95. 9 ‚14 
do. 4Uvpros., 1042.. ‚9 72.76 ;nehmes Auffehen erregt hat, ein Ende | Norbfeite: 333 12. Str, 


Der Markt iſt flau. Die Nachrich- zu maden. Das Stadioberhaupt IE. Ziniiien Gin. | 3108 DE DA 


Eine Stantabanf 
unter Staatsfontrolle. SICHER 


TE ion über die Gefcäftslage in den |drücte, ohne zunächit für den einen | 3244 Sincomm !vc, BR 58 &. Ufbland Ave 


North Abe, Süpfeite: 


3881 Lincoln de, 
Vereinigten Staaten find verfchieben- |oder den anderen Partei zu nehmen, | 34139. Cart Eir, 


artig. die Hoffnung aus, daß es ihm mög» 1 
Enten, das Pfund. ........ 0.24 —0.28 — lich fein merbe, zmwifchen ihnen eine | — — 


27S. H d Str. 
* Sen ̃ E7279-— (Se burii staasfeier (Gelangizene). Gefungen bom Manhat⸗ 
Quartett. 
siäßenferenade. Hunorrit. Gejang. Manhattan Quartett. 
E727S— 8de-— Der Sileine Rojtillon. Gefungen von Georg Meader. 
An Manzanares. Geiungen von Georg Meader. 
E7287—8S5e-—Stlänge aus den Schweizerbergen (Lieder- und JodlersBots 
pourri). Gefungen von Mme. Grandville. und Fri 
Zimmermann. 
Im Margau find zwei Liebi. Gefungen von Mme. Grand» 
ville und Frib Zimmermann. 
-S5e— Beim Hausiwirt (Ländler). Gejpielt vom Niederfteiner 
Tanz-Orcheſter. 
Alpenröſerl. (Ländler). Geſpielt vom Niederſteiner 
Tanz⸗Orcheſter. 
85c Krasne Pepi Polka. Ge pielt von der Böhmiſchen Kapelle. 
Erie Str. und die Bateinanſchule Muzikanti Hrajte. Gejpielt von der Böhmiſchen Kapelle. 
a Sacramento ımd Berteau Ave, 71—85--Nanı3 Dei—Trompetenjolo. Gejpielt bon Edrna White. 
Bis wm Beginn des Es pe Maria— Trompeten-Solo. Geipielt von Edna White. 
| 
| 
! 
13 


Ser vom ifnen werden 3m Neujahr in 
Gebrand genommen twerdeit, 


tee 


% 


“ ” 
örfennolierungen. She Tauben, Ichenp Bike 1.50 Die Banmivolfebörie. Einigung zu erzielen und betonte aus= | folgenden, am Samstag verhafte- 
„Sauab3*, Icbend, Dupcud.. 2.00 An der New Yorfer Baumivollebörfe wurden ü er hei ür tiichtiae und |te ‚ en H 
— da., augerfchtet, Tugend, . 3.00 —1.00 |beute nadımittaa 2:15 folgende %reife ver rn bee Sleichzeiti eg —* von .. 
Chicago, den 1. November 1921. Kleine imaaere, Weniger, zeichnet: } . gihohlen und Eigentümer von Ge 


(Sur Notia für Geflügelfendert — Nur gute | s Niedria Ina Schl 
Nachſtehend die Notierungen an der fleiſchige Tiere ſind bier rerläu fi)" —* zo 28 aber bedauerte er. daß es überhaupt bäuden, in denen ſich angebliche 
Setreidebörje, vom Beginn der Börfen- Rindfleiſch (zugerichtet). Dezember .......18.03 18.43 18.00 1831) zu einem derartigen Streit gekommen Spiellokale befunden haben ſollen, 


. * 7 ‘ ) 7.9 > 
tunden Biß um 11 hr vormittags: | nn, ge „BED „Bund N, pe te 17.78 fei, da das Wohl der Bevölkerung e3 | bejchloifen wurde: 
u Noumds, Ne, me Nr, e A 2 
men ring ER AN ate es Nr. 1, were mern Bauerlaubnisſcheine. verlange, daß — ur Clarence Day, der eine Billard- 
— 34 Ripp . Me 1,286 WERE Sir. 8, 22 — — 
1. 121 Ovına“ Ar. 1, 35c: Sir 2, 336: dir. 3, 19€ | 5025 Lawrence Ylve., einjtöd, Badjiein-Qadens anmalt Hand a er nid) halle im Gebäude Nr. : 3319 Oſt 92. 
48 Couds Nr. 1 123ec; Wr. 2, 10c: Nr. 3. Ge) achäude: I. Levmfon, 810,000, Se aber geaen einander loszögen. Str. betreibt; Frant Dodfon und 
= “ 44 S. Arleſian Ave. einſtöck. Backſtein-Neſi— — 2 3 
a Kälber (gcichlachtet). eng Te Kluft noch breiter N Noy U. Rahır, Eigentümer des Ge- 
331% 50 so u. Gerokht, Ei. 0.10 = | 
An 60 7 fd, Gewicht, Ad. 0. — 0.12 
| 70-80 Wo, Wecrrict, Mid. 0.13 —0.14 29 Aenilwortd \ve., cinitöd, Badftein-Nefi- crowe eiche frau 22N. Wells Str., Jad Lyn 
15.00 BE 20-120 Rd. Gewicht, Lid. 0.15 —0.16 1° deng: E. — — *89000. — —— —* = | Ri \ e . 
| — 
| 
47 
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Nach einer Mitteilung des Schul— 
ratsarchitekten John C. Chriſtian— 
ſen werden zu Neujahr vier neue * 
Schulgebäude in Gebrauch genom— 
men werden können, der Anbau zur 
Humboldtſchule an Rockwell Str. 
und Hirſch Boul. die Maſonſchule 
an 18. Str. und Keeler Avoe., di | 
Nalyichule ar Lamon Ave, und W, 


et 
*** 


* 
* 


** 


KR 7) > 
** waere — 


a 
DEN 


392 Ge Ave., zweiltöd, Baditein-I 5 : RR Bar. © - . 
en a ee Der Bruch zwiſchen Staatsan· bäudes; Julius Kahn und Louis 


wc 
ee 


a x famere, das Wind... 0.07 0.08 1144 Nauhort Moe, einftöd, Baditein-Garage; | morrid Wird immer offenfundiger. | Und Um Wilfon, 732 m Mabdifon 
e = — N. Sildebraud, 5500, n 
— © 9.00 -Südfrüdte 137. ders Side, sweiftöd, Badfteinge Nachdem ich beide Beamte wäh— —* 2 . White und James Martin, 
Januar 7.6 (Notierungen don George 3. Grimm &_Go., ‚Säude: ©. Miealfeit, $12,U00. —— des — Tages gegenſei— Late Str. und ©. €. Han⸗ 
Nadıftchend die heutigen Notierungen | 17-180 Zelt Soutb Nater Str, — Die 


5417 Eincrald Avo. zweiftoc Backſtein⸗Flat⸗ 
— Preiſe gelten nur für Carladungen.) 
au der Getreidebörſe: |: . Kal A anse 


1922—23 werden nod acht neue Fojtbejtellungen prompt erledigt. 


Geebäude gebrauchs fähig ſein, und . SCHI ESINGER: 


die Pläne für Weitere acht werden 
644 North Avenue 


) N f ftein:£ im; ⸗ 
1830 ghidien De, einftöh, Badltein-Hei ſchuldigt en ſich allerlei , „Rt Sicbeng« In Schwulitäten. 
Weizen Mais Hafer Speck Schmalz Ri ippen | | öttronen, die Stiite.. . 6.50 —7.50 ’ "on 


———— en! | Örape Seutt, bie ie... 350 —00 var get nz, einlädt, Badttein-Nobn- piirdigfeiten“ gejagt hatten, fandte| Der frühere Hilfsftaatsanmwalt 
RQi a. 1.07 DE HK helonen, Eanteloupe, Stifte... 1.50 —2.50 |7738 Yenneit Me, zweiftöd, Badftein:Wohn- Erowe am Abend wieder die ihm | Thomas U. Green wurde geitern un= 


ab. u — 805 . : &, MNolaıt, S7000. . —2* * 
a - 875, 7.00 | treißelbeeren, de 2 Bufer. * 5.50 os hinantee. Ude — Vagſtein⸗Laden⸗ zugeteilten Poliziſten nach ver— ter der Anklage des tätlichen Angrifſs 


En. % er e ua so Wwalg 
Die heutigen Maisberichte haben | Friſches Coſt. 
allen Getreideſorten einen ſchweren Wevrfel, das Tab, ihn sera OR ER 


aebände; 28. Cisfausfis, $9000. tig der fon, 238 ©. Franklin Str. 
Apfelſinen, Talifornia, OR 7.75 —8.50 


gegenwärtig entivorfen, jodaß in 
abjehbarer Zeit den Mangel an 
Raum für Taufende von Schulfin- 


* 


** * * 
ee ee Si Se / : 5 


dern, die je yoveglichen Haus: |% 
dern, c jetzt in beweglichen aus * Tel., Linco!n 359 CHICAGO, ILL» 
en untergebracht, werden müjlen, | % 3 
a bach olfer n fein wir d. A tee ee ** 


gebäude; F. Wanatoury, 820,000. urn Fo . (& Y 
a nnd” Baaftein-glatge | tedenen Zeilen der Stadt ——— und von Richter Me 


— ließ mehrere Spielhöllen und un- Kinley unter 82000 Bürgſchaft ge— 

Schl ag verſetzi. Kanada hat viel F So zäpfel, F ex. 11.00 -11,.50 8140 Yoomis Str, einitöd,. Badftein-Bunga- 
’ irnen, der Bu ufl — —4.00 

miehr Weizen, als es gebrauchen fann, y Siourien, RE Yufbe N Mas 7 8 
aube b 5% Bun d Di 0 

und esfehlt an Nachfrage, gerade Io Eulen, der Wurldcle ee. 5 30 


wie in den Dereinigten Staaten Friſche 3 G: e * üſe 
Europa ſcheint weit beſſer mit Brot⸗ la iottfatat, die Mille... 0.08 tüfe 


getreide berjehen zu jein, als vor | ne gute Mn 1.50 —1.75 
2 7% urlen. 2 Duken ‘ —_) 15 
einem Jahre. Nah pen Berichten | narene 100 Anbei. ... 1.00 —1.50 


von Snow und Goodman ijt der | Rnoblauch, das Rind. , 0.07 --0.08 haus: Kleiihmann Peait Eo,, 815,000. fih rafch verbreitet, und viele. La= Angebliche Bombenwerfer. 


Kohlrabi, der Zee son‘ —1.25 2625 Sullerton Ave, zweiftöcd. Baditein-Alıd: | 


l 

| low: A. Relfon, 36000, sordentlihe Häufjer ausheben. Das ſfiellt. Green ließ angeblich eine Be— 

Maisüberſchuß ein ganz gewaltiger. u räume; U Beigians Are Cqual an | Sans und Spielhöhlen waren feit]| Vor Richter MeKinley murde! Albert Gertich wirft mntmanlichem Ne: | 1. — AanER O an allen Exfpar- 
4 
I 


titö ı hr 1. Dezember foll der Baı 
1256 Garly Ade,, zweiftöck. Backſtein-Drucke— INo rae * . id x al 
ocbaune: 69. Wort, $10.000. Refultat der vorgenommenen Raz- |merkung fallen, die Richter MeKinley des 


1517 Stonilivorib de, dreiitöd. wagttein- zia war indeſſen nicht annähernd veranlaßte, ihn aus dem Gerichtsſaal 
Apartmentgebäude; Biotfe und Grosby, ſo groß wie am Samstag Die entfernen zu laffen. Als ihn ein 


25,09 * — * 0,00 > } a EN, ' 
* Stale Ayez weiſtöck. Bachſtein-Reſidenz; Kunde davon, daß Staalsanwalt Gerichtsdiener nach der Türe gelei— 83,000,000 veranſchlagt ſind, kon— AB De 3% 


neuen Grane-Hocdhichuf: und! 
| Collegegebäudes, deſſen Koſten auf 


N. Tabl 00. — ug zer traftlich vergeb rd 
A16 Deonteello pc, breiftöc, Badftein-Slat | Crome entidjloffen iit, der Polizei |ten wollte, foll er diefem einen Schlag vergeben werden, 


" nebude: Moser u, Lebin, $18,000, 


er eburb Sir. einftöc. BadfteinsKefiet- |1N2 Handwerk zu pfufcen, hatte | ins Geficht verfsht haben. Inliebfamer Beint. 


Die diesjährige Ernte wird jebt auf | wicerrenig, 1 — angeln. bo te eine. Badttein-targe: | Samstag geichloffen worden. Etwa igeftern der Progez gegen zwei der) bendbuhler Vacſtein an den köhäc. Mi ala niſſen — Zinſen 
3,125,000,000 Bufbel geſchãtt. iſt NOW ins Me Ant, vadſtein⸗ * Perſonen, die Mehrzahl von ih- Verſchwörung angeklagte Gewert— Als Albert Gertſch geſtern ſeine —— re werden Eurem 
gebäube: W. Strump, SENDE Soaſtein⸗Flau. nen Srauen, wurden verhaftet, (fchaftler begonnen. Harry Bartlett | Gattin Elfa in’ Gefellfchaft des 35: | | ger RE a erg Konto galb- 
osbäude: Kr & — — ik, eier u Herr Crowe will nicht eher ru— und James Sweeney, ſo heißen die | jährigen Jacob Kier, Nr 5161 Prai- — HE * ZA ährlid ob 
zn Bart üne, ametit Baditeinstotse hen und raften, als bis Chicago |heiden Angeklagten, find bezichtigt, | tie Ave, in jeiner Wohnung, Nr. | —— — ieb 
von Laſter- und Spielhöhlen geſäu- während eines Ausſtandes der in 14758 ©. Michigan Ave., vorfand, ——⸗ 

t | d Zla e. bert iſt. „Die Pi iverden To | Päfchereien beichäftigten Mafchinis | | warf er Kier einer. ſchweren Badftein Alle Devofiten, weldje an oder bor bem 10. jeben Monats angelegt 
Un er ja Jer a lange Tag ımd Nadıt fortgejett |ften mit Bomben eine wahre SHres | un den Schäbel, jo daß er bernußtlos werden, ziehen Zinfen vom 1. an. 
werden“, jante er, „bis Fein unor- Tensbersieaft geführt und wertvolles ; |zufammenbrac). Gertich en Saht ——⏑ 
dentliches Haus und feine Spiel- | Eigentum vernichtet zu haben. ns | 


i e nmel angern |... 7 5 * r Si m . 
Hemei ingefährfichen " a Ihöhle mehr in Chicago zu finden ült, | Drei Kerr, ein Mitangellaater, hat | | —* nr en * = | North Ave nue Sta te Bank 
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Sure Pay Cyan Mail, das garan- 


Dequemen. „Haft Necht, mein Sohn, 
alter Mann ift zu nichts mehr nükße, 


1” Erste Hypotheken Gold Bonds * Du reitft, Du reitft!" Nun als 


2 lein im Wagen,” begann Wrangel 
in $tücen von 100, #500, 1000. denjelben zu Surkfuchn und fand 


dabei allerlei feine Sachen, wie es 
jüngere Offiziere gern haben. Ma 
waren Konferven, Weine, Zigarren 
uſw., die er der Reihe nach aus dem 


Doppelte ©. & 9. Stamps bi, Mittag 


——— WA.WIEBOLDT &CO. 


Full D-Grain Geflügelfutterz; ent- WET ET: 2 STORES — a ie! 


hält eine Mifchung von ausgewählten AT PAULINA ST. BET IRNIE 
treide; nur 200 Pfd. an ER a Re j 
| Geben Stunden; 100 Bih, zu 51.79 — 
! n 


FELS 
Haptha Seife 


Nur 5 Stüde an 
jeden Kunden; Feis 
ne abgeliefert; da3 
Stüd zu 


IC 
Hchmet Esil an diejen nütlichen Drsaen - Eriparnifien 


50 Men- 2 A Tanlar, 78 Garfield Head- Dewitts Little Gar- | Hodjfeiner flavored 
latum, zu C zu nur 2 ache Powders, 160 


nz 2 
Horlid’s Malted Mi, ly Riſers, 16e Syrup, Himbeeren, 
Pluto 29 
Water.... c 


Turpo, das Ter- | Hoipitals 2 6 zu nur.. LKirſchen u. 1 39 
pentin Dintment, | FOB% au... me Father John’s Me- Trauben, . 
WARS. ne Maſtin's Vitoman 


Reſinol Oint/ dizin, 

60c Größe, 2 A c = a sc zu nur 830 Tablets 71 
Sloans Lini— J er 

zu nur... 9 — — 340 Eydia  Binkamg [du nur... c 


of Bepfin, 
44 Di DBE.:; 830 
Muſterole Reſinol 
Ü 60c Größe, 340 Seife... 


Gajtoria, 


Farben 


Der Reſt unſeres 
Einkaufs v. Gliddens 
guten Hausfarben, eis 
nige meiß; joteit die 
Farben reichen, die 
Gallone zu 


$1.19 


Unjere Erfjten Sypothefen Gold Bonds find durch · gut⸗ 
gelegenes bebantes Grundeigentum reichlich geſichert und haben 
—2 ke —— Anlage erwieſen. Wir haben 
viele Millionen dieſer Vonds untergebracht und wurden Zinſen J Woa 
und Kapital jtets pünktlich auf den Tag bezahlt. Infere 7% — — u 
Eriten Dhpofhefen Gold Bonds haben den grofien Vorteil, ein jedem .itate gelie" .te Felon var 
veichlicdes Cinkommen bei guter Zidherheit zu bieten und haben ||. achte ven canzen Reichtum der Ix- 
ihren Nurs in Zeiten von Handels. and Geldfriien befier be T de 
hanptet wie andere Sicherheiten, einjhlielih 1. ©. Govern- 
ment Bonds, Wir haben jederzeit eine große Auswahl folder 
Gold Bonds vorrätig. Ausführliche Hirfulare anf Verlangen. 


Ifel aud. Schmungelnd meinte der 


Feldmarfchalt: „Scheenes eben, des | 
|Soldatenleben, fo eenfach, fo gelund!“ 
Nach der Mahlzeit forderte er feinen 
2 „utanten auf 3. rauchen. „Sch 


Unfere direkten Verbindungen mit der Dentihen Bank, Drespner habe keine Sigarren“. „Na, ban 
. - a ’ n 


Ban, Disconto· Geſellſchaft und Berliner Handelsgeſellſchaft, Berlin, Wie⸗ 
aer Bankverein, Wien, Budapeit, Prag, Agram und Gzernowig, ſowie mit werde ich Dich welche holen.” Stand 
Banfen der übrigen Hauptpläße Europa’s ermöglichen e3 uns, Transaktios Wiauf und ging in den Gtall zum 
zen mit dem Ausland, tvie Finanzierung von Smport und Ervort, den Vers ° | Burfchen des Adjutanten, den er mit 
fauf von Deutichen Neichds, Etaats-, Etädtes und Induftriellen Vonds, der. Mort n St : ib td die Ri 
Ausitellung von Cheds, Kabelüberteifungen und Geldauzzahlungen in uns i je eich ‚g! ft Du bie Zi- 
ſerer bekannten ſachkundigen Weiſe zu erledigen. garren die Du Deinem Herrn ge⸗ 

Bat msn sommen Haft“ im nicht geringen 


Schreden verfehte und zur Heraus: 
gabe veranlaßte. Mit der Beute er- 


Kümmel Nalures Law Lax 


Nicht alfo- n 
1 Holifch, zu II 
— 
ME awau αινα 
Auskunft und Rat in Geldſachen jeder Art wird bereitwilligſt und koſtenfrei — 
erteilt. MNan wende ſich an uns perſönlich oder ſchriftlich. 


Garfield Tee, Blood Pu— 83 Vinol, 71 
25c Gr., nur 16c rifiers, zu e cC TE c 


Fletcher's 
die Flaſche 
zu nur: 


Gyiom Salz 
1.278. Balet.. 6c 


Kohlers Headache 


36-jährige Erfahrung in allen Zweigen des Banfgeichäfts. freute er dan ben rechtmäßigen 

Eigntümer, 
war in jeder Beziehung ein tüchtiger 
2 a Soldat, und die Verjegung folgte 
- Salonmedidofe auf ſeinen eigenen Wunſch, weit er 

übernachten und anderen Tages früh 

PR — „28 fehlen Euer Erzellenz die Batte- | jelben, ihm doch eine Empfehlung an 
Friedrich Graf von Wrangel, preu⸗ zu fehen?“ Unmötiges Reden im, fer neuen Regimentskommandeur 
Bilcher Generalfeldmarjall, hat feis |Vienft war gegen Wrangels Natur. mitzugeben. range om. — 
ne Heimat zu Stettin in pommern, Er flutzt und antwortet:, Ja wohl, Wunſche bereitwilligſt nach, ging an 
ment in Oſtpreußen an, ward 1798 uſw. mußten, wie man zu ſagen —— feiner —— u. 
Leutnant, ertvard fich 1807 bei Heils- | pflegt, „auf Deubet Hol“ gepußt mer- [ANgt war, ſtellte er fich unverzüglich 
berg den Orden „pout le merite“,Tven, um zur Morgendämmerung bes überreid 
ftieg 1809 zum Nittmeifter empor |reit zu ftehen und feinen Anlaf zum |Uberreihte Wrangels Rekommanda⸗ 


Mendes dertro Mal- 
toje, 1 
oder 8 

Nujol, für Ver 
ſtopfung, 
zu nur 

Borden's Malted 


Milk, $1 
Sröße.... 69€ 
Garter’3 Little Liver 
Bills, 
3 au nur 


Cascarets 
50c Gröhe.. 380 


Dewitts Kidney Pil⸗ 


len, 60e 4 5 c 


Bröße 


| Cuticura 180 


—* ſtrengen Herrn Oberſt vor und Er Lax, 34 
50e Größe.. 8 c 


GSoſpital. 
Watte, zur... 320 


Steriliſierte Gauze, 


5 Dard⸗Rolle, 
nr A2c 


Ear u. Ulcer 
Syringe, zu.. 150 
Adheſive Tape, 1 


Zoll bei 10 
Yards, zu ... 550 


Oil Silk — 
12 bei 15, zu 25C 
Devilbig Atomizer 


fire Naje u. 
Hal3, zu.. $1.59 
Meß⸗-Gläſer für das 
Krankenzim⸗ 
mer, zu, 
en Naſal 
Douche — 
zu ze; ’ 150 
Durchſichtige 
Nipples, zu .... 40 


Anti Evlie .... A 
Nipples, zu..... 40 


Houſehold Thermo— 
meter, 7öc 
NEE nn c 
Sieber Therinometer 


hät, zu 91.09 


Springe Tubing — 


guie Qualität, 10 
zu nur c 
Kombination Heiß: 
mwajjerflajche u. Founs 
tain Syringe, 3 Hartz 
zummi Fittings, Shut— 


off, $3.50 $ 

wert, zu .. 1.59 
ae Heiß: 

waſſerflaſche — 

garant. 1 Jahr 790 
Fountain Syringe, 

3 Quartgr., 3 Hart— 

gummi Tips, Shut-off 

— garant. 

1 Jahr, zu 81.29 
Everybody's Foun—⸗ 

tain Syringe, 

zu nur 


Chamois Skin zum 
Fenſterwaſchen. oder 


Möbelpo⸗ $1 19 
lieren, zu ° 
Fountain Syringe; 
2 Quartgröße, garan— 
tiert 1 Jahr, 
zu nur 
Weife Emaille 


Douche 8 
Pan, zu.. 1.79 
Douche Can, voll— 


ſtändig mit Tubing — 
3 Hartgummifittings 


und Shut⸗off, 
zu nur 980 


Weiße Emaille Bett 


ne... 81.79 


Rubber Sheeting — 


er 91.49 


* Grau emaillierte 
Douche zus 
$1.98 mt., 1.00 


Sonjchold Gummi- 


Powders, 
— — 
Omega Oil, 
60€ Größe.. 340 
Freczone, für Hüh⸗ 
7 neraugen, 
Pre 26€ 
Beroride of Hydro⸗ 
gen, 1-'Pfd.- 
Slafche 17e 
‚Hills Cascara Qui⸗ 
nine, zu 
DE 
Piſos Huſten Sy⸗ 
rup, zu 
J————— 236 
Sal Hepatica, $1.20 
Größe, zu 
nur 


Handſchuhe, 
zu nur 


WOLLENBERGER 8C0. Als Wrangel * Oberſt u 
jin dem anderen Garnifonsort meh- 
Tine Reife fortjegen. Der Batterie: 
mo er am 13. Mpril 1784 geboren | mein Sohn, morgen früh um bieren!“ pen Schreibtifch, fohrieb bort einige 
und nahm rühmlichen Anteil an ben | Tabl des fcharfen alten Herrn zu | Nonsichreiben. Kaum jebod, hatte Bi Stunolar für Ver — für 10c 


X— zure u ee, Te Geste 

105 LaSalle St.. Ecke Monroe ee ⏑————— 

ment verſetzt. Di i Sn 

CHICAGO feßt. Diefer, ein Herr v. L., 

| I m — 1— rere ERDE Verwandte beja. 

om alten range = chef empfing ihn, übergab ben Rap- | 18. er Zeutnant ſich nun von ſei⸗ 

—* & port und fragte unborfichtiger Weile: nem Oberft verabjchiedete, bat er ven= 

wurde, Es war Sommerszeit, aber die Bat: |Beilen, toubertierte fie und hänbigte 

Im 12, Lebensjahre bereits gehörte |terie völlig um ihre Nachtruhe ge- los zn Offizier ben Brief ein. 

er als Junker einem Dragonerregi- |Lradit; Pferde, Gefchüite, Monturen | 118 Diefer nad) einigen Tagen au 
Shlahten des Freiheitstampfes geben. Wrangel fam pünktlich zur | ben Sen geleſen, als ſich ſeine Tſtopfing, 
1813 bis 15. Seine Beförderung Stelle, ſah ſich die Baͤtterie ——— ber = ir! 
| x r 


Tufto Fla- 
Ichenbürften, zu 100 
zu nur 

Lydia Pink— 
ham's Vegetable 
Compounds — die 
feriert zu Flaſche offeriert zu 


Ae Me Me IE 


9x12 Fuss Wilton Rugs |36sölliger Hope Mustin, Yard 1440 
Vembrook Sheetinn, 54 Bott] Abſorbierendes Cheeſecloth, Gebleihter Shafer Flaue 


h Breit, vorzüglice &tvcre | 10 Yard3, 36 Boll breit, ein | eine fcwere Qualität, mi 
9 & 50 wert zi a 5 f SO Sualität, — * für — Patet für 59 ſchwerem Kap auf beiden Sol 
u 3 u Bettlalen und Kiffens 29 da3 Heim, zu C lien — fpesiell Die 94 
bezüge, die Mard zu.. c d zu © 
9 hei 12 Fuk Wilton Rugs, zu einer jehr bedeutenden Preis: 


Yar See 
5 ‚ Größe 72 |.. Gut SHandtüder, hohlge- |” f 
ME jäumt, abforbierende Qualität, | _ TB Dee gen 
herabfegung von einem befannten Fabrifanten in Philadel- 
phia erhalten. eine, fehwere Gewebe, 


Severas Huſten⸗ 
Balſam — die 60c 
Slafche morgen of- 


Triner Eligir 
Bitter Wine — bei 
dieſem VBerfauf Die 
Flaſche offeriert zu 


B lat Malz 
und Hopfen — 
bei dieſem Verkauf 
offeriert zu 


mentskommandeur während der ı beitieg dann feinen Wagen zur Fort: |’... Selifsrnie Sy 4 jesnie er 
c ah ſtieg ſeinen Wagen zur F sündig: „Der Sefondeleutnant v. L. in: 
rup of Figs die 


zum Major, Oberleutna egi⸗zjan, ohne ein? 2 nit: 
jor, Oberleutnant und Regis ı hne ein Wort zu verlieren und — 
Kriegsjahre verdankte iner |jebung der Reife. Kaum 5 Bien = 

98] er feiner jfebung der Neife. Kaum hatte ift ein feiner Offisier", Der Ueber: 


slajche morgen ver- 
fauft zu nur 


| 


Gardinen 


Hunderte bon Banren Epitengar- 
dinen, einfache und Allover-Enttwürfe 
— in einer Anzahl von Muftern zur 
Auswahl; dies jind alles gute Net3, 
gut geiwebt, jedes Baar ift das Dops 


pelte des Preiſes wert 
— jpeziell da3 Paar 1 ‚95 


gu nur 


Baumwolle gemadt — nur 2| 18 bei 38 Boll — Elaffic Marle — die 

Rollen an jeden jede3 zu nur - 19c Yard au 

Kunden, Rolle zu 45 bei 36 fanch beftidte und | 86.zoͤlliges Longeloth — 
4-zBlliges Tubing — eine | Hohlgefäumte Kiffenbezüge; 6 | eine Dochfeine Qualität: Ba 


> 2nrf ante Qualitä — Kunden — il⸗ i 
__ 36:söllige fchwere Gabfe Maraui« | } | : 2 ar + N die Dard au A 
fette, in weiß, ercam und Geru; ein | | SE ST Entwürfe und Yarben, Kopien von fei- * 
wundervoller Stoff für 96 A Say nen orientalifcen Rugs, Gnden fehwer Nähmaſinen Demonftration 
Gardinen, Dard zu SE 9 am i 9 = 
zunen, Dad ab. 2... befranft, Rugs, die fonjt für $98.50 Milwaufee Avenne-Laben. 

Gretonne, in einer prächtigen Aus: —— EN NS RS SEC NG Laßt Euch von unferem Demonjtrator die vielen au3s 

verfanft wurden; die Auswahl, jolange 


Madras, in weit, Cream umd Eeru; Yiberalen Kreditbedingungen für irgend eine Nähma- 
ein Stoff, welcher einen äußerjt fpit= ichine, die toir führen, zu gewähren. Eine Heine erjte 


bes, Siffen und Möbel 2) 2 C ſchließlichen arbeitſparenden — — zeigen, die 

— ——— .: der Vorrat reicht, morgen be Hnfäinen Gefigen aufnäris von PAD» JD 

36-3ölliger' importierter ſchottiſcher Wir ſind gerne bereit, zuverläſſigen Perſonen unſere 

— “ —— 3 e 8 6 5 0 Bag Peine ee na. nad) Eurem Heim, der 

—* — 01 DIE Woche 
Tenfter-Nouleaug auf Beitellung gemacht VAAMAMAAMAAAAAAAMAAAAAAAAARAAAAMAAAAMAMAAAAAAAMAMARN 


— ⸗— 


Kühnheit und Entſchloſſenheit in Platz genommen, ſo rief er dem ne— i. wu 
Gefechten und bei Belagerungen, ber ihn: fißenden Mdjutanten trium- — 
gn Dinſtjubiläums am 15. Auguſt ieder.“ =; : 
1856 ward er zum Generalfelbmar: 4 en — u 

« ‘ 
sm Alter von 93 Jahren, 6 Mo: |\ hmahron hatte Wrangel befohlen, e re ; 1: 
naten und 18 Tagen jtarb er am 1.Idaß die Mannjdaft einzeln — aemad en 
genoffen erfreute fic} einer derartigen | Aber ach, die Mehrzahl trabte. „Du EEE AR f 
Popularität wie Graf Wrangel in willſt Rittmeiſter ſind,“ — fagte r — — — ‘a 
ben letten Jahren feines Lebens bier | Wrangel zum SEchmwadronendef, „und | ; : : 
2 u : an — — um Urlaub bitten? Ich will dieſe 
n-⸗7 bug 
in Berlin. Bon feiner Menjchen: | Teine Leute we... Sache an Ort und Stelle aufklären. 
und Leutjeligteit, von feinem natür=|Jferde prängen nach dem Stalle, weil 5 : ir ; 

— Be zw_ : * l TI 
li padenden Wit Handeln die nunjsfie die Nafe dahin haben“, — —A ie ng lm Sir 

Mrangel: Anekdoten. dann dreh um!“ Das Manöver wird |mehr als er ging nad der Wohnung 
l. ausgeführt, bleibt jeboch erfolglos, feineg früheren Oberften. Nachdem er 
und hatte, ob aus Angemöhnung oder „Wenn jeine Majeftät, unfer aller- (kurz darauf Wrangel gegenüber. 
Kofetterie, die bekannte Eigenjchaft, |gnAdigiter König, wüßte, daß ich mir | „Herr Dberft,” begann der Leutnant 
gende Gedichte. Wrangel madte, num Ürangel Ios, „wegjagen Würde hleich im Geficht, „wollen Sie mit 
ſeine Inſpektionsreiſen per Extra- er mir. gütigſt ſagen, womit ich den Vor— 
[97 
Unglüd, daß er in ©., ivo ein Nitt-| IS Wrangel Regimentsfomman | my, mu,” entgegnete Wrangel „mer 
fen war. Um nun den General nit! ment zum erften mal ererzierte, rief 'hauptet? Sie fehen ja ganz verftört 
zu weden und fid) eine Jnfpeftion, Jet vor Beginn bie Offiziere bor bie us}« — „Hier, Bitte, leſen Gie,“ 
tonnte, zu erfpaten, brüdte ber Dffi- ‚langfam, er jagte beshalb: „Jch Bitte, | DOperft, haben Sie Hler und deutlich 
die Hand und bat ihn, weiter zu faß= | 3UM ve ge „Die Herten Offi. Offizier,“ Wrangel nahm das Blatt, 
ten. Unterwegs eriwachte Wrangel |ölere:” Die Kerren Tamen gerade | „Na,“ ſagte er 
in gewohntem, ruhigem non fehmungzelnd, „bas 
vorüber tar, ging er dem erjchrecten Galopp. „Wenn ich Ihnen üufe, | Daz heift | du treten und fih am Verkehr mit den 


114. 


S . l * ... ® | hi D 4 . D x p . * 
Bei Gelegenheit ſeines ſechzigjähri- phierend zu r fragt mir GR Le eisen Dennse gerührt, Wie: 
a * 2 3444 . ) “ 
THall ernannt ‚Bährend der Belichtigung einer welche gegen ihn ben aröften Vor⸗ 
m 7 dei iner Artt: Iı° J ii : * 
November 1877. Keiner ſeiner Zeit | - bei ihm vorüber reiter folle. „Verzeihung, Herr Oberft,“ ftotterte 
| 
einem Irrtum beruhen. 
er = einmal | 
ns ( 3 .ar zu = 
freundlichteit, feiner SHerablafjung ritt reiten |Der Kommandeur bewilligte fopf- 
folgenden ſchutdiate ſich der Rittmeiſter. „So, feiner Fahrt angefommen, ftürzte er 
Wrangel war geborener Steitiner die Reiter traben munter weiter. gemeldet var, trat er ein und ftand 
im Dialett zu fpredhen. Hierzu fel-|ven Dir fo anführen Lieke,“ Fust mit gepreßter Stimme und freibe: 
poft. Dabei paffierte ihm einmal das | \lurf der Tyeigheit verdient habe?“ — 
meifter ihn ertwartete, fejt eingefchla- | Deut geworden mar und fein Regie nat penn fo was fchon von Sie be: 
die nur unangenehnte Kolgen haben |dtont. Die Herren ritten ihm SU | rief der junge Mann, „hier, Herr 
zier bem Poftillon einen Thaler in ı nochma! anzutreten, und rief Dam | neschrieen: „Serr-b. 2. ift ein feiger 
: las und — ladte. 
aber, und da er hörte, daf er bei ©. , Wie zubor * leſen Sie 
. : ie me |für „feiger Dffizier?“ un 10. 225,500 Geviertfuß Raum enthält, ift |häufern mit 5308 Wohnteilen und| Wenn Ihr Verivandte im Europa 
Kuiſcher zu Leibe und wetterte ders meine Herren, ann fommen Eie im \dodj: „Herr d. 2. ift ein fähiger Of: | einfachen Filcherleuten und Seefah: | Ein „jüngerer Verwandter Wran⸗ geſchloſſen, der Betrieb auf neueere von 4064 Ein amilienhäuſern ausge— habt. die Ihr nach den Vereinigten 
art, daß diefer die Handlungsweiſe Rarriere, ich bitte nn anzutres fiir, F—e—i—g—e—t, buchftabies |rem zu erfreuen und zu erfrifchen. | geld, Fähnrich ſeines Zeichens, beim Anlagen in St. Louis, New Orleans ſtellt; von letzteten im Oktober 457,| Staaten zu bringen wünfcht, wird es 
des Rittmeiſters verriet. In ber |ten: Als nun die —** 3UM | ven Sie nur richtig!” Dem Leutnant | AS im Jahre 1866 die Jnfel Nor- ı General zu Zieh geladen, benahm |unn New Mor verteilt worden, weil im September 609 und im Oftober | uns freuen, Eud) dabei behilflich fein zu 
nädjften Stadt ftant die Echwabron prittenmale gerufen wurden. 1a) man fielen bei dieſer orthographiſchen derneh zugleich mit dem Mutterlande ſich, bom Wein etwas ergriffen, ein in Chicago die Koſten einer großen 1920 124. Ferner wurden Erlaub— tönnen. Sprecht bei und vor, eine Kon 
mit dem Oberſten. Bei dem erkun⸗ An Jagen, —* —* —— Wendung mehrete Steine von ſeiner Hannover an Preußen fiel und die tenig vorlaut und rief gerabe mäh- | neuen Anlage zu koftjpielig find, ein |nisfGeine zum Bau von 148 Fabrifen | ultation foftet nichts, | 
bigte er fich nach dem Nanien des | leichen; ein junger 8* —— 1 Bruft, und die Gefchichte erzählt, dat, männliche Einwohnerfchaft derfelben ‚rend einer Kusftpaufe des Tifchge- ! Punkt, der gewöhniich bei Buuten für lim Oftober, 141 im September, 109, Wir vertreten alle Dampferlinten. 
Delinquenten und meinte, er werbe | 116% — — nicht ger ler johlieglich den DOberft von Wran- nad) der jtrengen Norm ber allgemei- ſprächs dem Ontel zu: „Das muß Induſtriezwecke nebenjächlich ift. Die lim Oktober 1920 a:.Sgeftellt, für an= | Wir beforgen Geld - Ueberweilungen 
ihr: nad) Berlin beftellen müſſen. Nach titt * vollſtem — — vie Igel vermocht habe, die Empfehlung fo ‚nen Heerespflicht nunmehr auch ihr | man Dir Iuffen, Du Haft ausgezeich- | Unlage foll verkauft werben. dere Bauten 75, bezw. 60 und neun. | ber Zelt, unter 
einigen Wochen erhält biejer ODER rg Fran vB | umzuänbern, daß fie auch für andere |Kontigent für den Militärbienft des Inete Weine, Ontel Erzellenz!* „Sauf, | Soren Corydon hat zur Bergrößes | Die Koften aller Neubauten, für bie Wir beforgen Gepãd. und Bener- 
jeine Einlabung und meldet jid) auf en —* J er * Vorgeſetzte verſtaͤndlich war. neuen Vaterlandes zu ſtellen hatte, mein Sohn, aber halt’s Maul!“ war rung ſeines Warenhauſes an der Weſt im Oltober Erlaubnisſcheine ausge— la . 
bem Parifer ‘lab. Wrangel mu— Die = * en = ’0 = * 8. ſuchte Papa Wrangel in ſeiner jovia- die mit fteundlichſter Miene gegebene, Norih Ave. die Liegenfchaft an ver |ftellt wurden, find $10,489,100, iM) gpir fenden Rayrungsmittelyatete Ds 
fterte ihn bom Kopf au ben Füßen. | range je ih —* * itz —* Ende Auguſt des Jahres 1870 len Weiſe dem treuherzigen aber nun= [nicht mij,auverftebende Animwort. Nordoftece der Weit North und Eali= | September $12,25€,000 und im Dfz|.ett von Hamdurg, Dentichland. h 
„Siehft Du“ — meint er endlich —| Bu un = eeit an — —— beſuchte er auch die Erbswurſtfabrit meht etwas mißgeſtimmten Inſel— u fornia Ane., 97.5 bei 125 Fuß, von | tober 1920 $3,538,150. Freiheits · Vond gekauft und verkauft, 
„nun habe ich Dir doch kennen „ges | Dügel, 2. E gps art Meften Berlins. „Nu mollen *2 den erſten und deshalb Einer ſchönen eleganten Jjungen Frank Zenieſcheck auf 99 Jahre zu Nach einer üffentlichen Verhund| Wir verkaufen Stadt-Grundeiges« 
lernt. Das freut mit, Du gefältit ferde⸗ Kinn Sit de Sänden hielt | mal foften, wat hr hier zufammen | |hiwerften Schritt in die preußiiche Hofdame rief der alte Herr einft zu: jährlich $12,500 gepachtet und mird ung hat Bundesingenieur Zuojon |tum und Sarmen. 
mi nämlih. ann Du bie gran-| ſic —— Feft feiner ‚Eraut,“ bamit begann er feinen 'Seerespflicht babura) etwas zu vers |„Meir Kind, Dein Kleid ift zu Furz!“ |bie dort ftehenden alten Laben- und nach Wafgington eine Empfehlung | Transatlantie Transportation Ce, 
zofen einmal fo anführft, mie mir, | ar : —* ze es Schaufpiel Rundgang und war fichtlich erfreut, |Jüßen, Daß er duch bie Drtsbehörde |„3u Furz?” fragte erftaunt bie junge |Bureaugebäude durch einen Neubau | gefandt, wonach der Abwafferbehörde 1646 Larräbee Str. 
Deinen alten General, Friegit Du dei r > Nachdem es jr n gelungen ‚a8 ihm 2000 Arbeiterfehlen ein Hoch ‚des Eilandeg öffentlich befannt ma=| Dame, „es hat doch eine lange zum Preife von $200,000 erſehen. der Bau einer Trüde an ver Perfhing Diverfen 2807. 
Drben „pour le merite“. Weil Be n- = ) en es = * * ey brachten. Er nahm ein mit Erb3= | hen ließ, daß der erfte junge Ser: Schleppe, Erzellenz? Me, oben, Corydon hat bekanntlich auch das ge⸗ Foad über den Abwaſſerkanal ce— zu a. —— Präs. Jos. H. Becker 
aber gegen die Cuborbination ift, | el - Hi falı e * be. | Tuppe gefüllteg Glas in die Höhe und |mann bon Norderney, welcher ſich Döcterchen!” entgegnete Wrar.gel. genüberliegende Eckgrundſtück vor ftattet wird. Daz Geld für den Bau, Dienstag, Sonnersian Imd Eomstae D-8: 
friegft Du act Tage —— TE 3 Pier u Wachtmeifters, brachte in aller Form „auf unferen | freiwillig zur Wbleiftung feiner | 12. einiger Zeit gelauft und wird dort im |$2,000,000, ift von der Behörde fchon WERDE TR, 9 2.0: 
Hat mir aufrichtig gefreut. Adjeu! ſies * — er em ‚geliebten Kenig und Kronprinzen Dientpflicht in ber preußijchen Mas L : Wrangel feierle ‚men ..|Frühjahr ein Laden und Theater- vertilligt worden. 
Kaufs bavongefommen zu fein. Ben na — — — war er, als er erfuhr, daß Generalfeldmarſchall, ein Gefchent er= |tulierte ihm uno meinte: „Lieber Katherine Madden Hat die alte ee % 
9, Offizier ” . in sub Tas: „Ge \auch 300 Frauen und Mädchen be- ‚halten ſolle. Zugleich menbete er Wrangel, was .‚joll man ihnen noch) | Heimftätte der Familie an der Nord- p pl in pl 
Mas Haft Du vor Sporen?", | nem — winfehe rd E ſchãftigt würden und durchwanderte ſich mit der Bitte an das damalige |! nfchen, ihnen fc ıt vo nichts "um mejtede des Broadway und der Buena |‘ -ch Benjamin Sugarmans Pelsgeihäft| % 
fragte Wrangel einmal einen jungen paf das Reiten im Regiment fünftig ud) viefe Räume. Won biefer Iepten | Dberfommando ber Marine, am cr  rangel aber eriwieber in |be, Grund 164 bei 133 Zub, zu) don Ginbredern Heimgefudt —— rengssungge Deren 
Kavallerieoffizier, ber fogenannte | petrieben toird!“ 3 Revue fehr befriedigt zurückgekehrt, | Leipzigerplag Nr. 11, ihm Nachricht | T.iner etwas exalt ie.ten Weiſe: „Doch $50,00U an Harry Suchermann und rei Banbiten ftatteten geftern | ffeuatei, Iugoftavien, Ungarn, üolen 
nr E iht Du, dab u Iverlieh er die Fabrik mit der Zufiche: | zu geben, wenn der betreffende Yall| — Majeftai, wenn ich Ihnen “loß | Morris Bender verkauft. Diefe wol- * Beniami Rumänien und Jtafien., 
Klingfporen trug, „weißt Du, daß 6. | — 2 > a [a IIte. Died aelıh ft Sante nennen dürfte!“ : 5 ! -Idem Pelzgeihäft von Benjamin 
bas verboten ift?“ „Zu Befehl Er-| Soldat von ganzem Herzen, bes ung, „Ihre * Bart ea en Sahı —— gr ah 4 ar hie = i ni Zn — und Bureauge- Sugarman Nr. 1103 Berwyn Ave. Sch iffstarten 
= Eh nl. at Don ganzem YErzeil, DE Heute noch von die Großattigfeit in im Jahre 1868, dann aber Tonnte - 18. . |bäude aufführen. „ — — 
ee ee => > teiligte ſich Feldmarſchall Wrangel zer Soldatenfabrit Miteilung ma⸗- das Oberkommando dem damals in Als das Striegeri kmal am Frie- Zu angeblich 322,500 hat Charles nee — — > Anentur und Moteriatö-Kanziet. 
ı x x i Stubenarreft.“ der | a1? er 1866 fein Kommando erhalten chen zu wollen.“ Er hatte fich über Wildbad meilenden Feldmarſchall drichshain — Lande berger Tor — in F. Henry von Bernhard Baers Erben Ida Siumps uf einem Stuhl fefl- 
Br ne 15 Say pe, |fonnte, als Freitcilliger in feinem ine Stunde aufgehalten und während | mitteilen, daß der erfte reitwillige | Verlin eingeweiht werben foltte, Iud das Grunbftüd an ver Norbiveitede | Sn" Stumps auf ETCIE 5. — 
Verbrecher blidt zu as - (ei. ‚Rüraffierregiment am Kriege gegen | yiefer ganzen Zeit hatte ein Arbeiter von Norderney in die Marine einge: |der Fe*ausfhuß, um den Glanz de: | der Sunnpfite und Racine Ave. er- gebunden hatten, PBelaftüde im Werte | de Fe * 
— rg gr | Delterreich. Der König hatte ihm feinen Rappen gehalten. Diefer half |ftellt jei. Faft umgehend traf die | eier zu erhögen, und in ver Ertwarz |orben, Er will dort ein Zinshaug | DON $15,000 fort. Wie irau Stump . — — 
falls die — poren. 38 geftattet, und fo fuhr denn Der nom General auch mitielſt eines Antwort des alten Herrn ein, eigen- |tung, daß ber hohe Gaft dabei einige errichten. ber Polizei mitteilte, überrumpelten 519 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 
meint: „Erzelleng zu Getrachtet jemals 82jä rige den bereits vor Sluhles wieder auf den breilen Rükt- hendig adreſſiert: „Un dem könig— Wo?te ſprechen würde, auc den alten Mohnhausverläufe: 6922 Late: fie die Raubgelellen, bie nad) ihrer 5107 ©. Aldland Ave, Tel. Vlvd. Ban 
Kifngfporen.“ _Erftau F * “u. dem Fetnde ftehenden Truppen nach. yon feines Tieres und Papa Wrangel |Tichen Oberfommando der Marine.“ | Papa Wrangel ein. Er kam auh|mood Ave, Rogers Part, Grund 50 | Anficht alle u 
Wrangel feine serien - Beudelnd: | An ber Örenze angelangt, ſagte er zu defchentle den treuen Hüter feines | Der Brief enthielt die Bitte, dem jettoas verfpätet, und in einer Drofchte | hei 140 Zu, zu $16,000 von F. O. und ‚während einer bon ihnen ihr Eonntagt 10-12. u 
re. ke nk saltche dag | einem Abjutanten: „Es ſchickt ſich Roffee mit einem neuen — Dreier. Matroſen X. von Norderney im Na⸗ zweiter Güte, aus der er ſich mühſam Ebeling an James E. Garth. An — —— —* die Naſe hielt, 
— 3*8 "ber — dor einen Feldmarſchall, in Herr Inipektor,“ fagte diefes echte men des Feldmarſchalls eine anbei aushülſte, um den nächſiſtehenden der Sudweſtede der Lincoln und Em en und fnebelten bie zmei an: | —— — 
muß bef 4 * 6 bin ein alter Heindesland hinein zu fahren, er muß | Yerfiner Kind zu dem Chefbeamten erfolgende filberne Anferuht aus= | Herren bi. Hand zu Thütteln ınb ba= | Eming Ave., Evanfton, Grund 70 bei | Deren —— fie, Dann begab fic GE LDSEN DU N GEN 
Du, ee ge“ E- bie brei Kagel ran. reiten, berließ_ ben Wagen ner Fabrik, „it mache een Zoch in den |hänbigen zu Iaffen und ihm dabei zur |bei bie,wenigen "Dorte Loszulaffen: 1100 Fuß, zu $20,000 von Katherine | Eier des Trios hinter den Laden sn Zagedturien. 
— „u Tan mitabfiken. Melde und ftieg zu Pferde. So ritt er dem Dreier und trage ihm ala Barlode | Gottesfurhb und zu fteter Treue ge» |,.SH Y-grüße Sshnen, meine re IQ, Biood an Clyde F. DeWitt, 1117 tif und padte alle Pelzjadhen ein. SCHIFFSKARTEN 
noch * — ans Stuben, | hen, jo den zweiten Tag, allein er |, um Undenfen am eene Stunde Fir |gen König und Vaterland zu ermah- | Das Uebrige 'rd Ahnen der Hetr | Yabury Str., Evanfton, Grun. 50| Diele Thleppien fie in einen Kraft» 
Dir alfo auf ſechs Tage Stuben- halte das Unglüd, fich durchzureiten. | dienst bei Wrangeln.“ nen. Auf der tarf- Kapfel der Uhr Bezirfönorfteher jagen.“ ont 16,500 Hr, D.|Pagen, der feine Lizenzhummer |- au Eriginatpreiien. 
Ir ! Am  |pilbienft bei g tart- Kaplı Fuß Front, zu $16,500 von Dr. hat u. ©. Liverty Bonds Dentihe Bonda 
arreſt. Der Adjutant bemerkte das un 9 maren die Worte eingrabiert: „Der — — M. Campbell an Dorothea Wing. |datte, und fuhren davon. Ara" Sia Rudel, Aronen, Bantnsten, 14 
— axie old brang u * — —* ad ee Generrtjeldmarfchal. von Wrangel| Bom Grumdeigentumsmartt. Am Okiuber find im Baımmt”Er- —— wurde ſpäter von eintreten⸗ S LOWITZ 
Auf einer Inſpektionsreiſe — beftrig:... Er — Graf riebrich von Wrangel pfleg= |dem Matrofen &. zur freundlichen | faubnisfcheine für den Bau von 221 | den Kunden befreit, . da 
tommanbierenber General bed ann nit freilich er er —— > lies |te in früheren Jahren ab und zu das Grinnesung.“ Der Admiral Prinz Bniehautsfce Fabrik geihloffen. — Ge- Zinshäufern, mit insgefami 1065 Seinen 312 $. Klark Strafe zu. ” 
Armeelorps — — * wi b.. jahren a 2. a imo * —* Norbjeebab Norberneh zu beſuchen. Adalbert.aber erfreut: infolgebeffen | fh" *tsbanten am Broadway. Wohnungen ausgehellt worden, ge- * Mer fein Grumdeigentum ber. Offen töglid 9; Sonntags 10-13 Sum. 
einen Heinen Ort, in ee: bear weigerte 1a * e Herr, —* a 3* Sein ewig reger Geiſt und ſeine Leut⸗ hald darauf den liebenswürdigen al⸗ Die große Anlage der N. K. Fair⸗ gen 178 im Vormonat und vier im kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen re 
Batterie —* Daran = ol& fein, Webe R teg, u. e = 1id jeligfeit veranlaßten ihm, mie übers |ten Haubegen mit einem Tehr freund: |banf3 Co. an der Wentworth Avenue, | Ottober 1920; feit Neujahr urben | Bivedl durch eine eine Anzeige in 
fpät abends ein, wollte dafzlbjt ur feufzend zum ze,eigen bes Wagens all, auch hier der Bevöllerung nahe lichen Handſchreiben zwiſchen der 18. und 20. Sir. welche Erlaubnisſcheine zum Bau von Zins⸗ der „Abendpoſt“ * 
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